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va§ Schicksal der Tiirkei.
- - Karlsruhe , 8. März . Es wäre nicht ohne Reiz , die Hand¬

lungen der englischen Politik im nahen Ost^n seit etwa hundert fah¬
ren festzustellen . Dazu gäbe die etwa ; reichlich mit moralisierenden
Redensarten ausgestattete Antwort Veranlassung , die Lloyd George
vor acht Lagen über das Schicksal der Türkei im Unterhausc gao .
Wieder wurcv viel über Freiheit u -id Befreiungen geredet . Unt > das
läßt den Schluß zu , daß d c Briten wieder ei >̂ nal eine Räuberei ganz
Kroßen Stiles planen . Wie sich die Zeiten ändern . Vor nicht viel
Mehr als vierzig Iahren rief Vbadstone den Russen sein „Hände weg '

Zu. Die englische Politik war es , die die Tiirkei vor d< r lleberren -
nung durch den zarischen Paaslavismus schützte . Gewiß nicht aus
irgendwelcher besonderer Vorliebe für die Türkei . Aber England
konnte aus Gründen politischer Zweckmäßigkeit nicht dulden , daß die
Russen in Konstanttnopel festsaßen , so lange das Gelxsidc aus Südost -

Europa für die Versorgung Englands eine wichtige Rolle spi»lte . Die
türkische Mißwirtschaft den christlichen Völkern gegenüber war zu der
Zeit , als Eladstone sein Hands off ! rief , erheAich größer als in den
ktzkn zehn und zwanzig Jahren , weil seitdem unter dem Druck
Europas Erleichterungen erfolgt waren .

Mit der Unbeirrbarst eines englischen Gewissens setzt sich Lloyd
Teorge über diese geschichtlichen Tatsachen hinweg . Wenn er heute
schon so handeln dürft « , wie cr das persönlich für zweckmäßig hielte ,
so würde er die Türken ans Konstantiaopel verjagen . Während des
Krieges versicherte Lloyd George den Türken , daß es nicht die Absicht
der Verbündeten sei. , sie ihrer Hauptstadt zu berauben . Das gehörte
»u den Mitteln , die Völler irrezuführen , um sie nachher , wenn sie
auf den Laim gegangen waren , kaltblütig abzudrosseln . Es sind auch
nicht Rücksichten auf oiose Versprechungen und Zusagen , daß die Tür¬
ken einstweilen noch in Kowstantinopel bleiben dürfen . Vielmehr war
das in Hinsicht auf die Millionen Mohammedaner notwendig , die sich
" Itter britScher Herrschaft befinden - England kann zur Zeit kei -re

Unruhen in seinen Kolonien brauchen . Deshalb wird den Türken
in Konstantinopcl noch eine Frist gewährt . Das ändert nichts daran ,
das ; die Briten selbst unabläWg auf den Besitz Konstantinopels hin .

arbeiten weil sie dies Eiifallstor Südosteuropas nach dem Zusam¬

menbruch Rnßlands einer anderen Macht nicht überlassen wollen

Daß die Türken sich nicht allzulange in Konstantinopcl zu behaupten
vermögen , dafür sorgt die Umgesiaknng der Kleinasiatischen Land¬
karte .

'
W -chllos und finnlos sind alle Gebiete von der Türkei get « nnt .

I- das, die Hauptstadt buchstäblich auf sich gestellt ist . Zmmechm ist
Rechnung etwas einseitig ausgemacht . Noch immer stehen starke

vsmanische Truppenverbände im Felde , die bereit sind , sich bis zum
Aeuŝ rsten , bis ?um Untergang «, zu schlagen . Lloyd George w« ig
Such daß die inn «rasiat « chen Verhältnisse keineswegz so gefestigt find.
»M schwere Erschütterungen und Belastungen zu ertragen .

Besetzung Konstantinopels ? .

MTB . London . 6 . März . Rcilter . ..Daily Telegraph
"

Meldet dah die Regierun « im Hinblick ans die ernste Lage be¬

schlossen hat , mit bri tisch - n Land , und Seestreit¬
kräften Konstantinopel zu besetzen . Die franzö¬
sischen und italienischen Regierungen sind aufgefordert worden ,
daran teilzunehmen . Man glaubt , daß sie bereit sind ,
dv-ö - i mitzuwirken . Es wird erklärt , datz genügend Streitkräfte
sur die Besetzung vorhanden sind .

MTB . Pari » , k . März . Nach dem „Petit Parisien " wer¬
den die alliierten Regierungsleiter , ehe sie sich in Rom oder
Tan Remo vereinigen ,

'in Paris endgültig über die Frie -

densb '- dingun ^ en für die Türkei entscheiden .

Die SammelkaMdüM? Hwdtndurg.
. Z Berlin . 8. März . fPnv .) Di - ..Tel . - Union " wird um
sollende Veröff .'ntlichung ersucht : „In weUen vaterländischen Krei -
Ntönt immer lauter der Wunsch , den G-ncralfeldmarschaN v o n H i n-
^ ndura als Kandidaten zu der bevorstehenden Neuwahl des
Reichspräsidenten aufzustellen . Wenn einer geeignet ist . die
hoss-iunaen zu erfüllen , di .- das Volk , auf den neuen Zwchsprasiventen
kht . so ist es Hindenburg , der über allen politischen Ge¬
gensätzen und allen streitenden Partei n steht das V « rtrauen
de? ganzen Volkes genießt und in inner Person den Ern -
S.eits . und Hosfnungswillen aller wahren Freunde «iiseres
Vaterlandes verkörpert . Es besteht bestimmter Grund zu der An -
?ahme , daß der Generalfeldmarschall trotz des ihm ^ugenniteten Op -
Krs sich ei ^ m solch n Wunsch nichtversqgen wird , sofern er chm
au? unserem Volk« heraus entgegengebracht wird . Schon in nächster
Kit wird , wie der Tel . Union mitgeteilt wird , ein Aufruf von
n>h?enden Männern ui d Frauen aus allen Teilen d«>5 deutschen Rei -

aus all n Verufsständen und Bevöskerungznruppen sich an lUB-
^ re deutscken Volksgenossen wenden und ?ur Wahl Hinden -
vurgs zum Reichspräsidenten auffordern .

'

Vön anderer Seite wird der „Sammelkandidatur Hindenburg "
'n Folgendem Stellung genominen '

. .Die deutlchnationale und die deutsche Volkspartei haben den
Marschall Hindenburg als Kandidaten für die bevorstehende
Mhl zum Reichspräsidenten ausgestellt . Und von ihrem
Standpunkt ^ us kann man diese Kandidatur als die denkbar gün -
li ' gste bezeichnen . Troß und unsterblich sind Hindenburgs Verdienste
^Ni die Befreiunu Ostpreußens von dem Russeneinfall , um die ge¬
waltige Kriegsführung in Ost und West überhaupt , wo alle Hosf-
Ung des Voltes mit ihm ging . Und dennoch wird man , wenn der
Aa >ne dessen, der im Volke als Soldat auch heute noch daß größte
^ ertrauen verdient , mit der Politik verquickt wird , Bedenken gel -
« Nd machen müssen . Wenn dem „Berliner Lokalanzeiger " geschrieben
? ird Hindenburgs Kandidatur genieße das Vertrauen des ganzen
putschen Volkes , so wird man diese Auslassung nur bedingt bejaken
Annen , denn es ist doch zum mindesten unpraktisch , einen Mann zum
Staatsoberhaupt zu wählen , der 5ich niemals beruslich mit der Poli -
" k und den Staatsgcschüften besaßt hat .
. Ts ist natürlich töricht , wenn der „Vorwärts " in einem Artikel

xDer Hindenburgrummel "
sich abmüht , zu beweisen , daß die Kandi¬

datur des Marschalls . ine konservative Wahlmache und eine ausge -
wrvchxne Parteisache sei . Wir glauben nicht , daß die Konservativen
Anstehen Verden , dies zuzuotben . Denn , daß Hindenburg ihr Mann

geht schon daraus hervor , daß sie ihn nominiert haben und zum
andern glauben wir , daß benlo auch di« Sozialdemokraten und die
Ederen Parteien bei der Aufstellung eines Kandidaten einen Mann
^ Vorzügen werden , der ihrer eigenen Richtuig entspricht .

Worüber man sich aber mit den Konservativen streiten kann , ist,
aß sie den Marschall als eine Art Sammelkandidaten dem Volke

" äsentieren . Gewiß soll man sich nicht der Tatsache entgegenstellen , daß

Hindenburg selbst in Kreisen , die sich nicht zur Rechten zählen . Sym¬
pathien als Kandidat genießt . Auch wird man sich dem nicht ver¬
schließen können , daß grohe Teile des deutschen Volles durch den
Pakt der Friedensbedingungen und angesichts ihrer scharfen Durch¬
führung nach rechts abzumarschieren drohen .

Wen «, man ab ' r die Frage der Wahl eines Staatsoberhauptes nicht
von g»fühtsmäßigen Motiven bestimmen läßt , sondern die Zweckmäßig¬
keit, unter Berücksichtigung aller politischen Umstände , in den Vorder¬
grund stellt , dann wird man allerdings zu dem Ergebnis kommen ,
daß ein mehr farblose und weniger von rechts protegierte Kandidatur
den Vorzug verdiein . Schliohlich darf man nicht außer Acht lassen ,
daß die Beziehungen zu den Alliierten noch sehr g« pannt stich und
es pir absehbare Zeit noch bleiben werden . Wer nun disse beklagens¬
werten Zustände allmählich geimldsrt wissen möchte, wird einsehen ,
daß man nicht ausgerechnet einen Mann , mag er ai«h noch so ver¬
dient um Deutschland sein , an die Spitze des Sbaatss stellen darf ,
dessen Namen aliein schon von unsern Feinden mit Mißtrauen und
Furcht begegne » wird .

In der Aera des Völkerbundes und der delikaten Frage der Völ -
kerversöhnung wäre es überaus kurzsichtig , für die Reichspärsident -
schaft eines Mannvs einzutreten , der ursprünglich von unseren Feinden
sogar auf die Auslieferungsliste gesetzt war . Es hat leinen Sinn , in
einer Zeit,in der wir mit den Folgen eines unglücklichen Krieges be¬
lastet sind , unnötig zu provozieren und mit diesen Bestrebungen txr
Rechten innerpolitisch wie außenpolitisch da » Reich vielleicht vor be¬
denkliche Komplikationen zu stellen . Es darf als sicher gelten , daß
das au ch nicht Hindenburgs Wille ist.

"

Me WsltNIth lfe.
O Berlin , 7. März . Drei Versuche umfassender Art sind von

den Regierungen der Großmächte gemacht worden , um auf dem
Trümmerfeld des Krieges eine Weltordnung aufzurichten : der Ver -
sailler Vertrag ( nebst den ihm gleichgeordneten Verträgen ) , der
Völkerbund und der Plan einer gemeinsamen Wirtschafts¬
hilfe . Die beiden ersten Versuche sind , von der Völkergesamtheit
aus gesehen , gescheitert . Soweit sie Zwecke der menschlichen oder
auch nur europäischen Gesamtheit verfolgten , waren sie unzulänglich ;
soweit sie diese Zwecke nicht einmal hatten , waren sie aus dem Weg
zu ejnem erträglichen Weltzustand nur Hindernisse . Mindestens die
Friedensverträge sind Kampsmittel , also sür einen Teil der Welt
Mittel der Zerstörung statt des Aufbaues , der Lebenserschwerung
statt der Lebenserleichterung . Sie sind erdacht , um einseitig die
Siegerstaaten gegen ^ den siinmer noch als solchen behandelten )
„ Feind " zu sichern, während die Völkerbundversassung diese Staaten
wieder ineinander sichern soll.

Diese lediglich unterdrückenden oder abwehrenden Einrichtungen
haben heute schon Folgen gezeitigt , die eine Ergänzung im
bejahenden Sinne notwendig machten . Es liegt in der Natur
des Versailler Vertrages und selbst des Völkerbundes , daß die Er¬
gänzung zugleich eine Berichtigung und , sür eine ziemliche Weg¬
strecke , eine Umkehr sein muß . Die in London erdachte Wirtschafts¬
hilfe soll nach Möglichkeit wieder gut machen , was der Krieg und
nach ihm der Frieden zerrüttet hat . Zum ersten Mal richtet sich die
Abwehr nicht gegen Länder und Völker , sondern gegen einen un¬
persönlichen Fe,nd : die gemeinsame Not . Und darum ist , ob es
gelingt oder nicht , das Londoner Werk des Obersten Rates unter
den . „drei " Versuchen einer weltumfassenden Regelung der einzige ,
dessen die Menschheit sich nicht wird zu schämen brauchen .

Es spricht weder gegen die Aussichten noch gegen den sittlichen
Wert dieses Versuches , daß er aus sehr irdischem Stoss , aus nüchter¬
nen Erwägungen des Nutzens entstanden ist. Vom Rhein bis zum
Stillen Ozean ist ein ungeheures Gebiet dem neuen Weltplan poli¬
tisch nur als leitendenr Teil , wirtschaftlich so gut wie über¬
haupt nicht eingefügt . Die Hälfte der weißhautigen Menjchbeit
kann Erzeugnisse in ausreichenden Mengen weder hervordringen noch
absetzen , weder kaufen noch verkaufen , und hat entwertetes Geld .
Selbst die Nachbarn an den Rändern dieser Wirtschaftswüstc aber
leiden , obwohl in einem mit der Entfernung abnehmenden Maß ,
die gleichen Nöte . Einig ist man darum im „Obersten Rat " zum
mindesten über folgendes : Die Länder , die eines Rohstoffüberschujses
fähig sind , müssen instand gesetzt werden , ihn wieder hervorzubrin¬
gen und auszuführen : das gilt insbesondere für Rußland . Die Län¬
der , deren Wirtschaftskraft durch Rohstoffmangel am stärksten beein¬
trächtigt ist, müssen mit Rohstoffen versorgt werden : d̂as gilt am
meisten für Deutschland . Die Länder , deren Industrie danie¬
derliegt , müssen sie wieder in Gang dringen können ; hier handelt es
sich um Deutschland und Frankreich . Die Währung der
Länder mit entwertetem Geld muß , wenn die übrigen Zwecke er¬
reicht werden sollen , durch gemeinsame Maßregeln gestützt « erden ;
das gilt , in Abstufungen , sür nahezu ganz Europa .

Die Uneinigkeit beginnt natürlich bei der Re
was zunächst erstrebt werden soll , und bei den Mitteln . Hier hat sich
der Widerstand Frankreichs bemerkbar gemacht . Es ist klar ,
daß , wenn ein großer Teil des deutschen Elends aus der Unbe -
grenztheit der Wiedergutmachungen , des französischen aus der Not¬
wendigkeit eben dieser Wiedergutmachungen stammt , ein Widerspruch

Reihenfolge dessen,

billigen . Den Franzosen werden die Bundesgenossen ein Recht aus
Wiederherstellung der zerstörten Gebiete , in irgendeiner Form auch
auf Bevorzugung dieses Anspruchs zugestehen . Zm übrigen aber
wird sich Frankreich damit begnügen müssen , daß der Wiederausoau
als eine gemeinsame Angelegenheit anerkannt wird . Der Oberste
Rat hat es offen ausgesprochen , daß ohne Hilfe sür Deutschland »
Frankreich nicht zu retten ist. Sogar in Frankreich beginnt man
dies zuzugeben , will aber gleichwohl nicht aus Vorbehalte verzichten ,
die die Anregungen Nittis in manchem wieder abschwachen müssen .

k
- - Zürich , b . März . Der Pariser Korrespondent des „Cor -

riere della Sera " meldet , der Oberste Rat habe beschlossen
der deutschen Regierung zu gestatten , eine inter¬
nationale Anlei - He von 30 bis 40 Milliarden
in den alliierten und neutralen Ländern aus¬
zunehmen . Einen Teil des Betrages dieser Anleihe , etwa
12 Milliarden , könne Deutschland mit Vorzugsrechten für den
Ankauf von Nahrungsmitteln und Rohstoffen oer¬
wenden . Der Nest werde wahrscheinlich auf Rschnung der Ent
schädigungen . die Deutschland zu leisten habe , verwendet wer¬
den . Die Anleihe verfolge so den Zweck , auch die Wechsel¬
kurse der Alliierten zu heben . In diplomatischen
Kreisen der Friedenskonferenz erwarte man , daß die mit
Deutschland in engen Handelsbeziehungen stehenden neu¬
tralen Staaten die Anleihe sympathisch aufnehmen unt >

doh auch die zahlreichen Deutschen in Amerika aus diese Weise
dazu beitragen würden , die Lastest ihres Mutterlandes zu er ,

leichtrrn .
Die „ Zürcher Post " bemerkt zu der Meldung , falls sie

sich bestätige , wäre sie der mittelbarste Ausdruck einer durch -
-sreisenden Wandlung , die sich bei den Alliierten geHeniibs ?
Deutschland vollzogen Habs . Der Wiederausbau Europas war ?
damit in praktischer und kluger Art eingeleitet . (F . Z .)

Kerne Veröffentlichung des Memorandums der Alliierten .
Basel , K. März . Nach einer Londoner Meldung ist mit der

Veröffentlichung des vom Obersten Rat ausgearbeiteten
Memorandums über die Wirtschastsfragen nicht zu rechnen ,
und zwar infolge der Haltung Frankreichs . Die französische
Regierung lehnte es ab , auf die Randstaaten Rußlands einen Druck
auszuüben und mit Sowjetrußland Frieden zu schließen .

Die französische Presse hat zwar im allgemeinen wenig gegen
die erneute Taktik gegen Deutschland einzuwenden ,
nanmtlich der „Temps " betraget die neue Politik unter groß¬
zügigen Gesichtspunkten . Er schreibt : „Die ganze Frage
der neuen Blüte Europas sei vor allem eine Kreditfrage . Alle
Kreditfragen seien von der Konkurrenz Dollar - Sterling
beherrscht , wie alle politischen Fragen von der fern « ren Möglichkeit
einer Rivalität zur See zwischen Großbritannien und den Vereinig¬
ten Staaten .

"

Der „Temps " deckt dann die Ursache der plötzlichen Liebe
Englands zu Deutschland auf , indem er schreibt : „Je nach
der Art , auf die man den Kredit Europas wiederherstellen will , wer¬
den die Chancen , den Sterling auf pari zu bringen , größer und ge¬
ringer und ebenso wird der Platz London danach schneller oder lang¬
samer wieder die Rolle als Weltregulator der Wechselkurse spielen
wie vor dem Kriege .

" Der „Temps " stellt die englischen Bemühun¬
gen zu einem europäischen Zusammenschluß als Gegen maß «
nähme gegen die amerikanischen Vorschläge hin ,
Rohstoffe und Kredit nach Europa Hu liefern und führt aus , die beiden
Hilfsmittel , sowohl die Selbsthilfe Europas wie auch die amerika¬
nische Httse , könnten sehr wohl vereinigt werden . Der
„Temps " schließt mit besonderer Betonung , daß der allgemeine Zu¬
stand Europas in der Hauptsache von den deutsch - französi¬
schen Beziehungen abhänge , sür die er besondere Leitsätze
a »ffte« .

Italien »nd die Erfolge Nittis .
5- - Basel , ki. März . Die gaiM italienische Press .' beschäftigt sich

heute mit den Erfolgen des Nlinisterpräsidenten Nitti in Lon¬
don . Sogar die Blätter der Opposition loben Nitti wegen ftilißr
Haltung , der es zu verdanken sei . daß Europa eine französische
Hegemonie erspart worden sei . Eine solche Hegemonie wäre
umso ungerechter gewesen , als d r Krisq gezeigt habe , daß Frank «
reich Deutschland unterlegen war .

U « ch der Friedensunterireichnung .
Die Auslieferung des Restes der deutschen Handelsslott «,

tu . Basel . 8 . März . sPrivattel .) „Daily Mail " meldet aus
Paris : Die Ablieferung der deutschen Handelsschiffe
hat bis M i t t e A p r i l zu erfolgen . Nach Mitteilung der Marine¬
kontrollkommission in Verlin hat Deutschland noch über 1600 Tonne »
abzuliefern .

Das Urteil aegen Röchling »nfgehsben .
tu . Berlin . 8. Mörz . ( Privat .) Soeben wird Hier be¬

kannt , daß der K a s s a t i o n s b o f in Paris das Urteil
gegen die Mitglieder der Fe ? « a Röchling , das vom Kriegs¬
gericht in Amiens gefüllt wurde , aufhob und das Verfahren
an das Kriegsgericht zurückwies .

Amerika und der Friede .
WTB . Washington . 8 . März . Mit 4« gegen 85 Stimmen

stimmte der Senat neuerdings den Vorbehalten zum
Friedens - Vertrage zu , nach dem die Vereinigten
Staaten es ablehnen , an den Ausgaben des Völkerbundes
ohne Zustimmung des Kongresses der Vereinigten Staaten « it bei¬
tragen zu helfen .

WTB . Washington . 8 . März . Der Staatssekretär des Marine¬
amtes verlangt von der Mgrinekommission des Repräsentantenhau¬
ses eine Erhöhung des B -a » Programms der Kriegs¬
marine für den Fall , daß der Friedensvertrag nicht in
der nächsten Session des Kongresses ratifiziert werden sollte .
Sollte der Vertrag ratifiziert werden und der Völkerbund seine Ext «
stenz beginnen , so wäre es für die Vereinigten Staaten nicht nötig ,
eine große Flotte zu schaffen.

Zum Wiederaufbau NordfrankroichS .
WTB . Verlin , 7 . Mär ?> Wie das Una Tel . Korr -Bureau meldet ,

aunerte sick> N>>iA ?kcm? ler Bauer aeaenüber dem Berichterstatter des
..Bester Lloyd " über den Wiederaufbau der verwüstet '- «
Aebiete N o r d f r a n kr e i ch ß . die deutsche Neaieruna habe nach
Uebernabme d- r Verdi Ii chtuna , an dem Wiederaufbau sich zu beteili¬
gen . «»ach Baris Delegierte entsandt , um dort EinHclbeiten in
dieser 55-raae zu besprechen E ' ne andere Schwieripk ? it ist die Belie¬
ferung Frankreichs mil den für den Wiederaufbau notwendigen Bau¬
materialien . Diese Frage steht im enasten Zusammenhang mit
der Kohlenfraae -

Der Reichskanzler hofft , daß die Verhandlungen in diesem heiklen
Vunkt . der zwischen beiden Ländern noch immer eine Atmosphäre von
Mißtrauen erzeugt bat , dieses beseitig -u werde .

Aus den abzstretenden Gebieten.
In Flenoburg .

Berlin , 8 . März . In Flensburg wollten die DS « en
gestern noch einmal ein « Heerschau abhalten lassen . Bis in die
späten Nachmittagsstunden hinein war in der Großen Straße fast
jeder Verkehr unmöglich Kopf an Kopf wogte die e r r « g t e Me n .
schenmasse , unablässig wurden patriotische Lieder gesungen . Di «

. WW> . . . g <
deutsch bleiben wollen .

In Danzlg .
Berlin , 8 . März . Die deutschdemokratische Partei für den

Freistaat Danzig hielt gestern einen Parteitag ab . auf dem zum
Ausdruck gebracht wurde , daß das Regiment Tower «in « !



Wettet
Diktatur gleiche, die sich die Bevölkerung Danzigs nicht längergefallen lassen könne. Wenn die Wahl nicht möglichst bald stattfinde ,drohe das ganze Wirtschaftsleben Danzigs zu erstar¬ren . Danziger Wirtschaftspolitiker werfen , wie die „Deutsche All¬
gemeine Zeitung " schreibt, jetzt den Plan auf , die nordamerikani -
! che Dollarwährung im Freistaat Danzig einzuführen . An der Durch¬
führbarkeit dieser Idee sei jedoch zu zweifeln .

Rußland .
Bolschewistische Offensive gegen Polen ?

— Wien , 6. März . Der „Neuen Freien Presse" zufolge
besagen Meldungen aus Warschau: Der polnische Eeiicralstab
berichtet, daß die russische rote Armee die angekündigte
Offensive gegen Polen begonnen habe.

Bevorstehende Verhandlungen zwischen Sowjetruhland und
Finnland .

WTB . Helsingsors, 7. März . Zwischen der Räter e gie¬
rung u . Finnland wurde durch Notenwechsel vereinbart , die
Feindseligkeiten in den Grenzgebieten einzustel¬
len . Es dürften FriedensverAandlunzen bevor¬
stehen .

Keine japanische Expedition nach Sibirien .
WTB . Anapolis , 6 . März . (Funkspruch.) Ein japanisches

Blatt meldet, daß die japanische Regierung beschlossen
habe, die Expedition nach Sibirien aufzugeben .

«-
AZTB . London, 5 , März . (Agence Havas .) Man berichtet dem

7>aily Expreß" aus Tokio unter dem 21. Februar , eine kölsch ? -
» stischc Erhebung sei auf der Sachalininsel ausgebro -

r^ n. Man habe Kriegsschiffe dorthin entsandt .

Zspan .
Ablehnung S«s allgemeinen Wahlrechts in Japan .

WTB . Amsterdam , 8. März . Den Blättern zufolge meldet die
„Tastern Service " aus Tokio , daß der Ausschuß des japanischen
Unterhauses den von der Regierung eingebrachten Gesetzent¬
wurf über das allgemeine Wahlrecht abgelehnt habe ,
weil nach Ansicht der Volksvertretung die unteren Klassen
Noch nicht reit seien , sich selbst zu regieren und außerdem die
Demokratie keine Gewähr sür eine gute R egierung bilde .

Oesterreich.
Di - Anschläge gegen Bela Khun .

^ Berlin . 8 . März . lPrivat .) Der „Verl . Lok .-Anz ." berichtet
aus Wien : In der Rächt zum Samstag versuchten mehrere Männer
im Krankenhaus von Stoüerau , wo Bela Khun untergebracht ist,
ven Wächter zu bestechen , der zum Scheine auf ihre Wünsche
einging , aber die Gendarmerie verständigte . Inzwischen waren die
Männer in die Nähe des von Bela Khun bewohnten Pavillons ge¬
kommen. Beim Auftauchen der Gendarmerie ergriffen sie die Flucht .

Tirol wilt zum Deutschen Reich .
WTB . Innsbruck , 8. Mirz . Die Dsutsch -Demokratische Ge¬

meinschaft in Tirol ruft in den „Jnnsbr . Nachr .
" das Tiroler

Volr unter Hinweis darauf , daß es keine andere Aussicht auf
Rettung vor völliger Vernichtung gebe , zur Durchführung einer '
freiwilligen Volksabstimmung für den Anschlug Tirols
an das Deutsche Reich au-f .

. Portugal .

Zur Lage.
WTB . Paris , v , März . Nach dem „Journal " sind gestern in Pa¬

ris offizielle Nachrichten aus Lissabon eingetroffen .
Hiernach haben die Ausstandsbewegungen keinen politischen Cha¬
rakter .

WTB . Madrid , 8. März . Nack oen letzten Meldungen aus Por¬
tugal haben gestern morgen alle B e a m t e n und A u g e st c l l t e n
der Eisenbahnen die Arbeit eingestellt . Sie Verlanen^ine Lohnerhöhung . Die Regierung schlug der Kammer vor . die
streikenden Beamten und Angesiellten zu entlassen . Ta sich die
Kammer «diesem Beaebr --n widersetzte , hat die Reaieruna ihre Demis¬
sion einverrich . . die von dem Präsidenten der Republik angenommen
wurde .

Er beauftragte den Führer der Demokraten , Senator Meria -
Silva mit der Bildung eines neuen Kabinetts . Die erste
Tat des neuen Kabinetts war die Befriedigung der Wünsche der
Eisenbahner , worauf der Streik beendigt wurde . Es gebt das Ge¬
rücht . dan der Mar -neminister sein Porieseuilbe nicht behalte n werde -

Schweden .
Kabinettskrise .

WTB . Stockholm , 8. März . Die schwedische Regie¬
rung hat gestern ihre Entlassung gegeben . Der König
hat den früheren Ministerpräsidenten und Präsidenten der
liberalen Partei , Eden , mit der B Adling eines nemn Kabi¬
netts bcnuft '̂ agt . Ä!an ist der Ansicht , das Eden bei der
Bildung eines liberalen Kabinetts große Schwierigkeiten zu
überwinden haben wird . Es ist ni<l>t ausgeschlossen , daß ein

Die beiden Aochus Winkier .
> Roman von OtfridvonHanstein .
<4. Fortsetzung . ) (Nachdruck verboten -)

Rochus Wickler hatte bei dem Fest des Bantdirektors
Fresenius seinen Sohn gefunden, der abgesondert an eiirem
Fenster stand und ein finsteres Gesicht machte.

Er beobachtete ihn einen Augenblick und lächelte zufrieden.
„Dir geht es w -e mir , aber du darfst es nicht zeigen . Was

soll Fresenius denken ?"
Der junge Rochus fuhr auf.

„Was meinst du., Vater ?"
„Dir hat die Fidelei auch nicht gefallen.

"
„Da hast du recht."
Er sagte eigentlich nur Worte , um überhaupt zu sprechen.
„Ist unglaublich ! Die Kinder eines Eroßkaufmannos !

Wenn das der Vater des Alten erlebt hätte ! Stellen sich auss
Podium wie ein paar richtige Musikanten 'in eine Reihe mit
dem Konzertmeister . Ich habe jchon recht, wenn ich sagte : drei
Schritte vom Leibe. Wenn ich denke , mein Sohn oder meine
Tochter ? Lachhaft! "

„Mir hat es weh getan , Gerda zu hören.
"

„Weh? Empört bin ich. Gleichviel, es freut mich, daß du
fühlst wie ich. Standesbewußtsein ! Das ist die Hauptsache!
Halt dich fern von den Leuten . Ich glaube überhaupt , da
wird 's bald noch andere Überraschungen geben ."

„Wie meinst du das ?"
„Nichts. Ich spreche nicht von Dingen , die ich nicht gewiß

weiß, aber eins lann der Mensch nur sein , wenn 's was Ordent¬
liches werden soll . Aber wo hast du die kleine Eva gelassen ? "

..Herrgott !" .
Jetzt fiel ihm erst ein. daß er einfach von seiner Dame

sortgelaufen war . Gut , daß der Vater jetzt vom Regierungs¬
präsidenten mit Beschlag belegt wurde . Rochus der Jüngere
ging dtAh .Heu Saal und HM nach Eva Umschau. Sie stand

Vadifche Wrefse -
sozialistisches Kabinett mit Branting an der Spitze ans
Ruder kommt .

England .
Die englischen Finanzen .

TU . London . 6. März . ( Priv . ) Dem „Daily Expreß " zufolgewird Chamberlain in der Lage sein, im Unterhaus « bekannt
zu geben , daß das vergangene Finanzjahr mit einem Ueber -
schuß abgeschlossen hat . Die Einnahmen übersteigt die Ausgabenum Ml) Millionen . Sobald diese Tatjache allgemein bekanntwird , erwartet Chamberlain eine wesentliche Besserung des briti¬
schen Kredits im Auslande .

Die Geschehnisse im Reich.
Erzbergers Steuererklärung .

Berlin , 6. März . Wie der „Berl . Lokalanzeiger " erfährt ,sind die amtlichen Untersuchungen über Erzbergers
Steuererklärungen nunmehr abgeschlossen. Die Veröffentli¬
chung wird wohl erst nach der Urteilssällung im Helfserichprozeß er¬
folgen .

Die Haltung des Deutschen Bauernbmides .
tu . Berliks , 8. März . lPriv .) Das Ergebnis der von mehrals Igst Delegierten aus allen Freistaaten Deutschlands beschickten

Bertretertagung des deutschen Bauernbund ^ s ist
eine Entschließung , in der die Parole ausgegeben wird , die
bisherige Politik des Zusammengehens mit der
Deutschen DemokratischenPartei beizubehalten
und - m Rahmen dieser Politik die Vorbereitungen für die
nächste,, Wahlen zu treffen , falls ein befriedigendes Wahlabkom -
inen mit der Deutschen dsmskratischen Partei zu erzielen ist .

Ein bedauern ! werter Borfak .
WTB - Berlin . 8 . Miirz . Zu einem schweren Zusammen¬

stoß kam es in der vergangenen Nacht im Hotel Adlon zwischendem P r i n z 'e r: Joachim Albrecht von Preußen , ^ nen
Sohn des Prinzen Albrecht , sowie anderen deutschen Gästen
und drei Mitgliedern de r f r a n z ö f i f ch c » Militärmis -
iion . Als die Kapelle Teutschland . Deutschland iidör alles " spielte ,erhoben sich die deutschen v̂ äste . während di .' Franzosen sitzen blieben .Der Prinz , der bereits Zinige Flaschen Wein getrunken hatte , for¬derte dic F r a n zofen .! u m Aufstehen auf . Da dicfer Auffor¬
derung keine Folge Kleist « wurde , warfen der Prinz und andere
Gäste Blumenvasen , Gläi ' er und andere Gegenstände nach den Fran¬zosen . Es kam zu Tätlichkeiten , bei denen die französischen HerrenBeulen und Quetschungen dauon truoen . Der Prinz wutÄc aus demHotel entfernt . Der Vorfall nnrd ssdcnfalls noch ein gerichtlichesNachspiel haben .

D . Berlin , 8 . März . (Prio .- Tel . ) Anläßlich des Zwischenfallstraten gestern nachmittag sämtliche in Berlin anwesenden Entente -
kommissionen im Hotel Adlon zu einer Besprechung des Vorfalls
zusammen . Welche Beschlüsse dabei gefaßt wurden , steht noch nicht
fest. Jedenfalls hat einer der beteiligten französischen Offiziere ,Hauptmann Klein , bereits einen Bericht an seine Regierung
abgesandt . Auch hat die französische Botschaft gestern im
Hotel Adlon bei den Hotelangesiellten Nachfrage gehalten , um die
Namen der in den Vorfall verwickelten Käste festzustellen . U . a.wurde auch der Bescher des Hotels , Herr Adlon , nach der Botschaft
gerufen , um von ihm eine Darstellung der Vorgänge zu erhallen .Ein Mitglied der französischen Mission erklärte , daß gegen den Prin¬
zen ein Strafverfahren anhängig gemacht werde .

Prinz Joachim Albrecht von Preußen , der zweite Sohn des
Prinzen Albrecht , des ehemaligen Regenten von Braunschweig , schied
wegen der seinerzeit erfolgten morganatischen Vermählung mit der
Schauspielerin Marie Sulzer , die später den Namen Baronin von
Liebenberg erhielt , aus dem preußischen Heere aus und fand seinen
Wohnsitz am St . Wolfgangssee . Bei Ausbruch des Krieges stellte er.
sich zur Verfügung , nahm mit Auszeichnung an zahlreichen Kämpfenteil und wurde verwundet . Der Prinz hat sich als Komponist einun
Namen gemacht. Werke von ihm wurden in Berlin und auswärts
mit Erfolg ausgeführt .

WTB . Berlin . 8. März . Prinz » Joachim Albrecht von
Preußen bestreitet telephonisch dem WTB . gegenüber , daß
er in der gemeldeten Weise an dem Vorfall beteiligt gewesen sei.
Er habe in Gesellschaft anderer Persönlichkeiten in einer Ecke gesessen
und habe den Verlaus des Zwischenfalles nicht ein¬
malverfolgen können, weil zwischen seinem Tisch und dem Tisch
der französischen (Näsle eine große Anzahl Personen sich auf¬
gestellt hatte . Auch habe er keinerlei Gegenstände gawor ên.

WTB . Berlin , 8. März . Der Reichswehrminister hat veMgt ,daß Prinz Joachim Albrecht von Preußen und Ritt¬
meister v . Platen , der gleichfalls an dem Zwischenfall im HotelAdlon beteiligt war . vorläufig in Schutz Haft genommenwerden .

" B««iin , 8 . März . Ohne Unterschied der Partel -
stelluxg bedauern all « Morgcnbtätte ^ dpn Exz -eß
im ZMon -Hotel .

WTB . Berlin , 8. März . In letzter Zeit haben sich in Berlin ver¬
schiedene unliebsame Vorfälle mehr oder weniger ernster
Art zwischen deutschen Zivilisten ruck» Militärperso -
nen einerseits und Mitgliedern der auMund des Friedensvertrages
hier tiitigen interalliierten Ueberwachun -gsaus -
schüsse andererseits ereignet . In denjenigen Fällen , wo die Na¬
men der dabei Beteiligten bekannt sind, ^ ist von den zuständigen
Stellen unverzüglich ein « Untersuchung eingeleitet worden und

jetzt in s<mer Gruppe von jungen Leuten und machte Albert
Schöller Komplimente . Augenscheinlich hatte sie in der allge¬meinen Begeisterung seine Abwesenheit garnicht bemerkt. J .tztmtonierte das Orchester wieder zum Tanz und Albert verneigte
sich vor Eva . Sie schritten zusammen in den Ballsaal .

In dem jungen Rochus Wintler aber stieg ein ängstliches
Gefühl auf . War es um Gerda oder wegen der seltsansen Be¬
merkung des Vaters . Was ging da vor ? Ohne Grund sagteder Vater nkchts. Drohte den Schüllers irgendeine Gefahr, von
der er nichts wußte?

Er schritt durch den Wintergarten , in dem jetzt niemand
war und sah sich Gerda gegenüber, die ganz allein unter den
Palmen stand .

Nun schaut? sie auf, wie ein ertapptes Schulmädcheu , und
wurde rot.

Unwillkürlich dachte er , daH sie vielleicht gesehen habe, daß
er ihr nicht zugejubelt hatte , wie die anderen , und war eitel
genug, ihre Verträumtheit mit seiner Person zusammenzu¬
bringen .

Sie lächelte befangen.
„Hab '

ich Ihnen gefallen, Herr Winkler ? "
War das nicht direkt eine Aufforderung ? Er ahnte nicht ,daß es nur sine Phrase war , um ein Gespräch einzuleiten .
„Herrlich! Wie Sie ans dem Podium standen — schön ,wie eine griechische Statue .

"
Sie lachte etwas ärgerlich.
„Ich meinte unser Spiel ."
„Davon versteh '

ich nichts, Gerda, ich habe nur ihre Schön¬
heit gesehen .

Zn diesem AugeitbUck ging fern Gefühl mit ihm durch . Er
hatte die Empfindung, die Gelegenheit nützen zu müssen, und
küßte ihr die Hand . Sie sah ihn verwundert an .

„Wisseil Sie , H?rr Winkler , daß das in diesem Augenblicke
fast eine Beleidigung ist ? Ich frage , wie Ihnen mein Spiel
Miel , und Sje machen mir eiv jades Kompliment ? Ich glaube,

VNttaaVlatt . Montag, den 8. März ISA». Nr . 113 .
es wird , soweit sich auf der einen oder anderen Seite eine Schuld
ergibt , entsprechend eingeschritten werden .

Deutsche Nationalversammlung .
WTB . Berlin , 6. März . Präsident Fehrenbach eröfsnet di«

Sitzung um 1 Uhr 20 Min . nachmittags -
Fortsetzung der zweiten Beratung des Entwurf «

eines Landes st euergesetzes . § K: Die Instanz bei Mei¬
nungsverschiedenheiten zwischen dem Finanzminister und einer Lan¬
desregierung ist der Reichsfinanzhof '

, bei prägen , ob Landes - od«
Gemeindesteuern die Reichseinnahmen schädigen , ist der Reichstag .

Abg . Düringer (D . N .) will die 'Regierungsvorlage wieder her¬
stellen . welche statt Reichstag den Reichsrat setzt . Ferner beantragt
er . daß Reichsfinanzbeamte nicht zugleich Vertreter der Länder im
Reichsrate sein können .

Abq . Hesse (D .) hält den letzteren Antrag für nicht vereinbar mit
der Verfassung . Den Ländern müsse es frei stehen , in den Reichsrat
zu entsenden , wen sie wollen . Ein Teil der Freunde des Redners
ist geneigt , die Vorlage (Reichsrat ) wieder herzustellen .

Abg . Dr . Becker- Hessen (D . V .) wünscht ebenfalls die Wieder « »«
führung des Reichsrates .

-Regierungsseitig werden diese Ausführungen unterstützt . Gründ «
der Staatsinteressen und der Zweckmäßigkeit sprechen dafür .

Der Antrag Düringer betreffend Reichsrat wird an¬
genommen .

Zu H 8 ldie Länder erheben Steuer vom Grundvermögen und vs »
Geweroebctriebsn ) tritt

Abq . Wetzlich lD . N .) für einen Antrag Dr . Becker- Hess « er«,
der di -'se Steüennöqlichkeit begrenzt .

Der Antrag Becker wird abgelehnt , die Resolutton wird ange »
nommen .

Zu K S wird ein Antrag der Mehrheitsparteien die Re¬
gierungsvorlage wieder herzustellen , angenommen , wonach Bs -
steuerunasmerkmale bei Ertragssteuern , die ckuf die Berücksichtigung
dcr persönlichen Leistungsfähigkeit abzielen , nicht zugrunde gelegt wer »
den sollen .

Zu K 14« , der für Religionsgemeinschaften vorfkht .
Zuschläge zu den ReiKsstenern zu erheben , beantragt

Ab ? . Dr .- Baum tD . N .) eine andere Fassuizg .
Dieser Ai«trag wird angenommen .
H 1» wird in der Ausschußfassung angenommen , ebenso weitere

Paragraphen .
Auf Antrag Dr . Becker-Hessen (D .V .) werden zusätzlich zwei Para¬

graphen (29a und 29b) angenommen , die die Gemeindebeschlüsi «
über eine Steuer auf die von der Einkommensteuer nicht erfaßte «
Mindesteinkommen angehen .

Zu K 53, der den Ländern die Einnahmen in der bisherige «
Höhe gewährleistet , beantragt

Abg . Dr . Hesse (Dem .) die Erhöhung der in der Ausschußfassnng
vorgesehenen zuzüglichsn Steigerung zn dem Auskommen von 1S15
von 6 Prozent auf 2S Prozent .

Der Antrag Hesse wird angenommen .
K S7, der Nenderungen der Vorschriften über die Beteiligung der

Länder und Gemeinden am Ertrag der Reichssteuern als Verfassungs¬
änderung bewertet , war von dem Ausschuß gestrichen worden .

Anträge auf Wiederherstellung der Regierungsvorlage werde »
zurückgezogen , dagegen wird in 8 59 der Absatz gestrichen , der da »
Doppelsteuergesetz von 1S19 ausheben sollte .

Der Rest des Gesetzes wird erledigt .
Präsiden ! Fehrenbach schlägt vor , am Montag , 2V-. Uhr . Grund¬

schulen , Vesitzsteuer,,3 . Beratung der Reichseinkommensteuer und Äa -
pitalertragsstener und anderes zu beraten .

Es entspinnt sich ein « längere Geschaftsordnungsdebatte . Di« '
Abstimmung ergibt die Mehrheit für den Vorschlag des Präsidenten .

Schluß gegen L Uhr .

Vermischtes .
— Berlin , K. März . Dem „Berl . Tagebl ." zrrfolge wurde

während cmes Vortrages in einem Theater in Sofia
eine Höllenmaschine unter der Vühne zur Explosion
gebracht . Dabei wurden vier Personen getötet und
zwökf verletzt.

Zum Schieber -Unwesen .' — Berlin , 8. März . Wie dem „Berl . Tagebl ." gemeldet wird .
ist in Siegen eine Gruppe von vier Landratsbeamten als
Schieber entlarvt und verhaftet worden . Sie haben monate¬
lang hunderte von Zentnern amerikanischen Weizenmehls , das für
die Bevökkerung des Siegor Landes bestimmt war . »erschoben .

— Berlin . »!. März . Die Grenzpolizei hat in Lauenburg in»
D .-Zug vier nach Pobeu reisenden Pe »sonen 2 Zentner und 2S
Pfund Gold und Silber abgenommen .

WTB . München , 7. März . Heute Mittag fanden vor der Feld -
herrenhalle und aus dem Lenbachplatze Kundgebungen statt ,
die sich hauptsächlich gegen die Ausbeutung der BevSl - <
kerung durch Schieber , Wucherer und so weiter richteten . Die
demonstrierende Menge begab sich vor das Ministerium des Innern -
Abteilungen der Polizei und Trappen der Reichswehr stellten sich
ihnen entgegen und räumten den Platz , nachdem Vorstandsmitglieder
vom DeutschvMischen Schutz- und Trutzbündnis , die inzwischen beim
Minister End res , vorstellig geworden waren , beruhigende Erklä¬

rungen abgegeben hotten .

das ist so ziemlich das ärgste, was man einer Künstlerin sagen
kann.

"
„Sie sind doch keine Künstlerin . "

^Gerda lachte hell auf.
„Jetzt werden 'Sie beinahe grob. Nichts sür ungut , Her«Wmkler, ich weiß, Sie meine» es nicht so schlimm."
Sie lucktc ihm zu und ging in den Saal . Rochus schaute

ihr nach . Sie hatte ihn nicht perstanden — oder nicht ver«
stehen wollen.

In tieftn Gedanlen ging er ihr nach und hatte das Gefühl,
eine Dummheit gemacht zu haben.

Im Ballsaale wurde soeben neu engagiert , und er erinnert «
sich, daß er für diesen Tanz bei Eva Fresenius eingezeichnet
war . Während er mit ihr durch den Saal tanzte , sah er sich
um — die kleine Eva stellte keine großen Ansprüche an Koll»
vcrsation — Gerda war nirgends zu sehen , dagegen tanzte
Albert mit Begeisterung . Lächerlich , er kam sich unbehaglich
vor. Hatte sie ihn nicht ausgelacht und abfallen lassen ? Nu"
war es ihm unangenehm, in das strahlende Gesicht ihre«
Bruders zu blicken.

Er begann aus Eva einzureden . Eigentlich sah er sie jetzt
zum ersten Male an . Gewiß, mit Gerda war sie nicht zu vcl«
gleichen in ihrer Blindheit , aber eigentlich war auch sie hübsch
Ihre btausn Augen hatten etwas Nichtssagendes, aber kindlich
Liebes , ihre Gestalt war voller als Gerda , und ihre Haut zeigt«
die reine Weiße der Blondinen .

War er nicht ein Tor , und hatte der Vater nicht recht?
Was lies er hinter der einen her? Er , Rochus Wintler , d^n»
dem die Welt offen stand?

Nun kamen sie an dem Ehepaare Fresenius vorüber . 6k
sah, wie Fresenius seine Frau aufmerksam machte , und wie si«
beide befriedigt ihnen nachsahen .

Drüben stand Gerda und sprach — weiß Gott — sie sprach
eifrig mch lebhaft mit dem Konzertmeister.

(Fortsetzung folgt.)
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Vsm badischen Landtag .

: : Karlsruhe , g . März . Der Verfassungsausschuß des Badischen
Landtags befaßte sich am Freitag nachmittag nochmals mit der
Änderung der Kirchensteû rgcfeße. Der Bericht des Abg . Mayer -
Karlsruhe wurde genehmigt . Er wird in Druck erscheinen. Weiter
befaßte sich der Verfassungsansickuß am Freitag nochmals mit dem
Gesetzentwurf über die Aenderung der Steuergesetze . Hierbei wurde
?ann der von dem Berichterstatter Abg . Mayer - Karlsruhe (DN . ) er¬
mattete Bericht einer Prüfung unterzogen und nach einigen kleinen
Änderungen redaktioneller Natur angenommen .

Nene Eingänge .
Karlsruhe , 0 . März . Im badisch « n Landtag ' haben

°>e soziald . Abordneten Müller - Schopfheim und Gen eine
Förmliche Anfrage über die Berechtigung des Zwilver -
wrgungsscheins v eingebracht , welche lautet : Ist der Regierung br¬
ennt . daß Inhaber des Zivilversorgungsscheins v deshalb keine
Anstellung beim Landcssinanzamt . welches seit 1. Okt . v. I , Reichs -
behörd « geworden ist . finden !önn«n , weil genannter Bersorgungs -
ichein nur zur Anstellung bei den Behörden des Landes Baden be¬
rechtigt? Sind keine vertraglichen Übergangsbestimmungen mit
«er Reichsbehörde getroffen , welche die Inhaber des Zivilversorgunas -
Meins I) , der eine 15jährige Eesamtdienstzeit voraussetzt , vor Scha¬
den bewahren ?

Ferner haben die Abgeordneten Spengler lZtr .) , Ziegel -
c q e r-Bruchsal ( Ztr .) und Hertle (D . N . ) einen Antrag ein -

Abracht . in welchem sie eine Abänderung des Jagdgesetzes dahin¬
gehend wünschen, das ; die Gemeinden größere Freiheit , in der Zu -
Ichlagserteilung an die drei Höchstbietenden haben . Ferner wird die
Einfügung einer Bestimmung in das Jagdgesetz beantragt , die lauten
wll : „Die Grundeigentümer , die nach K -t des Jagdgesetzes von ihrem
Rechte der selbständigen Jagdausübung Gebrauch machen, sind ver¬
pflichtet — sofern die Grundeigentümer der Gemeinde ) agd zugunsten
der Eemeindekasse auf das Erträgnis der Eemeindsiagd verzichtet
haben — einen verhältnismäßigen Beitrag alljährlich in die Ee¬
meindekasse zu bezahlen ."

Kadifche Chronik .
Karlsruh ». 7 . März . Die erste Landesversammlllng

^es B -idischea Bauernverbandes findet am 19 . März im gro-
Saale der Feschalle in Karlsruhe statt- Aus der Tagesordnung

steht u . a . : Beschlußfassung über die Stellung des Badischen Bauern¬
verbandes zur öffentlichen Bewirtschaftung landwirtschaftticher Er¬
zeugnisse und die Besprechung der Bodenfrage und des Siedlungs -
weiens.
. dt . Mannheim . 6 . März . Eine Versammlung der Ange¬
bellten im Versicherun gsgewerbe nahm zu dem vom
Schlichtungsausschuß in Berlin gefällten Schiedsspruch Stellung und
protestierte gegen den abgeschlossenen Tarif , der die Heraufsetznng
der Arbeitszeit von 7 aus 8 Stunden vorsieht und eine vollkommen
Unzureichende Entlohnung bringe . Der Schiedsspruch entspreche nicht
den berechtigten Wünschen, man nehme ihn aber unter dem Druck der
Not an . Sollten die Arbeitgeber Mannheims den Schiedsspruch ab¬
lehnen . so sei man entschlossen, mit allen zu Gebote stehenden Mit¬
hin die gestellten Forderungen zu erzwingen .

: ! : Mannheim . 6. März . Bei der Firma Heinrich Lanz sind
Schiebereien mit landwirtschaftlichen Maschinen vorgekommen.
Me die Firma Lanz mitteilt , sollten zwei Waggons Maschinen da¬
durch in unrechte 5änd - geraten , daß ein junger Angestellter der
» irma ordnungsmäßig ausgefüllte Frachtbriefe bei der Bahn durch
Mischte ersetzt« und lo der Sendung eme andere Richtung gab. Dl«
beiden Waggons konnten aber bereits in Ludwigshafen angehalten
u>erd .>n Die Angelegenheit wurde durch den Abteilungsdivektor aus-
üedeiti .

( ! ) H- idslberg , 8. März . Die Direktion der städt. Werke hat die
^ as - und Strompreise rückwirkend auf 1 . Februar e r -
di>ht und zwar wird der Gaspreis um 37 Pfg . auf 117 Pfg . und der
Strompreis um 19 Pfg . erhöht , sodaß der Lichtstrom 134 Pfg . und der
Akaftstrom 1W.9 Pfennig kostet .

, Heidelberg . 6 . März . Wie das Heidelb . TM .
" berichtet, kom -

? ^n täglich in Heidelberg 2500 Liter Milchin verdorbenem
' allerem Z u sta n d e an . Die .Hauptschuld daran trägt die Sam -
Nn

'tell«. Wie diese nntteilt . soll für die Lieferanten im Bezirke
^-ertheim eine Tiestühlairlage in Schweigern errichtet werden . Man
Mt dann , dan di « Milch, wenn sie dort behandelt wird , in guter Bc -
"Haftung in Heidelberg eintrifft . ^ ^ ^
x. Weinheim . K. Marz . Der m den 30er wahren stehende
^andwirt Johann Zimmermann IV . wurde in seinem Bette
^ schössen aufgefunden . Da der Verdacht besteht, daß Zimmer¬
mann von dem Liebhaber seiner Frau , dem in Weinheim wohnenden
<" itz Müller , getötet worden ist , wurde dieser unter Mordverdacht
verhaftet . » '

Aus dem Odenwald , 7. März . Durch die Gendarmerie in
^«skenau wurden bei dem Lehrer Heinrich Boos in Unterflockenbach
^ Psund Roggen und 48 Pfund Spvlz beschlagnahmt . Die Zvare
sollt« angeblich nach Mannheim bezw. Frankfurt a . M weiterver -
°»ßert werden .

) : s Wolsach , 8 . März . In einer aus allen Kreisen von ungefähr
Personen besuchten Versammlung wurde beschlossen , den seit frü¬

heren Jahren bestehenden BezirLstuberkulose - Ausschuß
^?rch Einrichtung von Fürforgestellen nnt Fürsorgearzt und Fürsorge -
'̂
Mestzr weiter auszubauen . Vor allem wurde auch hervorgehoben ,

^ i« notwendig die Fürsorge für die Muglings und der Kampf gegen
^ Eischlechtslrankheiten sei.

) :( Triberg , ti. März . In der Nähe der Wallfahrtskirche wurde
»n spielenden Kindern ein großer Teil der im Oktober hier ge¬
hübten kirchlichen Gefäße /gesunden .

- Säckingen . 6. März . Unweit der Silberhöhle gemachte Erz -
lunde wurden seinerzeit auf Veranlassung eines hiesigen Lehrers

di « Technische Hochschule in Karlsruhe gesandt und dort unter -
AHt . Die Probe ist derart gut ausgefallen , daß jetzt ein höherer
? ea,nter des Bergbauwesens hier eingetroffen ist , um mit weiteren
'̂N .eressenten « ine Prüfung auf Abbauwürdigleit vorzunehmen ,

l Immendinacn ' 6. März . Im Basal tw er ? war ein Haupt -
^ ..

° > briemen gestohlen worden , so daß der Betrieb stillgelegt
^rden mußte . Die Diebe und die Sehler wurden verhaftet .

( ! ) llttenhosen b. Engen . 7 . März . Wegen Eierschiebe ?
. ° > e n nach der Schweiz wurde der Besitzer des dicht an der

^ weizer Grenze gelegenen Bauhofes verhaftet . Man fand bei
? >n noch 120Y Ejer vor , di« er über di« Grenze schmuggeln wollte . ,

d- i- Konstanz , 7 . März . Eine letzter Tage vorgenommene Hfön -
2 'Harfe Zollkontrolle führte zu einem überraschenden

s^ ebnis . Auf Verlangen der Staatsanwaltschaft hatten die dcur-
^ renzorgane eine genaue Uiitersiichnng der in Konstanz woh -

^ ^ en und in der Schweiz beschästigten Anaestellten und Arbeiter ,
^ denen sich auch viele weibliche befanden , vorgenommen . Man

m-?> t ihnen eine Menge Eier , ferner Speck . Salvarfan , Medika -
str » Textilwaren und Schuhe . Die Schmuggler werden eine

reng« Bestrafung zu gewärtigen haben .

Kein SUssemonopol für Leipzig .
WTB . Mannheim. 5 . März. Anläßlich der Verhandlungen der

5, ^ chsmessekonferenz , die vom Ständigen Ausstellungs -

w» der deutschen Industrie vor kurzem nach Berlin einberufen
hat eine Versammlung von Vertretern solcher Kreise Süd - und

c. ^'/deutschlands , die an Messeansstellungssragen interessiert sind,
„ »

" gefunden . Einstimmig wurde folgende Entschließung an -
n ^ '^ 'uen : Die in Mannheim versammelten Vertreter von Stadt -
unk « "gen , Handelskammern und Äcesseleitungen der Jndustrie -

« roßhandelsverbänd « von Frankfurt , Heidelberg , Karlsruhe ,
Mannheim , Pforzheim und Stuttgart geben der Auffassung Ausdruck,
sich Zuteilung des Messemonopols an Leipzig , gleichgültig ob es
Ip? allgemeine oder Spezialmessen handelt , dem Wirtschasts -

ln seiner Gesamtheit schwersten Schaden zufügen würde . Si «

interessierten Städte und Kreise von Industrie , Gewerbe und Han¬
del vertreten sein. Von der Reichsregierung erwarten die Versam¬
melten eine streng paritätische Stellungnahme allen Messen gegen¬
über , die an der gemeinsamen Aufgabe des Wiederaufbaues der
deutschen Wirtschaft mitarbeiten .

Ans der Kandeshanptstadt .

Karlsruhe , 8. März 1920.
) ! ( Der erste Sonntag im März (Oculi ) ließ sich nicht gut an .

Der Himmel war schon frühmorgens nebelgrau und bald ging leich¬
ter Regen nieder , der mit kurzen Unterbrechungen den ganzen Tag
anhielt . In erster Reihe hatten darunter unfere Rasensport¬
vereine zu leiden , denen der aufgeweichte Boden viel zu schaffen
machte und auch den Besuch beeinträchtigte . Trotzdem kamen alle
angesetzten Spiele zur Durchführung , die Ergebnisse finden sich in
der Sportbeilage . Der Ausflugverkehr in die nähere Umgebung
war trotz des leichten Regens ziemlich stark , so daß die „Elektrische"

und die Albtalbahn ein gutes Geschäft machten. Die Eröffnung der
Drahtseilbahn auf den Turmberg , die gestern programmäßig statt¬
finden sollte , hat sich etwas verzögert , da noch technische Arbeiten
ausgeführt werden müssen. Der Stadtgarten wie auch die auf
mittags 11.30 Uhr angesetzte Platzmusik der ehemaligen Leibgrena¬
dierkapelle auf dem Schloßplatz waren nur mäßig besucht , desto mehr
Menschen fanden sich tn den Vorstellungen des Landcstheaters zu¬
sammen , woselbst nachmittags das Blumenthal - Kadelburgfche Lüst¬
spiel „Im weißen Rößl " und abends „Bajazzo " und „Eavalleria
rnsticana " zur Ausführung gelangten . Einen guten Wurf tat auch
die Stadt mit der Veranstaltung eines „großen bunten Operetten -
Abends " in dem Festhallesaal . Guter Besuch und stürmischer Beifall
waren der Erfolg des Unternehmens , über das wir noch besonders
berichten werden . Das Eolosseum hatte sowohl nachmittags wie
abends ausverkauft , ebenfo hatten die Kinos , Kabaretts und Kaffe -
und Wirtshäuser gestern wieder einen besonders guten Tag .

-ch- Freigabe des Verkehrs mit Wild und Geflügel . Nachdem der
Meichswirtichaftsniiniiter mit den Verordnungen bom 20. Dezember
1910 die bisherigen Vorschriften über die Zwangsbcwirtschaftung des
Wildes und der Hühner , sowie über di« Wildpreise aufgehoben hat .
haben auch die seinerzeit erlassenen landesrcchtlichen Bestimmungen
außer Kraft gefetzt werben muffen . Damit ist .der Vrriehr mit Wilo
nnt > Geflügel nunlnehr freigegeben und auch die Beschränkungen , denen
der Verbranch einiger Arten von Wild und von Hühnern bisher unter¬
worfen war . nämlich die Anrechnung auf die Wochenfleischmenge und
>der Hleichmarkenztvana , sind in Wegfall gekommen . Hinsichtlich der
Wlldpreise ist mit Verordnung des Reichswirtschaftsminifters vom
6. Januar 1920 insofern eine Nenvegelun « getroffen worden , als damit
Richtpreise für den Großhandel mit Wild festgesetzt worden sind . Aus
tz 4 der Verordnung des Reichswirtschaftsministers vom 20 . Dezember
1919 über die Regelung det Wildpreise gibt sich hiernach für die zu¬
ständige Landesqentralbehördc die Notwendigkeit , solche Richtpreise
auch für den Kleinverkauf festzusetzen , sobald die Schonzeit sür die
hauptsächlichsten Wildarten vorüber ist und wiederum ein stärkerer
Verkehr mit Wild einsetzen wird . Bei dem Handel mit Wildbret und
Geflügel sind die beschränkenden besonderen Bestimmungen der Verord¬
nung vom 10 . Novsmber 19lt > mrnmehr ' gleichfalls cmßer Kraft gesetzt
wovden , da ihre weitere Aufrechterhaltung im Hinblick auf die allge¬
meinen Vorschriften über die Kernbaltuna unziivcrlässigcr Personen
vom Handel nicht als geboten erscheint .

Erhöhte Fischpreise — infolge riesenhafter Fischcreiergebnisse .
Von der Nordseeküste wird geschrieben : Seit etwa vierzehn Tagen
wird eine unermeßliche Beute aus der Nordsee und auch aus der
Ostsee gezogen . Die Fischfänge sind so groß, daß bei richtiger Orga¬
nisation zurzeit ganz Deutschland reichlich mit frischen Seefischen
versorgt werden kann. Denn gefangen werden die Fische nicht in
Tausenden , sondern in Millionen von Psund ! Allein an die Haupt¬
handelsplätze Altona und Kuxhaven kamen in den letzten acht Tagen
über 3,5 Millionen Psund Seefische . Alles , was an Fischereifahrzeu¬
gen in Betracht kommt, wird in den Dienst der Fischerei gestellt .
Einige Dampfer brachten aus den Fischereigründen bei Island ganz
enorme Fischmengen nach Hause . Zeit und Wetter eröffnen die be-
'ten Aussichten auf ein längeres Anhalten dieses Meeressegens . Da
sollte man nun meinen , daß angesichts der Tagesbeuten die hohen
^ ischpreise endlich sinken würden , aber weit gefehlt ! Sie sind sogar,
o unglaublich es ist , um — 25 Prozent gestiegen ! Also Fische sast

im Ueberfluß und doch « ine so ungeheure Preissteigerung , ausgerech¬
net . seit den Riesensängen ! Worauf soll das Volk eigentlich noch
warten , bis es die Seefische billiger bekommt ? Auf den Reichssisch-
kommissar ist in dieser Beziehung wohl nicht zu rechnen.

-l- Der Verkehr nach den clfässisihcn Höfe » . Die centre de con-
trole d: la Navigation , Ludwigshafen , gibt bekann . . daß nach den von
Straßburg erhaltenen Auskünften die deutschen Schiffsleut « nach den
elsässischen Häfen kommen können , wenn sie mit dem deutschen Reise¬
paß . Liit Photographie und oem Dienstbuch versehen sind . Um sich nach
der « tadt zu begeben , müssen sie beim centre de controlle in S . ratz-
bi .rg einen besonderen Patz verlangen . Der provisorische Dreisprachen -
Ausweis ist also sür die deutschen Schiffer , die fich nach Strasburg
begeben , nxht mehr nötig .

X Aus der Kunsthalli . Die Loituna 'der badlicbcn Kunstvcille macht
darauf aulmcrlicnn . das- die Räume der Gcmäldewminluuci nur nocb kurze
Zeit dem Vubliluin , ua !wgt >6> sein werden Sobald die « intretendc wärmere
Wilteruna das Arbeiten in den Sälen aeitattct . wird mit den Vorberctimmen
zu einer weniasteni »rovisoriscden Neuordnung der Bestände besonnen wer¬
den . Bei ibrer 5i!na»iar >t,nc>bmc wird es ficb nicht umacben lasten die
Räume der Kunstballe tür kürzere oder limaere Äeit »u lcdlieften. ES ist
aber voracicdeu . sobald ausreichendes Personal vorbanden ist . die erste
Ailsstelluua zu crössnen . di » der Kunst des ersten KarlSruder Akademte-
direktorS 5?. W . l̂ cftirmcr aewidmet sein wird .

^ In der Besserung der Arl>eitsmarktla » e ist wieder ein Stillstand
eingetreten , da größere Kohlenlieferungen ausgeblieben sind und einig «
Fabriken Einschränkungen und Schließungen vornehmen mußten . Der
Stand der Erwerbslosen ist aber noch weiter zurückgegangen und zwar
von 5724 auf 5S02. obwohl die Zementwerke Heidelberg -Leimen 50V
Arbeitern gekündigt haben . In der Landwirtschaft ist es nicht mehr
möglich , die große Anforderung von Arbeitskräften aller Art durch
elnhciinnche Leute zu decken und es >oll deshalb erwogen werden , die
Hebung dcr Landwirtschaft durch Hinzuziehung ausländischer
? rbeitskräfte durchzuführen . In der Retall - ulid Mafchinen -
induitrie ist immer nech cine erhöhte Nachfrage nach Arbeitskräften
festzustellen ; gut beschäftigt sinid ^ ie Holzindustrie und das Bckleidungs -
und Relnigungsgewerbe , ebenso weist das Handelsgewerbe eine zu
nehmende Nachfrag .: nach männlichen und weiblichen Kräften auf .

F Lohnforderungen im Karlsruher Ksuditorengewerbe . Die hier
beschäftigten Konditorgehilfcn haben eine Erhöhung der Tariflöhne
um 50 Proz . bei den Ledigen und 60 Proz . bei den Verheirateten bei
der Innung durch ihre Organisation beantragt . Demgegenüber hat die
Innung beschlossen, die Löhne bei den Ledigen um 30 und 40 Proz ., bei
den verheirateten Gehilfen um 4S Proz . zu erhöhen , was einen Wochen^
lohn von 91 bis 130.S0 -A bei den Lediger , und 105,60 bis 145,— bei
den verheirateten Gehilfen entfpricht . Die Gehilfenschaft besteht au '
restloser Anerketinung ihrer Forderung mid verlangt von der Innung
innerhalb 5 Tagen eine Erklärung ob sie die Forderung anerkennt oder
nicht . Im letzteren Falle soll der Schlichtungsausschuß angerufen und
weitere Forderungen geltend gemacht werden .

^ f . Eroher Fulderstall . Die Fulderei des Karlsruher Lieder¬
kranzes hatte am Samstag abend ihre Getreuen wieder einmal zu
einem großen Stall versammelt , der in der gewohnt Humor- und
„richtungs ' - vollen Weife verlief . Einem prächtig gesungenen Liede
des Liedcrkranzchore ' - > " - -

d>,?^ von dem Ständigen Ausstellungsmesseamt der deutschen Jn -
^ bei seinen Entschließungen die berechtigten

n » ! seilen Messen berücksichtigt, die ihre Berechtigung
^

«chgewiesen haben . Im Ständigen Ausstellungsmesseamt müssen
'e Leitutsgen aller Messen und alle an dem Mejscausstellungswezen

Namen „ Kinolokus " und „Dünnbier " die Nottaufe erhielten . Ein
kräftiger Guß aus der Taufkanne schwemmte sie aus dem profane »
Dasein in die Fuldische Gemeinde hinüber . So gab auch dieser „Stall "

der durch gemeinsam gesungene Lieder noch weiter verschönt wurde ,
wiederum reichlich Gelegenheit , froh unter Fröhlichen zu sein und
ein paar Stunden lang die Misere des heutigen Daseins zu ver -
gessen. —

X Di « Gesellschaft Amicitia veranstaltete dieser Tage im Saale
des Stesanienbad - Beiertheim einen wohlgelungenen Unterhaltungs¬
abend . Das Programm war Hut gewählt und die ^ angliche, , und
theatralischen Darbietungen fanden reichen Beifall bei dem zahlreich -
erschienenen Publikum . Herr Herbert Waldes bewährte frch nicht
nur . als glänzender Arrangeur des Abends , sondern auch als Rezi¬
tator und Darsteller . Die Theaterstücke war .n von dem Regisseur .
Herrn A. Waag , gut einstudiert und das l «währte Ami ^ tra - str - ich.
orchester tat sein übriges . ^

-s- Die Bereiniine « erusÄderatun « skr brauen und Mavaien in üarls -
rube bat Kräulein Dr A r S e l a n d e r >ür einen Vortraa über BerniSwabl .
Berusseianunä und Bcruwveratuna aei' / 'nnen W »r mactwn aui diesen
Vortrag , dcr am S . Mär, abends s Ubr Mi aroken Ratbauswak itattiindet.
ancb vier besonders aulmerliam . ^x Die deutsche (liberale» kolks»nrtet Salt am Dienstaa . den S . ds . Mrs . .
abends 8 Nvr im Klub « iin» .er ves . /«riedriÄSboses " die erst«, wrer nunmebr
reaelmästia am zweiten Dicnötaa eines jeden Monats NatMndenden
aliederversammlunaen ab . Diese Berwmmlunaen werden leweils einen
Vortraa vrinaen . der die Mitaliodcr über volttncke Taaes - und ^ Parte, -
iraaen unterrichtet . Den Reiaen eröffnet Herr Marrer Kamln5li mit
dem Tbema : . Die Stellunci der deirtscven VoSsvartn zur Sckmlc . . Die
Lettuna der Krieasstrak !- 7t . Z. Stock , besindlicben GesSastsstelle der beut «
s» en VoNSPartet bat Herr Parteisekretär « tumm übernommen , der NW
seit Bestcben dcr Partei in deren Diensten beiindet. „

— Oberainmergauci - Passlvns -Zrcstsviele. Wegen des NnfbauS der
aroken Nestsvielbübne können die Aüüübrnnacn er« am Donners «« , , d«
II . Mär?, abends 7 Ubr bcauinen Die Karten . wel» e iürdcn 10. Mür,
gelöst sind , können in der Musilaltenbandluna . Krtti Müller auf «inen
andern Taa ilinaotauicvt werden .

Mitteilungen ans der 5tarlsr » hev StadtratÄfitzunG
vom 4. März 1S20.

Brot - und FlrischpreiSerhslmng . Infolge der außerordentliche «
Steigerung der Kohlenprcise , Lohnerhöhungen usw . ist auch ein «
neuerliche Erhöbung der Brot - . Fleisch - und Wnrftpreise nicht zu um¬
gehen ; die diesbezüglichen Bekanntmachungen werden in den nächst««
Tagen veröffentlicht werden .

Kartoffelversvrgung . Durch die Zufuhr holländischer Kartoffel »
können in der nächsten Woche 2 Pfund Kartoffeln auf den Kopf der
versorgungsbercÄstigten Bevölkerung ausgegeben werden . Der Stadt¬
rat beschließt , diese Kartoffeln zu einem verbilligten Preise auszu¬
geben und den hierdurch erforderlich werdenden Zuschuß mit etwa
12 000 Mk - auf die Stadtlnupt Kasse zu übernehmen -

, Pferdefleischvertauf . Mit Wirkung vom 1 . April d> I . ab wird de^
bisher vom städt . Schlacht - und Viehhofamt bezw . Fleischamt betrieben «
Pfcrdefleifchverkäuf eingestellt . Es ist beabsichtigt , die Schlachtung von
Pferden und den Verkauf von Pferdefleisch wieder an die vor den»
Kriege in Karlsruhe bereits airsäsfigen Pferdemctzger zu übertragen .
Di « für die übrige Meischversorpnng erlassenen Vorschriften werde «
auch m»f die Pfcrdefleischversorg -mig ausgedehnt .

Ernennung . Siadtvechtsrat Dr . Münch wird zum Stellvertreter
des Gemeindcrickters und des Schiedsmanns , sowie zum stellvertreten¬
den Vorsitzenden des Gewerbe - und Kaufmannsgerichts ernannt .

Polizeistunde . Der Verkehrsverein Karlsruhe hat mit Eingabe
vom 2. d . M . an 5aZ Bezirksamt — Polizeidirektion — die Bitte ge¬
richtet . mit tunlichster Beschleunigung zuständigen Ortes darauf hin¬
zuwirken . daß die Verordnung über die Polizeistunde , wcm« ch die letztere
nrit Rücksicht auf die Breunstosfnot auf 10 Uhr lSamstags 11 Uhr ) fest- ,
gefetzt worden ist. alsbald wieder arifgehoben und die Polizeistunde ^
mindestens auf 11' Ubr sSamstags 12 Uhr ) ausgedehnt wird . Auf
Ersuchen des Vereins beschließ ^ der Stadtrat , das Gesuch auch seiner¬
seits nachdrücklichst zu unterstützen.

Erhaltung des Wildparks . Der Stadtrat hat im April v . I . beua
Bad . Finanzministerium angeregt , den Wildpark als solchen zu erhal¬
ten . nicht nur als lehrreiche Sehe » swürdiateit . sondern auch im In¬
teresse der Versorgung der Stadt mit Wildpret und ihn zu einem
reicher besetzten Tierpark au ^ ' ugeftalten . in dem « ine größere Zahl von
Tierarten gehalten werden tonnte Das Finanzministerium teilt nun
Abschrift einer hierzu erhobenen Aeußevung dcr B <rdischen Forstbehörd«
mit . wmKvb der Wildpark infolge Freigabe seines Besuchs so stark b«, .
gangen wird , das, sich — wenigstens in dem der. Stadt zunächst gelege¬
nen ^ eil — Wich nicht mehr aufhalte . Dcr Wildstand im Park sei
übrigens schon während der Kr -.egsfahpe infolge vermehrten Abschusses
zum Zwecke der Versorgung der Lazarette mit Wild erheblich zurück¬
gegangen und habe dann infolge der Wirren der Revolution einen wei¬
teren empfindlichen Rückgang durch starkes Wildern erfahren . Das

^ ^rkaebiet sei infolgedessen jetzt schon ziemlich wildleer . Die
des Parks als geschlossene Wildbahn könne unter diesen Ver ,haltmpen Nicht m«hr gerechtfertigt werden . Insbesondere treffe dies ,tur die der SKM nahegelegenen Teil ? des Parks zu . Dazu komme dakdie Unterhaltung der Parkzaune schon vor dem Krieg« einen Auf¬wand von lahrlich 9000 gefordert habe , der aber bei den heutigen

hohen Lohnen und Baustoffpreisen mindestens auf das »fach? steigenwurde . Das Pariwild richte aber an den landwirtschaftlichen Kulturen
großen Schaden an . wenn es nicht im Zaun gehalten wende. Das

Karlsruhe - Hardt habe deshalb Weisung , den Abschuß nachMöglichkeit zu beichleumgen . Infolange aber noch Varlwild vorhandenfei . mußten auch die Zaune zum Schutz dcr Landwirtschaft bcst-hen
bleiben Mit dem neuen Iagdiahre sei beabsiMigt die nördlich der
Linie vagsrelo —Eggenitein gelegenen Teile des Parks im Los öffent¬
lich zu verpachten dagegen solle der südlich dieser Lrnie nach der Stadt
zu liegende Teil der Selbstbewirtschaftung behalten werben , damit das
Aerar auf die Schaffung und Erhaltung eines gewissen , mäßigen ,kraftigen Wildstandcs an Hasen und Ziehen sich einen Einfluß sicher«
könne . Obwohl der Stadtrat nicht dcr Meinung ist. daß in diesem Dell
des Parks , ^der nunmehr einen sehr lebhaft ?« Verkehr von Spazier¬
gangern aufweist , sich Wild mrnmeln und aufhalte wird , beschließt er .in der >sache weitere Schritte nicht zu unternehmen .

sen sich dann in fast unabsehbarer Reihe die künstlerischen und son
stigen Borträge , die meist heiterer Art waren , zum Teil aber durch
die Mitwirkung erster Kräfte auch auf hoher musikalischer Stufe
standen . So seien in erster Linie erwähnt die Darbietungen des
„Fulderschen Landestheaterquartetts "

, von denen
das wundervoll gespielte „Ständchen " von Schubert und das „Mär
chen " von Komcak besonders gut gefielen , sowie ferner die ausge
zeichneten Duos (Geige und Klavier ) der Herren Dolletscheck
und Somann vom Bad . Landestheater , bei denen das „Nocturna "
von Chopin und die „Serenade " von Drdla in einer Reinheit und
Klangschönheit zum Bortrag kamen, wie noch selten gehört . Auch
das Bläser - Qu art « tt der Fulderei , das die Beethovensonate
darbot , Wie das Tenorsolo des Fulders Kühn und die vom Fulder
Baldenaire schelmisch gesungenen Lieder zur Laute stand« » au '

schöner musikalischer Höhe . Einige heitere Eeiqngsdarbietungen des
Herrn Eppele und des Präsidenten Sultan schufen froheste
Stimmung , die durch die vom Fulder Gassperre brillant vor¬
getragenen „Lausbubengeschichten " von Thoma noch wesentlich er
höht wurde . Würdevoll schritten „Die Drei " dann zum Taufakt
bei dem die Herren Rinkler und Kraug unter den suldischen

Kriefk « ften .
>k . N>. M . W . BcrmSaen in der Tscbecko - Slixwatet Ut
Steuer annnnelden . Die dort gemachten Steucravzttae werden ebenso

vcrüclüclmat wie der Kursiver « , ^.W) ,« . hier . S cb n a k e n s e n st c r ncbören nicht , u den vertraasmäfttae »
Vorauslebunaen des Mietvertraas Beicvastnna aus Kosten des Vermieter «
nicht zulässig . Einigung dcr Varteten ratsam .

R N . in E . Weaen »iuweisun « der monatlichen Beibtt » « von AX>
f ür dcn infolge .veer »svermindernna auSgesMedenim Kavilnlanten tit
der Trnvvemcil »uständta . Beschwerde an das Berioranngsamt Karl «,
ruvc . «L»2 >

K . W . Rastatt . Gold - nnd Vavterdollar Kurs W <2ZS >
E . Scl >. liter Zur .Haltung von Süvnern « t die c>enebmiauua

des SauSetaentümers erforderlich <234)
Anna . Die «lnberettuna des C b i n a - E l i r t e r 4 kennen wir nicht.

NäbcreS eriabren Sie in jeder Apotheke . , 2S5>
G . in >v . Das Girokonto ist als Gutbaber »nr Steuer an »um« l>-

den . Die Banken und jtass->n Nnd aufgrund eines Re 'S»«acsci,es , nr Ein -
reichnna einer Kundenliste verpflichtet . <ÄA!>

» H . in L . Die Wobnnna « , nwei s n n g des Wobnunas - be,w .
Mieteiniaunasamtes ist in Ordnung . Das » » irksamt bat mit dieser nichts
»n tun . lZ37>

A . « . B . Schweizerische S?ational -VersicherunklZ-Gescllschast Basel <2ZS >

Auszug aus dcn Standcsbücheru Karlsruhe
TodeSfSve . 3 Mär, : Kricda Merckel . alt 28 ? !. . Witwe von RudoU

M c r cke l . Etsendrebcr . 5 . Mär ?, : Adolf Bnröer Atevaermetiter . Ebgz
mann , alt 44 Ak. : Krteda . alt 4 Monate 13 Tage . Vater Serm . K o b n
Schlosser : ^ oics .Keim . Zchreibacbille . Ebendann , alt 28 ^ äbre : Ells « . alt
S ^ abre . Vater Bernli . Müller . Staditaalöbncr : Kilian Klein . Babn -
arbeitcr . Ebemann . alt 4t. Satire : Sofie S ch ä s e r . Barmb . Schtveiter . att
S8 5 âbrc : Sans , alt 5 Monate 13 Tage . Bater Karl Schilling . Stein -
baucr : Maria Clausina . alt «3 Satire . Witwe von Leovold Clausing .
Bliroassistcnt : Laura Will . Privatkekretärin . ledig , alt 31 ? l. : Anna
Schmitt , alt 77 5>abre . Witwe von Sieronvmus Schmitt . Landwirt : Otto
Loren, . Tapezier , alt 22 Nabre . — K. Mär, : Vaula Setter , obne
Berus , ledia . alt 18 Rabre .

Bcerdiaunas » i ! und Trauerlians erwachsener Verstorbenen . Montag .
8 . Mär, . '41 Ubr : Marie Htldenbrand . Bicrbrauers -Ebesrau Kör-
ncrktrasic 4N. — ^ llbr : Elise Müller . Schttlcrin . Rüvviirrcrsir »tt —
>43 Nbr : Sosic Schäfer Barmb . Schwester . Nndolistr 20 . — 3 ubr -
Marie Schmitt . Landwirts -Witwe . Wcrderstr IN . >44 Ubr ' Cbrütof
Schoser . Bremser . Luisenstrabe 75» . — 4 Ubr : Peter Klein Badn -
arbeitcr . Scherritrakie 2.

^ eNbiille « arlSrulie : Art Ol>er»inmer »auer « assi- nSieNwiele ab 1«
VS 17 . Mär , 1S20 V ' rverwul - r ! t, Müll,r MuNkalienbandlnng .
Kaiserttr Ecke W ldstr. . Televbo - 388 Direktion G .vasmachi 37SS

( 5?chv »ben zoreis kiuszen ) zind ssbr
erroizeniZ unä verieucben che liäume >i !»k»Id

suk lInertrÄil >ick,t ». Iszse ch»,es ilb,ck »uli«k« lln »e7i»ksr jetzt
slchon vor cler Lruiisit Zurch c!» « loiztuneskSbiküte Unternehmen
?» . V . V . v . ^ nto » », n ? iil ,

2N I0 , vertilgen . 3S81
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Die UonMkturabgabe in der Lederindustrie .
Gegen Beginn des vorigen Jahres hatte sich die ReichSresiernng

im Verlaufe des großen Kampfes gegen das Wissell -Möllendorffsche
Programm , die sogenannt « „ Planwirtschaft " entschlossen , für tinige Bc-
darssmittt

'l die Zwängsbewirtschaftung aufzuheben und dem freien
Markt seine ausgleichende Tätigkeit in, Aachfrag « und Angebot zu
überlassen . Ob der Versuch gelang oder fehlschlug , soll hier nicht
untersucht werden . Tatsache ist , daß infolge Mangels an Ware die
Preise stark angezogen und Erzeugern , Verarbeitern und Händlern
sehr bedeutende Gewinne in den Schoß fielen . Diese sollen nunmehr ,
nachdem Nationalversammlung und Neichsrat ihre Zustimmung be¬
reits seit längerer Zeit erteilt haben , wieder erfaßt und dem Äeiche
zur Herstellung von Schuhwerk für Minderl 'emiitelte zugestellt werden -
Die Verordnung selbst , benannt »über die Erhebung eine " zufolge
Aushebung der Höchstpreise für Häute , Felle und Lcder zu leistenden
Abgabe "

, ist am 1 . d , M . 'im Neichsnnzeig r erschienen und erbält mit
ihrer Veröffentlichung im Neichsgesetzblatt Gesetzeskraft . Ueber ihre
grundlegenden Bestimmungen sei hier folgendes erwähnt ?

Die Abgabe ist von Lcderherstellern in Schuhbedarfsleder , von
Schnhwerksherstell rn in ledernem Straßen '

ckuhwerk und nur von
solchen Abgabepflichtigen in bar zu entrichten deren Betrieb « auf
Herstellung der betreffenden Waren nicht eingerichtet sind . Als Grund¬
lage für die Berechnung der Sachabgabe kommen für Lederbersteller
diejenigen Mengen an rohen Häuten und Fellen in Betracht , die in
den Monaten Avril bis einschließlich Juli 1S19 zur Herstellung von
Oberleder und allen übr !gen Lederart -n von der Deutschen Lederaküen -
g ^ sellschaft ,-iugeteil : worden sind , ferner diejenigen Mengen , die dem
Hersteller über den festgesetzten Anteil zugeteilt oder von ihm erwor¬
ben worden sind - Für alle anderen Abgabepflichtigen sind die Vorräte
maßgebend , die verordnungsgemäß am 15. August INS der R ' jchs -
iede° stelle zu melden waren . Die Sachabgabe d- er Lederher -
stellerist so zu l-c messen , daß b r Geldwert de ? abzuliefernden Sckmh-
bedarsslcders gleich besonders bestimmten Wertbemessungen der Vor¬
räte an roben Häuten und Fellen ist . Die Sachabgabe der Schuh -
werkherstellcr bat durch Ablieferung von ledernem Straßenschuli -
werk in Hohe von M Proz . der Vorräte zu erfolgen , wobst für die Um¬
rechnung des Leder ? in Schubwerk bestimmte Satze maßgebend sind ,
sedoch werden die Mengen ledernen S ' raßenschubw ^rks , welche n îch
dem 16, Aug . 191V zu anderen als den in Geltung gewesenen Richtpreisen
berechnet worden sind , auf die abzuliescrnde Menge angerechnc !. Für
Straßenschuhwerk wird Schubwcrkberstellern ein U bernahmeprcis auf
Grund der bis ? nm 27 . August IS1K in Geltung gewesenen Nichisäde
vergütet . Die Geldabgabe beträgt für Lkderhersteller das dovvelte der
Wcrtbemessungeu für Vorräte , für Schuhwerkhersteller 6V Proz . des

Unterschiedes zwischen dem Wert« der Vorräte und den tatsächlich er-
zielten Verkaufspreisen .

Die Abgabe wird von der ReichZlederstelle veranlagt , die auch den
Uebernabmepreis für ledernes Straßenschnhwerk festsetzt. Im Falle
nicht fristgerechter Lieferung ist die RcichSlcderstelle zur Beschlagnahme
bezw . Enteignung berechtigt .

von den Börsen.
Berliner Dev ^ ennoticrnngcn . Die letzten Devisennotie¬

rungen stellen sich wie folgt :

Telegravblsche AuSzablungen s. Z Ü«, «, I ?«.
Meld Vrlef Geld Brief
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wirtschaftliche Birsöschau .
-) f- Überlassung amerikanischer. Wertpapiere an da« Reich. Für

diejenigen Besitzer nmerikanischer Werte , welche der jetzt erneut er-
AMlgen >:n Zlufforderung der R - ichvregierung , ihre im Jahre 1V17
leihweise iiberlassenen Stücke jetzt zu einem den Börsenpreis weit
übersteigernden Kurse käuflich zu erwerben , nicht Folge leisten , steht
auf Grund der Enkignunasverordnung vom 2K . März IZIll die Be¬
schlagnahme zu erwarten , wobei den Besitzern ungünstige
Bedingungen in Aussicht stehen .

-i- Kasfec - KontlngentierunK . Unterstaatssekretär Hirsch teilte dem
Vorstand Vereins der am Kasfeebandel bcte^ lig .en Firmen in
Hamburg mit . daß die Regierung beabsichtige , den ^ >f ." zu kontingen¬
tieren -und ztvar ohne Einfuhrschein Zugunsten des Diskus zu beschlag¬
nahmen ." Keine Awangvwirtschast für SparmeiaNe Zahlreiche Zeitun¬
gen haben die Nachricht,verbreitet , daß die Regierung M zur Zicher-
s êllunq des drinaendsten staatlichen Bedarfes gezw« ngen sähe , für
das Gebiet der Svarmetalle die Zwangswirtschaft einzuführen . « :»
zwar zunächst durch Beschlagnahme aller in Privatbesitz vorhandenen

Deutsche stArale ) Nolkspiirtei ,
llrtikier nattonalliberale Parteil

O?tsas « pp « Ka « ?Sr« lie .

MlgüMr -veWmmiMiz
Dl »nSt »A. den !>. Mikrz INL-i. ^dendT 8 ü ?z«
vUnti ! .. in, KI « b5.imn, «rdeS, . strisdriGSl »o?«s "

Pfarrer KarlSrnde
Dik Ztklinnz der deutschen Voliispartei zur Schnie

Unier « Mitglieder werden » m zahlreiche ?.
Erlcheineii »«beten , t^ älte ivillkommen. 41
Ti « nstaa . » . MLrz t »S«. abendü » lZtz«,

im großen RathauSsaal 4n?s
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X0n»tIsrs^k»'t . ^ I!es in «!Iem ein l'ilm-
verk , 6» » sicb sie nsm ersten ? ?!> „ l)er
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Vorräte zugunsten des Staats . Wir wir hören , trifft diese Nachricht
nicht zu . Nur dort kann ein Eingreifen in die privaten Vorräte nötig
werden , wo augenscheinlich durch Zurückhaltung der Vorräte zu speku¬
lativen Zwecken eine künstliche Notlage der verarbeitenden Industri «
geschaffen wird .

Erhöhung der Brennholzhöchstprtisc .
Karlsruhe , 5 , März . Durch eine heute veröffentlichte Bekannt¬

machung des Ministeriums des Innern vom 28 . Januar 1WV sind
die Höchstpreise für Brennholz erhöht worden . Die
Erhöhung beträgt durchschnittlich 50 v . H . der seitherigen durch die
Bekanntmachung des Ministeriums des Innern vom 11 . November
1S19 festgesetzten Höchstpreise. Der Ster Buchenholz kostet nunmehr je
nach der Landesgegend 3S—46 der Ster Nadelbolz 27—NS
Das . Ministerium war zu dieser Heraufsetzung der Brennholzpreije
durch die allgemeine Auswärtsoswegung der Holzpreise genötigt . Die
neuen Preise sind immer noch niederer als in Hessen und Württem¬
berg und stehen noch erheblich unter dem frei -n Marktpreis .Die Preise auf dem Holzmarkt haben in den letzten Monaten
allgemein eine ganz erhebliche AufwärtMcwcgung erfahren . Der
Sprung beim Nutzholz beträgt in dieser Zeit weit über 5V v H , Auch
für das der Bewirtschaftung unterliegende Brennlolz sind die Preisein den an Baden angrenzenden Staaten derart in die Höhe gesetztworden , daß nunmehr ein scharfes MißverbKltnis zu den derzeitigen
badischen Preisen bestebt. So hat die Württembergische Landes «
brennholzstelle mit Verfügung vom 23 . Dezember 1VZ9 den amtlichen
Preisrahmen um 100 v . H . erhöht ! der Preis für 1 Ster Buchen¬
scheiter schwankt dort zwischen 28 und 72 und kommt in den mei.
stcn Bezirken auf L6 bis M zu stehen , In Hessen wurden neuer¬
dings die Preise ebenfalls mehr dem tatsächlichen Marktwert des
Holzes angepaßt , der mit mindestens 40—50 . tt für den Ster Buchen -
scheiter veranschlagt wird . Unser derzeitiger badischer Scheitbolzpreisvon 24—30 bleibt r»oit hinter diesen Ansätzen zurück ,Eine Erhöhung der Preise ist auch mit Rücksicht auf die be.
ständig wachsenden Fällungckosten gerechtfertigt . Letztere betrugenbeim Buchemcheitholz in Friedenszelten etwa 15— 17 v . H . des Ster -
preifes , machen aber heute schon 25—30 v . H . aus .

Unter diesen veränderten Verhältnissen läßt sich ^ ine angemessene
Erhöhung der badischen Höchstpreise nicht umaeben . Weiteres Zu¬warten würde den in diesem Wirtschaftsjahr vom Wsldbesitzer ver¬
langten erhöhten Einschlag von Brennholz aufs Ungünstigste beein .
flusscn , da ficht schon Privatwaldbesihsr und auch Gemeinden die
Bereitstellung verstärkter Brennholzmengen zu Preisen , die kaum die
Hälfte des Marktwertes darstellen , als eine einseitige Belastung des
Waldbesitzers ansehen . Es muß weiter beachtet werden , daß der
große Preisunterschied gegenüber Württemberg und Hessen die un¬
erlaubte Verschiebung von Holz nach diesen Ländern als besonders
einträglich erscheinen läßt .
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Ispeteoz
retchbalttaeAuswahl ,

. .Di >» « ias !jrake .«Z- t ö . Hotvo» , Tel . Si »»
Uedern. v . Tavezterard .
Multerkoll . »u Diensten

Karbid
gibt laufend trommel«
weile ab

Lilrdil!- , Lissn« »r « n- u.
üiumsteriLlisn - llanillunll »
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Vas vivUZZ
^ on Bill van Dyk - Hamburg .

AuS den Preisaufsätzcn des Deutsch .-n Neichsaus -
ichuffcs für Leibesübungen . Erhielt dcn zweiten Preis
von IVO Mark .

S -.) lug - in Blitzstrahl die deutsche Eiche jäh zu Boden ?
Fuhr ein Sturmwind durch den Wald uno brach was alt und

morsch war und ritz im Fallen manch jungen Zweig , zerschmetterte
manch ausstrebenden Baum im vollen Saft und Kraft ?

Weite Flächen sind öde und leer . Der Sturmwind jährt darüber
hin und trocknet den Boden aus , das; lein .Halm darauf wachse.

Aber noch find die Wurzeln im Boden und hier und da strebe !?
jung ? , griiirs SchMinge der Sanne zu . Sie haben de^i Bosen für sich
und waa ^en uns wuä >ern starr und wild und schießen sah ins Holz .
Ungepflegt und unbeschnitten von kundiger Gärtnershano werden die
jungen Triebe zuriillaeichlagen und einen undurchdringlichen Urwald
biloen wie in alten Zeiten . Wohl wird manch riesiger Urwaldsblum
daraus erwachsen , aber in seinem Schatten wird verkrüppeltes Unter¬
holz stehen , dein der Baum Licht und Luft genommen bat -

Verstehst Du das Gleichnis , Du deutscher Jüngling und Du deut¬
sches Mädchen ? Gehörs ', auch Du zu den wildwachsenden Schößlin¬
gen ? Wohl Dir . wenn es so ist , denn zu Dir spreche ich- Du . hast
eine große , überschäumende Kraft in Dir , die nach Betätigung drängt .
Die sich hinintrringsn will aus dem Dunstkreis des Alltags . Die das
Werden d : r neuen Zeit suhlt und dessen starke Seele p.ach Licht und
Lust lechzt. Aber damit Deine starke Kraft nicht hinausschießt iibcr
die Aufgaben Deiner Zeit , brauchst Du den Gärtner , der all das Gä¬
rende und Vrauiende in Dir zusammenfaßt und in die richtigen Bah¬
nen lenkt , daß seine Kraft ein ganzes Leben lanzt und nicht in einem
kurzen Lkbsns ômmer verovsft oder in sich verbrennt .

Aber auch Du der Dich die Zeit , geknickt hat — der Du am Boden
liegst und dessen Lebenssaft spärlich fließt , auch zu Dir spreche ich .
Kennst Du die Krnit . die Dir noch verblieb ? Wohlan , laß mich iie
prüfen . Auch aus Deinem kleinen verkrüppelten Schößling mache ich
noch einen schönen, geradgewachsenen Baum — denn ich bin der
Gärtner ! —

Laß mich Dir zeigen , wie ich es mache . Gib Dich in meine Hand .
Ich habe die Zauberin Ittel .

Draußen vo: der Stadt liegt eine große , grüne Wi ^ e - Sieh wie
sie zu wir brömcn . die Knaben und Mändioin . yörst Du ihr jauchzen ?
Siel , wie die Bälle fliegen — wie überschäumende Kraft ihr alles
hineinlegt in den einen Gedanken -. Sieg . Wie die Muskeln uno Seh¬
nen schwellen unc> hart werden . Wie die Augen leuchten und Kraft
und Sonne zurückstrahlen — in das was mor «en lst.

Dort hinten schlängelt Ach der Fluß ! Aufjpritzsnd nehmen die
AZellen den Leib in ibrc reinigend ? Kraft — wiegend auf und ab .

Eine Gewitterbö fährt über den Fluß . ÄS ?r jauchzend sängt seine
Hand den Stoß und macht ihn sich dienstbar , daß sein Boot über das
<Lasser fliegt wie ein Sturmvogel .

Komm mit mir in die große Halle , die ich Dir gebaut habe für
ben Wintere Hebe das Gewicht . Schwer , sagst Du ? Schau , der Kleine
dort : seine Hand hebt das doppelte . Du kannst es auch , aber Du weißt
e- nicht - Du kennst Deine Kraft nicht , darum wirst Du hint « ihm
zurückstehen, wenn es eine Tat gilt im L «-ben . Schau , mit welcher
Leichtigkeit er über ein Hindernis hinwegsetzt , welches Dich zu einem

' hu zu
Nun sich die Beiden , die dort ihre Kräfte messen : glänzende Haut

Und rassige Weder und hatten vor Jahresfrist auch Deine flache Brust
Und dünnen Arme .

Warte ein Weilchen : Es kommt die Zeit , wo ein junges süMes
ÄZeib Mutter werden will und sich umsieht unter den IüNjZi : ng« n
As Landes . Glaubst Du . lie uimnn Dich ? — Sie nimmt den . dejjen
lchvner Körper uns starke Seele ihr Sonnenk -nder verspricht : star !
Uno sein . —
^ Nun komm , die Sonne sink : , wir ordnen uns zum Zuge : Ein
starker Hriihlingclied mit Sa -teuspisl soll uns heimbegleiten . Tiefer
baumlose ? Scktaf ohn ? frühzeitiges Quälen der Wollust lohnt Dein
« treuen nach Kraft , nach Sonne , nach seelischer Ertüchtigung .

Du wirst ein M «nn !

Tur nen s
Zur Einigungssrage zwischen Turnen und Sport gi-bt die

Deutsche Sportbchörde für Athletik Folgendes belannt : „Die Wahl¬
versammlung in Hall « war einmütig von dem Willen beseelt , mit
der Deutschen Turnerschaf ' zu einem Zukommen zu gelangen, , änderte
^ er einen vorgelegten Entwurf . Die neuen Vorschläge w ??den der
Deutschen TurMlschaft unterbreitet . Die Verbände haben im An¬
messe der Sache die Pflicht , die D . S . B . f. A . von allen VstchanÄ-

^ 'Ugen mit der D . T . betreffend Arbeitsgemeinschaften auf dem Lau¬
fenden zu hallen .

" — Nachdem bereits kürzlich BrauHchweiger Turn -
SpciVleute in eine Arbeitsgemeinschaft eingetreten sind , folgt

^ it auch Königsberg . Paritätische Ausschüsse sollen eingesetzt
" den , die alle Veranstaltungen regeln und beaufsichtigen sollen .

F . ^ Eine wertvolle Verständigung trafen in einer gemeinsamen
»xAUng die Vertreter der Zenträlkommission für Sport - und Kör -

des Bad . Landesausschusses für Leibesübungen und
Äv . pftege über die Ausbildung ihrer Turn - und Sportwart « . Sie

zent bekannt . Der Verband umfaßt jetzt dei 145 Vereinen 16 223
Mitglieder .

Dis Spiele des Sonntags .
- s- Um die süddeutsche Meisterschaft fand gestern das Rückspiel

zwischen Offenbacher Kickers , dem Süd - Main - Meister und
dem 1 . FC . Nürnberg , dem nordbayerischen Meister , in Offen¬
bach ' srat ' . Das Spiel litt sehr unter den Wetterverhältnissen , da
der Platz teilweise unter Wasser staUd. In dem von Nürnberg mit
vorzüglicher Kombination , aber mit Gebrauch überlegener körper¬
licher Kraft durchgeführten Treffen kamen die Offenbacher wenig
zur Geltung , die Mannschaft war dem vorgelegten Tempo nicht
gewachsen und hatte bei Halbzeit bereits 3 : 0 verloren . Nachher
beschränk en sich die Nürnberger auf eine Demonstration vorzüglichen
Zusammenspieles und erzielten "

nM noch I Tor , sodaß sie mit 4 : 4
gewannen und nunmehr in den Spielen um die Süddeutsche Meister¬
schaft mit 4 Punkten und 9 : 1 Toren in Führung sind.
Nltherren - Runde um den EhrenNanderpreis der »Bad . Presse " .

Um auch den „Alten Herren " einen Ansporü zur sportlichen Be¬
tätigung zu bieten , wurde ein Ehrenwanderpre 'is gestiftet ,um welchen unter denselben Bedingungen gespielt wird wie

'
die

'
Li -,gaspisle . Mit diesen Spiels » wurde am Samstag nachmittag be¬

gonnen . Es Mauden sich auf dem BsB .- Platze die „Alten Herren "
des „Vereins für Bewegungsspiele " und des „F .E.
Phöni x

" gegenüber . iNan sah unter den „Alten Herreil " manchen
früheren Ligajpieler , ja sogar einstige „ Repräsentatives Das Spiel
wurde lebhaft , zeitweise sogar hitzig geführt und bot zum Teil Lei¬
stungen , wie sie besser manche Ligamannschaft nicht aufweisen kann .
Hervorragend war der Torwächter von „ BsB .

"
, dem seine .Mann¬

schaft das Unentschiedene Ergebnis (1 : 1 ) in erster Linie zu verdan¬
ken yat .

Der Ehreiesaaderpreis der „Bedische » Presse " zur Förderung der
A l t h e r r e n f p i e l e im S ü dw e st k r e i s des Süddeutschen
Fußballe erbande -z ist von heuji : ab im Schaufenster des bekannten
Sportgeschäfts O . F reundlieb , Äcnserstrahe ISS , ausgestellt .

Die Ligaspielc des Sonntags
hatten . sehr unter der Ungunst der Witterung zu leiden , es wurde ober

Hoch einwandfreier Sporr geboren . Da » Entscheidungsspielt n ss reib ii r g zwischen dem dortigen 1. ffuschall-Klub und dem 1 . FC
^ forsh ^ iNl . dem man mit größtem In ^ resse entgegensah und zu d : m
eine , grove Anzahl Pforzhenner Sportbefliisenrr eigens nach Frelburg
gereist war . erbrachte den . Sieg des am meisten geschätzten Favoriten
-krewurg mit S :v. Bei SaDzeit stand das Ergebnis noch ö :V. da Pforz .heim etpxis scharf spielte . 5 Min . nach Seitenwechsel erzielte aber der
vorzügliche L>alblm ? > Be -.tle das 1 . Tor und dann noch der ausgezeich¬nete »rechtsauven Denzlinger ein 2., denen die Pforzheimer bei der

konnten . Der Ve-

Freibura ist

„F .- T . Mühlburg " Z : 2, Halbzeit V : 2 .

1IIUKS eu^gegenieMn ronnlen . « er « e-
snch ^eiiens disPublikumsivar trotz anhaltenden Regensein sehr »uter« tnel bochkwsiig. der (Schiedsrichter KnaS fehletlds . Kreibur « iinun der 1 . V^ iXer dcs Südwesttreiscs nach dem Kriege uns wird zwei¬fellos öen Kreis in den beginnenden Al^ iskerschaftsitnelen aufs bestevertreten .

l ^ ^ - k?br interessantes Treften zwischenund dem -sC . Muhlburg ' ^ ine Erledigung . Uder das wir in
vorlegender Nummer besonders berichten . » W . hat nun endgültigden dritten -ß !atz ^er Tabelle errungen . Beiertheim . Phönix und !>MH ^
bürg kniiipscn um den vierten . — -0 .- 5, B . und FB . Beiertheim trugen
^ -N ^ r "ootipiel aus , das 2 :2 endete . .Halbzeit 1 : 1 . Es entspricht dem
wpicfverlaus . . id . . >. ^ trat ohne Echöllhammer an . — Phönix Karls¬ruhe w - .ilte mit sür Trump . Bohner und Pongrvtz in LudwigS -haseri bei dein dortigen Melsoer Pfalz und verlor 0 :L, nach anderen
)t '»ewungen 0 :3.
«Karlsruher Fichb . -Versin " ID . . . MDDDI . .
I.» , ^ er. um die ?,°. ltt » aZzcit des acstriam Taaes vlsvns einaetretene

, stürrc ^ cacii batic wooc mai '.acn Svortöintcresiaiitxn veranlagt , zu Äruie
! ble .vcn . ntcht aber die . UnnttvzeSten- . vie i« Uverra^Senv arsker Äavl» '«dlcncn waren und ltoL dcs Dauerrcaens bis , um SÄluffe ausdlelte «.Der amgeweiMc Boden tieki et» voilitäudia eimvandsrcies Svtet niciilauttomincn i .nd iN >!lc an die Leistunasiäbmleit der Svieler aukerordentliche

wcrde^ ltm ' cn ?
dieses Sviel nicht in levter Zlunde nocv abactaat

Der S V i e l v e r l a n f selbst brachte NeSerraschunaen. die wobl barwt-s« M ' cu aui die lins l̂ichen BodcuverlüUtniiie .̂ rüa .ttiiüSren sind Nu der
» crst - n SvieUeti war „ Ävewura » kalt N«»dia im Anarisi . . K .N . B ." aelanalenur kelt . u über icine Sü «t« lNnaus und lounte kaum das acauerische ? vr

^ Sb» c>cn. batts deaeae» groke Müde , sich dcn unaeMmc » ^ Anariii -m»MuS .emaS »« erwedrcn . Dieser lebte alles daran in s<gbr >ma »v
^ Anb^ tt>« der B -denver'oäll -iiss? au ^ rordeiMich!t>aren Ergebnis l>er Anstrengungen d »eViertelstunde ftelen un » Mr

'
den

V. " !, anderes Vitd . ..K .A.V .- batte letzt umaeltellt
-
^N ' den Sturm brachte und die vorder über»wsnie Sinterniannichast wesentlich erleichterte. Sckon ."Z Miniiten nacl,eincm überraschenden SZorsivk das 1 . Tor . dein eiwa10 . . -muten später da5? " Tor setate . Der Vorsvruna ^ jiblburaZ " ioirauwbS - ^ ebtere Mannschaft schien sich vor S5,V,

"
K , .

" iU aN-iit l.alseii sie lies, mertl -e? n îch . während der Gegner bei dem es iv ' e n/i, »,immer cntts none , nm Anari/s schm. Mch
"

UM
Vvw . ab?"

n 'cht
'W ^ a

^ leaten . un . auf « ,.

.;
"

d^ W
'
?n» a ? Vw

. . l war . bat sich

Stand der Agatabclle am 7 . März .
Gew . Unenisch . Berk .

°Sn5 . -u crioigen yat unter MttwuMng c«r -vervands -Turn ., und
Für das Mindestmaf - 'des Notwendigen wurde erachtet :

tr ^ ,- ' " - - u/s von 14 Tagen Dau . r und 24 Teilnehmern für die Zen -
und für die Sportperbände des Landesausschusfes ,

7. ^
..? end die Deutsche Turnersck .ast von eincm Kurs an d - i TBA ab -- ^ uns a -

^s dcn hierfür benötigten Mitteln Kurse im gunzen L ^ndeo^n Kr 'isturnwart abhält . " will . Ein gemeinsamer Antragoas Ministerium des Kultus und Unterrichts abgegangen .
i -tbansport

Kicke^- ? ' Ä ^ Nürnberg ) . SSdmainZreis (Offtütbacher
kr- i -- (Frankfurt ? ! Fußballve ^ in ) und Odenwald -
b « .

''
, lMonnh7,m -W -,ldhof oder B . f. R . Mannheim ) - im Süd -

lSn ^ r
>p ' ° leni Südboyern (F -A . Bayern Münchs ) , Württemberg

burni -r!- ^
' r . KiSerz Stuttgart ) und Südwestkreis ( 1 . F .-C . Frei -

Cntslkw !^ ,! » ^ ezirksfieger sollen , wie schon berichtet , in einem
^ rbandes ^ len

^ ° neutralem Platze um tie M ' isterschaft des

/ ' .,
^

5- ^ ieg -szug des Sports . Auch in Südostdeutschland ist die
deutsch/ ^ ,gewachsen . Wägend der südost-
tahlt ? nor dem Kriege zirka 81V0 Mitgli -'der. !l !vt erne neuere Statistik eine Steigerung um über Ivo Pro -

16,
lt

!>

1
1
3
2
4
4
3
3
Z
4

Verl . Pkt . Tore
1 33 73 :1S
L 2g 79 : 14
ti 21 33 :29
7 . 18 25 : 27
k 10 22 : 28
7 14 24 :82

10 11 18 :40
11 9 18 : 45
12 9 19 :58

9 . 8 16 : 42

2. 3 : <Z. — Viktoria Mllhlburg gegen FV . Nütheim 0 : 1 . lBeides Ver¬
bandsspiele der C -Klasse >. — Frantonia 4 — FV Klankenloch 3 2 : 1 ,
AH . gegen KFV . AH - ö : 3. ^ Forchheim 3 — FV . Grünwinkel 4 ö :2,4 — 5 SN . — VfB . Grötzingen 2 — TB . Durlach 1 2 :0. 3 — TV 2
? : 1 . — FV . Ettlingen 1 — FV . Beiertheim 2 2 :2 . Ettlingen mit Er »
>atz . 2 — 3 2 :3 . — Das AS . Meisterschaftsspiel zwischen Phönix und
VfB . am Samstag Abend endete 1 : 1 unentschieden . Phönix führte das
behere Sviel vor und drängte meistens , aber der VfB .-Torhüter hielt
ausgezeichnet .

Kreis Odenwald : Sportverein Mannheim -Waldhof — F .E . 1Vt>Z
Ludwigshafen 5 : 0. Phönix Ludwigshafen — F T . Mannheim Lin¬
denhof 1 !M 4 0. V .f .R . Mannheim — B .s .B . Heidelberg 3 : 1.

Nordmain : Privatspiel V .f .R . Offenbach ^ Sportverein Darm¬
stadt 2 : 1 .

Südbayern : Wac'er München — F .T . Augsburg S :1, TV .
Augsburg — T .B . 1880 München 3 : v.

Nordbayern . Pfeil Nürnberg — V .f .B . Nürnberg 4 : 0 , Wieder¬
holungsspiel für ein früheres 2 : L- Spiel , das von V .f .B . durch Pro¬
test angefochten wUrde . BS .C . — 1 . F C . Schweinfurt 3 : 0 . M .T .V .
Furth — 1 . F .C . Bamberg 2 : 1 . 1 . Spielvereinigung empfing zu
^ n̂ n, Freundschaftsspiel die F A . Bayern München , die mit 4 Mann
Ersatz für Schneider , Hofmeister , Fürst und Storch antraten , und
konnte mit kompletter Mannschaft vo: 7MV Zuschauern am Samstag
abend nur ein unentschiedenes 2 : 2- Ergebnis erzielen .

s Schw immsport j
ks. Die deutsche Schwimmzeit 1320 wird am S . März mit dem

zweitägigen nationalen Fest des Berliner Schwimmclubs im Span -
dauer Hallenbad eröffnet und erstreckt sich bis zum 27. November , an
welchem Tage der Äeinickendorier Schwimmklub Delphin mit einer
nationalen Veranstaltung den Beschluß macht . Sechs internationale
Feste uud zwar zwei in Magdeburg und je eins in Breslau , Leip¬
zig , K onst a nz und Hamburg , sowie öv nationale Veranstaltungen
wurden bisher genehmigt . Den Höhepunkt erreicht die deutsche
Schwimmzeit mit der Entscheidung der deutschen Meister¬
schaft e n vom 14 . bis 16 . August in D arm stad t . Von be sonde¬
ren Veranstaltungen sind noch die großen Werbeschwimmen „Üu e rs u r ch Mannh e i m" am 18. Zuli und „Quer durch Berlin " am2o . ^ ul , zu erwähnen .

! c Än dem StcMewetttamps Berlin - Wien , der vom Deutschen.kelchsausschuf; für Leibesübungen zusammen mit dem gleichen öster-
reiiyi ĉhen Verband ins Leben gerufen wurde und in diesem ^ ahre

erstenmal ? in Wien vor sich gehen soll, werden sich nach einem
Beschluß des Kreievorftandes des Kreises I (D .S .V . ) auch die Berliner
Schwimmer beteiligen .

I Pferdesport j
>4 - De : Schwarzcch - r Rc -nioerein hält laut einem Beschluß der

lchren lScneralversammlunI seine diesjährigen landwirtschast »
lichen Renneu . am 28. Juni ab . Die Nennpreise werden gegen¬
über dam Vorjahre wieder ein « entsprechende Erhöhung erfahren .
Die Achern er Rennen finden bekanntlich später am 4 . und lt .
Juli statt .

I Allgemeines j
clea . Der Bayrische Zustizminister Müller hat dem Bayrischen

Landtage in Form eines Antrages ein M i n de stp r o gr a m m über
körperliche J u genderziehung überreicht , worin u . a . fol¬
gende^ Forderungen aufgestellt werden : Gesetzliche Verpflichtungen
der Gemeinde zum Bau von Spielplätzen , gesetzliche Verpflichtung
der Jugend beiderlei Geschlechtes vom S .

'
bis 16. Lebensjahr an Kör -

perübui .gen teilzunehmen . Verbindlicher Turnunterricht in der Fort -
bilduna - schule. sechsstündiges Schulturnen in der Woche , geldliche
Unterstützung der Turn - und Sportvereine durch Reich , Staat und
Gemeinde , Schaffung einer Hauptstclle im Unterrichtsministerium .
Diese Forderungen sollen auch vom Reiche übernommen werden , si«
entsprechen dem vom Deutschen Reichsausschuh für Leibesübungen
der Nationalversammlung überreichten Programm , das zwar gutge¬
heißen , aber ms jetzt nicht durchgeführt worden ist.

Vereine Spiele
F .C . Freiburg ig

Pforzheim 1?
K «5V . 18
Phönix ^ 7
F .- V . Beiertheim ig
F .C . Mllhlburg w
VsB . 17
Ballspiel » . Psorzheim 17
MR . Pforcheim 17
Spielvag . Freiburg IS

Ti ? VerSnndsspsele der ^ .-Kleffs .
waren die meisten Mannschaften auf dem Planebartnckkiee Spiele . UnerivartA vttlor FC sU

ê -rB . Rastatt mit 1 :3 Toren . Rastatt hat ' e
nn »> »« ' -^ 5 « lehv <rmogen . b-ubitern spielte mit zwei Mann Erfak
VfB ? °rmama Durlach aewann gegen

^ -nanm Brö ^ inge ^ - '
M

'
RL ^ r

'
4 !o

4 -N
"
q q .n ^ bMe , M . Daxlanden — Bavaria Wörth 2 : 0 , 2 .

f .- ? e Stiele wurden fair und schön durcha .' sührt dieb . ^ nterlienen ben bestes Eindruck - FC . Mdstern 2 -
< . ' ' — ^ 4 — 5 t) :6. —7- ??or !̂ ern-

Karlsruh 2 : 0 . 3 0 :3 . 3 . 3. .-5 . Der ft-V . Bretten ^ ersor0 : S Aktien batte 5 Mann Er '
atz . — VfB . 2 D?ann -sckaft svwlte a^

' n Mar ?m : lia, ' i-<iu 1 mit 1 :0 . — German '« 5 »^law baftf maßen B " t- i ?Ii . 2 . — AH 2 : 1 . t . — Weinten 4 ^ 0
d ^ leiden Vereine 0 :3 . Schüler »egen GymnasiumSur ^ach ^ . 0. . — VlUorm Durlach erzielte gegen Littkeuhe -m « ur 2 :2.

lNaSdrnck «rwttnllvt .)
Satzungen

des « ad . LandrSimSsSuilcs lür LeioeSübunSen und SlnaeUdSfle « .
I . Ter LaiU>«SauLla>u^ für Leibesllbunaen uud RuaenSvi 'teac be»!v« kt

die rorvcrtiiUc. aciitiac und litttuve Erzteouuö des Volles in Souderdru der
männ ^isen und wcwtiwcn ^ uaend Badens , im Räumen der iiacdiotaende»
Salzunacn und NiwUinien

Der^ LandcSainzsckmk ist «in einaetraaen «! Vercin im Sinne d«S
B .G .V . und ucit ieincu Liv in KartSruvc . Das GescväitSiabr M das » a»
lenderiatir

L. ..Ätitalied " des LandesausicbuIIcs können tedcr Leloesübunaen od«
?iuaend!) >leae treibende ÄcPand und iotck« Vereine werden , denen der ae-
ickaslstutirende Vzrttand oer beuten einer Veroandsoraaniiation die Geliuna
einer sottuen zuerl^nnt ticit D«S Mitglied in-uN leinen Siv in Baden daven.
Die inueren Vereins - und VervandSangeleaenZeiten der Mttaticder Werve »
surcv die >iu ietiürwreit ^um LandeSausIcSun niwt . beriivrt . Die MNatied«
iei-ait deain tt mit der schriltlicven Llufnaömc duicti dcn Vorstand und cndiat
eineu :tt0 !. !ii nacl > erlocater ia !ri !tiiü>:r Anzeige des Austritts . Mit dem
Austritt enölksn aUe Rewte der Mitatieder .

4 . Der LcüidesauSsctmk erliebt von dcn M.italiedern lein« Beiträae .
5 . Die Mitatieder de<> Lan »esaus !cdusseS können si-<> wr iZre irttiche »

Be !ti >. buuacn in Ort - - und Veztrlsaruvvcu (1 Deüirlsaruvve lür jeden Amt»«
l>e,irk) zusaiiiincnscdltesien : die Verwaltung der Orts - mid Bttirk ^aruvve »
«riotat iewsiüudia durcb ibre VorNcinde .

V ..Förderer ' de» LandeSauSicvuIIes kann werden , wer einen einmaliae «
Beitrag von mindestens 1000 ^ stillet oder wer sich »nr Kabtuna eine«
?<abresbeitre . as von mindestens IM .K aus 10 7!abre vervNirbtet.

7 . Der ieeudeSauescbuk bestcLt aus 2 NbteÄunaen :
li ) W^ teituna sür Leitiesiibunaen tanaealtebert an den Deutsche «

Rcicvsansse!»is'. Itir LeibeSüvunaen ) .b ) Abteiluna iür 5«uaenvvtteae .
g. Oraane des LandeSaussmusles find:

a ) der GesaMlvorstand .
die ArveitSausschüsse.

e) der licschailssütneuoe Vorstand .
6 > die MitaliederveriammlnUa . ^

9 ?^tir jede der beiden Abteituiiaen WSblt die Mitaliederverlammluna
tedesmal aui die Dauer eines SesÄäktsiabrcS ie einen Arbeitsauslchnk von
12 Wimliedern : in diesen Aiisicviissen sollen möaticbit alle Lxiuvtarte» d«
Leibesübungen be ?w . ^ uacndvsleae vertreten sein.

1» . Beide Arbeitsausschüsse üusammen bilden den Gesamworsland .
II . Der acschtUtssübrenoe Vorstand bestebt aus dem von der Mitatieder »

versainnituna aus die Dauer eines GeschliltSiaSres aewäblten Vorsitzenden
des Landesausschusses . der znaleiw Vorsitzender des aischältssiibrenden Vor¬
standes ist . aus dcn beiden Botstünden der Arbeitsausschüsse und ie einem
weiteren Mitalted tedeS Arbeitsausschusses Die Mttaticder des aeschSfts -
Mbrenden Vorstandes müssen tbren Sit ! in Karlsrube baben .

12 . Der aeschiistslilbrcnde Vorstand wkwlt nnter leinen Mitgliedern de,
Stsllvcrt '-cter des Vorsitzenden, dcn Schatzmeister und kelie » Sleltverlreter .

1Z SSintll » - Aemter sind Eb-enSmter . NitSlaaen werden v - r»!Itet. De,
1 VorstNende und in dessen Verbindcruna der Stellvertreter tertreten de»
Vercin aerichttich und ausieracrichtlich.

14 . 5!ur vrl -dianna dir laulendcn Anaelegenbeiten stellt der aeschiltt»
sübrende Borstand «inen GeschitstSsübrer an . der beratende Stimme im Vo»
stand dat .

15. Bei Versüauna über Geld und Geldeswert IN ,ur Gültialeit nebe»
der Unters ?,ritt eines der beiden Vorsitzenden noch die des Schäumet«-»
bezw. seines Stellvertreters ersordertich ^

1? . ??raaen . die nur eine Ablciliina betreten , erkediat der aeschSkt»Mbrende Vorstand mit dem Arbeitsansschük dieser Abtetlima Nraaen,welche beide Abteilunaen anaeben . sind der Entscheidung dcs Gekamtvo»NandeS vorbebÄtcn : diese : ist nach Bedarf , mindestens aber »wetinal ia
^rabre durch de» Vori, »enden »u deruieu. lScltluk tolat^
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Im « usertiae » von

Zacken -Kleider,
« äntel . Manteltle «
der . Blusen und R6ck «
empfiehlt sich gute Schnei¬
dern ! . H<5->4

» rau I . H . Maiter .
Aren ! !lran ? 17 . 5 . T !oel.

Bitte . bringen Sie
jetzt Ihre

alten
Sommerhüte

»um Umformen » ach
tlotten . vornehmen
Modellen . Beste An » -
führung «wie neu ) .

Latzmann,
Saiferstraße 2»S, III.

Der gute Ton .
Das Buch des seinen An -
standes u .dcr guten Sitte .
Ein unentbehrlicher Rat¬
geber f . Domen n . ».' erren
, . gesellschaftlich . Berkekr .
Preis >« z .— franko . 375a
e >.Gruber .Re « tli » gend7

ziimÄZidM! !
gut gsslüeii ! UNÄ Zivil

üskiixslt

Ulbert vlener.
.̂ »» »limeztsUeu :

V/!«IaniIi. I .u6mx - V̂iI-
kelmsirslZs 21 .

. üötlie -
slrsüs 31 , 3üLa

Kr»?!. Ksrisr ^ ii!i!!-u.-g
Xsrakerzlr . 5V .

Lltrlc<?vä»cl>e , vslcii«
bn; Uiltv .-ock -»bxezsd .
j»t. k»nn in 8 lazen
vieii . sd »el>olt verclLv .

Zu kaufen gesucht :

» 15 IM«
mit zwei Wohnungen von «- «
Zimmern u . allem Zubehör , in bau¬
lich tadellosem Zustande u . bestem
Wohnviertel. Angebote unter Nr»
Bt2O<>4 an die „Bad . Presse ".

Renzeitlich eingerichtetes

ktilgeilllilllZ

^>er übernimmt

einer >", Zimmer -Einrich -
»ung von » a « a «uau
nach Tittte » ?

PreiSang . unter luLla
an die „ <iad . Prelle ".

Schmucksache »
aller Art und 1187

Pfandscheine
werden stets angekauft in

Weiutraubs
An - u . Berkaufsgefchäst
aron «ustr . SS. Tel . 8747

Bester Zahler
f . iNafchen . Korken . Ln « -
oe» . Papier . Alteife » .
Metall . Srane « - Haar ,
Roß -Haar . alte Miwel .
tteller - » . Sveicherkra «, ,

« ri » « . Kos
ltraße SS .

, anen
B7S77

Für Mette
aller Art , sowie
Marder , Iltis

und Aiichse
, ablt die höchsten Tages¬
preise H <47ö

Keipnger FtShsss
« « » « » . ^Waldhornstr . S2 . 2. Stock .

ilM Z!l Nt
aus ratenweile Rückzah¬
lung ohne Borweien .
Baugeld » . Hnpoihete » ?
so wenden Sir sich an die

Dorled «» »! » ^ »

aarlsr » b «. « 1 » lbnr «
Hardistr . l4 . «Nitckvorto
dkifüacn .l B88S8

15- M.
pon Selbstgcber los . oder
Ivater au » Hypotheken
a » <s« l «td «u. Offerten
unt . Nr . an die
. Bad ^ Presse " erb .

50 VW Mark
gegen beben .̂ iins und
Siwerh . >kr vrima ren¬
tables Wlrticvastsnnler
nehmen aus sokor » ae

' sucht .
Eilangebote vo » schnell

entschlossenen Kavitali -
«en um Nr . B1224 « an
die Bad . Prelle erbeten .

Vesnchi
wird f . 54 Morgen gros .
Hofau » von Selbstgeber

ZA 000 Ml.
auf »weite Hovorbeke ge¬
gen gute Verzinsung .
Auf Wunsch kann erste
Hvvothek gestrichen wer¬
den . Angebote » itt . Nr .
^ IMS 14Wa an dir Bad .
» ress« erbeten .

Ii . Hupotheke . auk schönes
Haus in Karlsruhe anf -
zunebmen gesucht .

Äug . von Seldügcdern
unter Nr . Z75U<> an die
. Bad . Preise " erbeten .

Mk . 10 WS
Kapital

sucht innace OcieniUlis-
mann aea . Mob . Ŝilber
Veit « ir Verarößeruna
leines Geichäits - auszu ^
iredmen Nur v Selblt -
acver Vlnaedote unter
Nr . « !>1!» an die Bav .
Grelle erbeten.

zweite Hovvtbek . noch « >
Mi « » zum 1. April oder
irüber au ' ldndlich « »
HauSgrundstlick geincht .
Angebote unt . Nr . VS1VS

» die . » ad. P ^cve ".

iu baulich gutem Zustande , mit 4». möglichst
K-Zimmerivohniingen , in Preislage M bis
lW Mille , bei hoher Anzahlung von Telbst -
käufer los » »t Freie Wohnung
» l <dt Nedinaung .

Angebote unter Nr . B1IS5V an dt «
GelÄSstSstelle der ..Badischen Presse ".

Fenster u. Türen
sofort »u kauseu aesucht - Offerten mit Preis und
Manangabe an Z7S7»

Cellulo -Werke ,
Grenzstr 12 14

LlldkN EiMtiiilg :
« laSschrant « ad L » d «» tis «d stir
Schreibmaterialien -Handlung passend .
, « ta « s« « M« s« <» t. Angebote unter
Nr . 4SI » an die . Bad . Presse ' erbeten .

KW .WWWM
unter Angabe der Matze , des Fabrikates nnd beS
Preises so ?» rt l « « se » aewübt . . .

Angebote unier Nr . I <S8a a . die . Bad . Presse

Persmeil - KttstililiW
Äierliber . ca . 8 M ? 8 .. mügl . wenig ge¬
braucht . »u kaufen aefucht . Angebote unter
Nr . A74N7 an die „ Badifche Presse "

SSchft « Preise siir neue
u . getrag . «Ileid «-?, Uni¬
forme »« , Seh « d« , WS -
Ich » . Xevvz «!, « , War »
dmen u . Vette « .
Komme vunktl . inSHauS .

Zuschriften erbeten an

T . MXSWSÄ
VNenivetnktr . W

mi Laden
od . Wirtschaft sofort zu
kaufe «» aelmvt .

Angebote unter Z711K
an die „?>ad . Presse ".

«? ut erhaltener

.1 - 4 ? « . mit 11 » Volt
Spannung in kaafen

Offerten unter
Nr . I4»i>a an die Bad .
Presse erbeten .

ÜMMMinen
und ffesselanlaaen . ?ra -
bri ?Illiorn » e!ne nsw . . die
auker 'Betrieb Selevi
Nnd. ?u lauten gesucht
Standorte werden nach
Abbrucv in tadellos . Zu¬
stand verlebt .
Angebote u . Nr . B1ZV22

an die Sab Presse erb .

«ng Mtr . sebraacht .

mit 8 Ktvvwaaen ,
einigen Drehscheiben
nnd Weichen , alles
gebraucht , z « ?i»» se »
geln d̂ «. Angebote
unter !̂ l . U . 7l >8-Ak!W
au die „ Bad . Presse ".

Suchen zu kaufen:
l sckeuellaz ; ,
neu oder gebraucht und
bitten um Angebot .

s' nlin ,
Metallwarenfabrik .

Marienstr . 41 tö

jede » Quantum,k « u !t
Schrrinerei . B11KS2
Herrenstrake S4 .

Mahrrad ,
obne Gummi , m kans. « es.

Angeb . unt . Nr . BlL » i!l^
an die ..Bad . Presse " erb .

ohne Gummi , zn kaufen
gesucht . Aedr . « tiller .
Morgenl ! r . Zö , Hinter¬
haus l . Stock . B «141

Damenrad
, u kaufen aefucht .

Angeb . unt . Nr . Z7S4Z
an die . Modische Presse ".

Sehr gut erhaltenes
Herren - Fahrrad
mit oder ohne Gummi ,
au » Privat zu kaufen
aesmcht . Angebote uut .
Nr . Z757L an die . !fta-
dische Presse " erbet .

Ein gebr .. wenn auch
reparaturbed . Hollän --
der , inSgllchst 2nber . »»«
ionscr » aesu -St . Ange¬
bote unt . Nr . Z7S74 an
die „Bad . Presse " erb .

KinderwagenoderKIayvsportwaaen
, u kausen gesucht . BIZ110
Baver . Turlacherst L8 Tt .

Kinderwagen ,
Kochherd » » löcherig .
Pelzaarnltn « , alle «
sehr gut erhalten , aus
nur gutem Hause von
Privat , u kaufen gesucht .

Angebote mit Preis¬
angabe unter Nr . I7SSS
an die . Bad . Presse ".

Schöner Z7K18

MM - AelMW
low . KlaypwortWaa ««»
zu kaufen gesucht . Näh .
Katicrallee ZI , v .. >»o>» c ^».
Zu kauf , gesucht , guterh .

Gehrock- nnd
Sattoanzng

mittlere Gröhe . 2.2
Gest . Angeb . unt . Z711Z
an die „Bad . Presse ".

kaitte alle Sotten
Möbel , sowie » oRst. Ret¬
te « . schränke Zophas ,
?<erlik » s . BüsettS »sw .

Angeb . unt . Nr . Z70S1
an die . Bad . Press « er !>.

Buterhaltene

Feldstecher.
möglichst Prismengläser , zu
taufen gesucht . Aniieb . nnter
Rr . 412S an d ;e Geschäfts¬
stelle der „Bad . Presse " erb.

Hanfe

Rödel M Art.
Anaeb . unt . Nr . Z752N

an die . Ŝ ad . Presse ".

Nähmaschine ,
« eu . gegen gute »

» » » « taas -do « . Angeb .
unter Nr . BlZiV2 an die

Bad . Prelle " erbeten .

Geldbeutel
Mit 5lnbalt ilt am Mon -
tad . den i . Mär, , liegen
geblieben . P Biich ' ild .
AmalienNr 47 . Damen -
jlup >B !N8i

Perlsren
eine goldene Halslette
mit Ser ;anbSnger . von
Wielanbti 'tr . über Rüv >
vnrreritr durch Schilkcn
strafte. ? er rebl . ?>inder
wird geb . . dieselbe aegen
Belodnnng da es ein
Andenken ist . adzna . bei

Meistert . Scbiitienstr . 5S.
.̂ «dS . . Ä. Sto ck. VSZK7

Zu lausen aeiucht
von vensioniertem vöb .
Beamten mit ll . Familie

Landhaus
im » ad . Schwarzwaid .
K—8 Zimmer u. Zube¬
hör . Gute Eiiciibabn
Verbindung Bedingung .
Statt Landdau5 anch
entlvrecbendt ?"taaen -
wobnnna in Stadl . An ,
erbieten mit genauen
Breis - u . sonstigen An
gaben unter N » . 1478a
an die Badtsche 'l>rclse .

Merloren
Freitag morgen von Kai
ieritr . bei Sldlerttr . bis
jitavelleniir . eine Briel -
lasche Abzug gegen Be
lobniing Adresse zu eiie
u . Nr . BiÜSt iu der
Bid Presse

Vonlvnvn
«« dslilloerKdroad » « «
ilir Eisensässer . Abzu¬
geben aegen Belohnung .
Wolds «?. >5 . ^ad . 4S14

Vitts
od . verrschafiShaus fof
aeg . bar zu kauf , gemmt .
Anaeb . unter Nr . Z <11ü
an die Bad . Preise ".

in Karlsruhe v . Krieg » -
invaliden mit Kapital -
absinduna f. 1d - Äi,AK . «
»u kaufen gesucht . Ange¬
bote nuter Nr . Bl2vll
au Sie „ Bad . Presse ".

Neuzeitlich erbautes

Wohnhaus
mit 4 — S Zim . im Stock
b «i Mk . W—Mi « a An
zabluna « es « ck»t .

Angeb . unter Nr . Ü874
an die „ Bad . Presse ".

Haas mit Garten
gleich welcher Lage , auch
auSivärtS , bald zu kaul .
gesucht . Ang . u . Nr .Z7107
an die . »iadisch ' Pre ^e "

'̂ e»!? hbareS

Land -Oaus
Mit ra . INN Ar Land ,
lObstgart .. Acker » .Wiefel
^ che

'
ür . 2lnwesea

in Süddeutsch ! .. zu kaufen
gesucht . Svtl . auch Tan 'Vd
aegen ein Wohnbauö mit
beziehbarer ^
Karlsruhe .

Angeb . nnt . Nr . »» RN4
an die „Bad. Prelle " .

Haus
mit Laden
evtl . auch Werkstatt « im
.ientrum der Stadt zum
Preise v . 7<t- 1l» u >0i > Mk .
zutons « «, aesxcht . Ange¬
bote mögl . v . Selbltver -
käuler unter Nr . iMÄixk!
an die „ Bad . Presse ".

in guter ttaae zu lausen
gesucht . Onerten unter
Nr . Z7KW an die . « ad.
PreS «" erdete ».

Zv Kassen gkszicht :
gebr .. gut erhaltene

zum Krastbetrieb . sowie
gut erhaltene

Bandsäge .
Geil . Angebote m . uilh .

Beschreibung und Preis
unter Nr . 14Wa an die
.. Bad . Presse ". 2 .1

kleiner , gut erhalten . »«
tonfei « aesnidt . Angeb .
unt . 4SIM an die Badijche
Presse erbeten .

Zu kamen « «s« «dt
guterh . Büfett ,
WMU Ci -?.' , M -

W , Tisch . Stiihlk .
Angebote mit Preis n .

Nr . BN27Ü an die "
Presse " erbeten .

„Bad .

FlürMmbe
von Privat zu kaufen ge¬
sucht. Angebole m . PreiS
unter Nr . BI22Ü8 «n die
„ Bad . Presse " erbeten .

AassetWM ,
gut erhalten . mittlere
Grübe , sosort zn lauien

I4ai >a ..'!. l
Angebote an die Firma

MM « vkv7KL -»MNsr
Pkorzftsim .

^ alwerstra ^ c Nr . 77.

neu oder gebr . . kauft zu
höchsten Preisen . i ?7ll

kZe » s ,

Geranienklr . tr>. Tes,M?
Gells .

Zu Kausen gesucht:
Sine gut erhaltene Ma >

rine -Sose over Marine
Uniform , sür grosse Uia
Angebote mit Preis u

?!r . Z7K5 ?, an die Bad .
Presse erbeten .

Zu Kausen gesucht:
Cutawaq , ganzer Anzug

oder mit aestr -tster Hose
Angevote u . Nr B1217K

an die Bad Presse erb .

HvSMi !s - MM
Gr . 1 .75, zn tauf , gesucht .

Angebote unter Z7585
an die „ B « d. Presse ".

unkt ., tadell . erbalr .
Sakkoauzug

Gr . IM in , unters . Fig .
und ein dunkler

Jünglings Anzug
14 eine reinw . aestr .
Soso . von gut . Hauie . zu
tausei ' gesucht . Angeb .
unter Nr . 5i7W4 an die
»^ ladische Prelle ".

Meine giltgeS n̂dc
LgsMMgtt

mit Realrech «. etwa 20
Limmer , groster Saal »
Ncbenzinim . i . sowie gr .
OelonomicgebSude . Obit -
« nl> GemiUegartcn . 2sj
Fläche , ist mit reicbballi -
gein Inventar , evll . mit
^ agd . glei » beziehbar ,
svlort vreiSwert bei as-
rinticr Anzablnng ->n ver¬
laufe !: . Heinricli Müller ,
. z golb . L6 ?scn . Brühl .

Eine gangbare , kleinere
Wirtschaft , n vnter Lage
in Baden - Baden sofort
zil verkauf ., 2»—tU> Mill
Anzahlung . Off - rte unt .
Nr . ^'!>2U5> au die » Bad .
Presse " erbeten .

kaufen gesucht. Geil .
Angebot " u . Nr . Z7ül>7
an die Bad Presse erb .

zu kaufen gesucht . An¬
gebote mit PlkiSangabe
unter Nr . Z7 -Njl an die
. Badische Preiie ". '

guterh . zu kaui'eu gesucht
Augeb . mit P ^eiS uni .

Nr . Z75>»5> an die Bad .
Presse e ?b .

Ai Leüöüjtü
Wirtschast , in Karlsruhe

» Bruchsal
» V - lir

Bi-<rereien in Seidelberg
Angebote an Bl !-l>84

riuZ , >' iegensch .- Burean ,
Hardtür . 12ü.

von Schönleber , von
Seibitkäuker zu kauf ,
geluchi . Angeb . um¬
gehend Ulli . Nr . 4»«>2
an die „ Bad . Presse ".

Ari « fr,55 «» » « »wcktl
Deutsche Kolonien und
Ä ?tSeutsÄIand . sow . Ai, ? '
schnitte gleiiber Ar !. - >

Näheres u . ^ix . ^ 7L4»
in der „Bad . Prelle ".

i saue » - Hobelbank
zu kausen gesucht . BSSÜ1

^ « otea « . Eofieustr . iss .

Zu kaufen gesucht .

ki8l!ll - tllWill
mlt Zubehör . Angebote
unter !l>ir . Bl ?2 !<" an Sie
..Bad . Prene " erbelen . LZ

gu ! erhalten , sofort »u
tailke » aswcht . WUI«e«e »Mr. KS. 1 . Stock

In gröh . Hndnltrieorie
d . vord . Nbeinpsalz ift ein

ltiilimei -^ümsru
lEckhausi . dessen >' nha -
der gefallen , sofort zn
verransen . « neiii . werden
auch Backhaus , sowie ^a-
» eneinlichinng tBäl ^crei
u . Kolonialwaren » neblt
5eia - ?e . Malchinen ver¬
täu lt . Angeheie unter
Nr . B11lö8 an die „ Bad .
Preise " erbeten . K.2

HaiÄerksuf .
1' /- stockige» Wohnba » «
mit Laden zu verlausen .
Au ersr . unt . Z-' r . Bl22l8
iu der „Bad . Prelle ".

K -5US
für arös'.eres Warenhaus
aeeignei . in Stüdtwen
!7bcrbadcils zu vercank.
Anaeb . um . Nr . BRll

Buonche Viesse

W < 5 .- Motor
<Teilveri » a» - >neu durch-,
revariert . m .Fundament -
köckel lmassiver Sand¬
stein !. nm den Preis von
»WN Mk . abzugeben .

Näheres bei Z7LK»
L . Tlioreleu . Ettlinge »,

Ztelerve -Lazarett.

II. »
in prima Geschäftslage !> reib » raS i . Nr ,
, u vertanfe ««. HandelSger . eingetr . stirma .
mit Klein - und GrofchgndelberlanbniS silr
Tabaksabrikate sowie für Tee , Kaffee . Schoko¬
lade etc . Ist krankheitshalber mit Einrichtung
und Warenbeitüiiden sosort sehr günstig »u
verkaason . Offerten unter K. A . an

R « d . Moste , «yreibnra i . Br A«88

Haus-Verkauf
wckhauS z « veriaitke ««.
ein grnsier . geräumiger Laden m . Woh¬
nung evtl . aus I .Ottober 1SÄI bezlebbar .

Agenten verbeten , nur Selbftküuser
belieben Offerten unter Nr . Z7SM an
die » Badische Presse " einzureichen .

Plans
erstklassige » Instrument ,
sehr gut erkalten (Aabr .
>» ak . Heilbronn ' , kür
Mk . IllMN zu verkaufen .
Näheres » « iurich Diebl ..
Durlack , Schios . slr . 9.

1 Orchestrion
, » » erkanfs « . Z7627

Sotel Terminus .
Durlacherallee SS.

S getragene , suterhal
schVerje GehrZÄe

zu verkaufen . BSS01
Karl -Wilhelmstr . »4 V .

Zu verkaufen:
Ein noch gut erbalt A« .
z» o . mittl . Gr . . schmale
Niünr . einzeln . Rock und
welke Weste , sowie eini -
gcs Buchbindernierkzeiia .
l . 1 KrautstSnder .
Auanstaslr l I1N .H757»

WBilnde

Handbuch der
Architektur
von Durm , wunderbat
gebunden . Io gut wie neu
und ein vollftänd . , neue »

Riffterreißzeng.
zu verSausen . ^

Offert , unt . Nr . ? .
!M >1 1488a an die Bad .
Presse erbeten .

SchuWN Merkausen z
4 .80 cbm Holz , 12/12 und 10/12 , 190 qm
Bretter , 5 Türen , 6 Fenster, 5000 Back¬

steine . Näheres : . 4133

Lottfp . Hmokvk , Architekt
Lauterbcraftr. IS . Telephon SS8 .
Wegen Aufgabe des Hotels verkaufe -
11 Wirtstische

18» zu Sg BSZ41

moderne Wiener Stühle
hell Mahagoni

1 großes , kompl . Büfett
mehrere Eisschränke
Vollltiindige, gr»ßt Kttcheneinrichtung
sehr viel Gartenmöbel
Räncher Apparat

« . ölet « and « »« SauS - u . aii » «« s «riit ».
Wal -Keinrschtuna . Bild «» «te .

Kurhaus HMereck , Forbach .
2 Doppelpony

Walloch , t Stut « tlebtere trächtia ».
Maa «n , « «schirr , sow e ^ utt «r » orrat «

preiswert zn verkaufen .
410 » Nähere » ^

Argus «k Co . . Werderstratze 14.
MW

wie neu . im Betrieb «u
lehen , 28 42 ? 8 , m . Zwei -
flammrohrkeilel , für ied «
generuna . abzugeben .

Besichtigung und An¬
gebote in der « rau «r «i
t ' »'»»«! »!. BreNach . llSfta

MljZi' UsWM
sehr gilt erhalten , mit
Kessel u . IN Lampen inkl .
Rohrleitung , z « . oer -
tcr -.sen . Näl >er . BlüZZü
Wielentat !»ei Maa -
dki, ! >et , Schanzenstr . SS ,
^ rip freund .

für Kraftwagen zu verk .
Angebote unt . Nr . RVS8k >
an die ..Bad . Presse ". S.1

« t
gut erdalten , für Hotel »
aee anet pretSw . « » v «?»
tauf . Bad «n -i«ick!tr ^.
tal , Gu 'lav Stroh !ira !ic
Nr . l ? B ^-'lj?>

GuterhalteneS

"'
sowi «

" ' « » s - Mren
mit Lamv «n von einer
Gasolin - Lichtanlage zu
verkaufen . >»?71

„ Gasthaus zu ^ Nole ",
Elche ^ beim , b - Wvtastatt ,

^ oban «, Klsinbul «.
Starter . vier ? !tdria «r
Schiebe -Wagen
,1« o » rka » s« n . B12i !10
Dewald . Wilbelmstr . 4<j.

Eleganten , fast neuen

Dogcart
»u s «rtau »«n . Angebote
unter Nr . l4Ma an die
,.5!ad . Presse " erbeten .

WMsr
smeiflügl .. gestemmt ie
1 .A> in breit und 2.kl> m
hoch , mit Gle .sfliigel und
Oberlicht , preitwert zu
verkaufen . Näh . Ä <' ii <»t -
bur « . Lindenvia » 7 .

Für Metzger!
2 Aleischwölfe
lmiitel und ganz grohl ,
Hai vrciSioeri abzugeben .

Klint , Rtivvurr ,
Bv » l » Löwensirake 2K.

^ u verkaufen :
km AtazienltZinme

Art -K« l .sll 0 .7Z. .? Stlkk
li .Kii. 1 « irnbaumftmnm

u . 1 Nuüvaum -
f»a »nm . sowie Aftiwl , f .
Wagner Gustav Käst.
Ettlingen . Rheins » . K4.

schlchimnier
n «u . bell eich. , Spiegel -
schrankm . w « , » . Marmor .
Kncheneinrichtung . gebr .
Tiwan . billig »n vertan «.
Mobeldandlung Srant .
Stelnitl . 7. VS3ü «

tzive Wiche sweW,
gebraucht , aber gut er¬
halt « « . »lt sofort zu ver¬
laufen . Anzutcb . «wisch.
1 u . 4 Uhr Herrenstr . 1k.
Hi » ., l, Stock . Z7K8S

Siindler v « rb «t «n .

Nsch . Wie Mfcht » -

Weinbrennersir . »8. pari .

Ein Kanapee ,
Tisch, Schrank

zu verkaufen . Z7N6S
Wer ! erit .2l . H . .II .. v »»t ' ».

Trsß . NilWM -Viisttt.
reich gefchniöt , erstklass .
Arbeit , sowie
stiilki Tasel-Ttmtt

für 12 Perf . geg . Höchst¬
gebot zu verkaufen . Zu
erfragen unt . Nr . »112248
in der „ Bad . Presse ".

Zu verkaufen:
1 Bettstatt mit Rost und

Keilkissen . 1 neuer Svort -
.tpzug . 1 HSliern Wusch,
zuSer . Arcus ?. Wilb -lm
stxake « i . .III . Ä7K24

2 kompl .. aleiche,schwer ,
eichene . l70S4

Dockkanpt - Vctten
mit Ronbaarmatraven .
ichwer eich. Zimmertilch
m . 4Polsterst >iblcNjvreiS °
wert zu verkaus . Nan, -
n»onn , Sovbienltr . 15>!>.

erstklassige Markes.
neu und gebraucht , zu
verkausen . BWS

« ott , WSZlr k .

Erstklassige , moderne

eWt . K : :ilock - Alim
lstriedensw . i zu verkauf .
Anzufeb t« eor » >Sri «d »
»i -t>tt« . S0I .. lks . A75S,

i>eldgr . Uederzieber .
mod .. mittl . Sig . . 22<! Mk ^
polierte « ettstatt W Mt .
verschied , woll . Teppiche ,
einige Hundert Zigarre «
billig zu verkauf . B1IM »

Brauerftr . 15 II . L«« k.

ohne Hofe und Welte zu
verkaufen . BSSU

Lutlenltrahe «Sa . l . .
1 vfsiziersmantek . gra » .

1 Offiziers - Waffenrock .
blau . 1 Vttiziers -Neber»
ro« . blau , l Offizier ».
Helm u . 1 Mlitie . ara « ,
alles aut erkalten . vretS »
wert zu verkausen . An «
Nileben DienSta » von 1t
bis IS n . Z—5 Udr :

Knrvenstr Ib . ti <UN
.SSndler verbeten l

roh ., stabil . Bnromodell .
fabrikneu » ist sehr preis¬

wert abzugeb . Z7S04
B,it «r . Hnhschstr . SN.

1 fast neues Ktavi «« .
nnhbaum . kreuzsaijig .
1Kl „ vierstu » l . 1 Ect -
svt «a «l . nuhbaum lTru -
meau >, 1 kleiner yi «r »
tisch , 2 dazu vaffende
Stiidlr . l großer , guter -
balten . VtKSch »I ««»» ich -
2 grok « B »tb «r . Anzu -
s«b«n Herd » l»beim i . Br ..
Hauptstraße 2 » , pari .

Anaeb . unt . Hr . BSKK1
an

naeb .
die . » ad . Presse "

Ku verlaus «« :
1 « <,oto -« ovarat

«Ernemannl . 3X12 . Doo -
veiobiekiiv K 'II . Sri »-
blende . Vario - Berschluk .
Saliko - Balken . lKrie .
densau »f.>. Anaeb . unter
Nr . « » 187 an die Bad
Presse erbeten .

»Lrkv -mdkrvüztl !
Alum . - Abkoch - Apparat .
Svert -Strümpf « . kurz «
Tonrrnhos « u . Schiller¬
kragen zn »erka « >. Z7SV?

^ äbrinaerstr . S2. III.rtnaerstr . S2.

Schmiedeisttlfeuster
2.S5XS .0S Mtr . . Sprolsen -
t « ilung . geg . Meistaebot
abzugeben . sSrokkooi ,
A7t!8l> Karlsriedrichst . 2!>.

Zu verkaufen:
<? in Ueberseelosfer (ca

1S0XSN) IKM . 1 ^ u» s -
velz ischwar, ) . 1 Weiher
lsmaillierd . B1S18Z

Steck . Durlach .-Mlee
Nr . 22 . StbS .. Stock .

SchlWMz »«
neuer
zu 'verkausrn . B1S1W

« uto « . Sauvtstr . 5V.
Rüb »u «niidt « ,

Has «nftall . k. St . S m lang «
starke Gerliststangen ,
BaumpfSble . 2 Markt -
wagenunterseftelle , Ka -
minbut . Backmulde und
sonstig , zu verkauf . BSiMV
Rrntbeim . Ernststr . 80.

Waschmaschine
zu verkaufen .

Akademiestr . 2S.
Au oertaus ««

NhAlaschinen Gekt » .
Georg - striedrichstrahe 17
r,. Ttock . recht? . ? -SU4

Hu verlaufen : 2 Betten .
2 Tisihe , zwei 3teil Ma -
trasen . vrima . Goethe .
lir ^h« 24 . HSV ?. . Iis . , r .

1 komvl . Bett . vol ..
1 Schrank Tis « . Nacht¬
tisch . Rcgulateur . billig
zn verkanten » osmann
Leovolbstr . ZI . I .̂ 7580

Zu verkaufen :
2 gleiche , schöne, komvl .

Betten . Schrank . Bertilo .
Tiwan . Biisett . gros,er
iilierer Tevpich alle « bil¬
lig . <5 . gröblich . Ubland -
sirake 12 . Part . Z7 K02

GuteS polierte » N «tt .
Keil . Rost . Olatrave . Hill,
zu verkauf . Ganzmann .
Sosieu 'tr . 152. Z7M7

Motor Nader
N . S . U .. mit KrlcdenS -
b « r« ifg . , Magneizündg .,
2 ^, u . ü mit u . obne
Doppclübe rfedung sof
«u verkaufen . BSliM
» . « nilrzer . N «« d «» a »

Telefon Nr . 28.

Schönes Kerreurad
(Grivner » mit ttreilauf
und vrima Bereikung »«
v «rla « s«u bei » « kler .
Puilitzftr . 8. 1 . St ., rechts .
Händler verbeten . .>!7»l5

Fahrrad
<Wartburgl . wie
billig zu verkaufen ,
sai ênftr . 2i>. Kögel .5>7.V -i

Zu oertauleu : klapp -
sportwaae « . repara «
turbediirfiig . u . Uut «r -
l « tb » dind « . wie neu ,
striedensware . A7gh«i

Luilenstrasie 14 . IV .

VtUkSkra niid Usüm,
gebraucht , zu v« rkaus « n
von ü—I Uhr . A77VS

Schlohplab I .
iu o «rta « s«u

1 Rtvaissavle-Schraiik
antik . 2.7N hoch . IM breit ,
Hlindier verbeten . An¬
gebot « mit . Nr . « 1228«
an dt « „ Bad . Presse ".

Zu verkaufen :
ic eine S!i5iamvc . für
. Uninie !-. Küche u Oiana.
i cmnill . Gasherd , drei -
llammig . Badeanzug sür
Mädchen v . !)—1» !Habr .
?-rUhstl! lkSki>rl' chcn f ein

ttind . Schillerreiftbrelt
mit Schiene . Ied . Schul -
lalitic Notenlalche zwei
Hauzbibeln . Transport .
voaellnIuSchcn und Bade .
IiiluSchen. ' einige Paar
woll . Äorlninghglter . ein
Vailr kliere Tüinenzna -
l 'lclii 37 . 1 « aar >v«il>e
AtlaSfchude . Lenzftr . 3 .

B11774« SSÜUparterre .

Sakko u .
neu . dunkelbraun . Maß¬
arbeit . »«» v «rkans «u .
Rodia . Körnerstr . 8» . III.

Kelegenheitskanf
Fr -1biabrSübertieher ,

dkl .. Winierübeizieber ,
dkl ., bei !" ? KriedenSw ..
im Auiirag , u verkaus .
N «b- Bahuhos -Antomat ,
Am Stadtgarten 2l .

2 Anzüge
1,70 m . schlanke Figur
1 Stück seldgrau mit
West « , gut verarbeitet ,
fall neu , 1 Stück ara «
Vtistr «. schwar , aestreifi
lind ad »« a »d«n . 4 .« »
Ztitvvurrerstr . 8S. 2. St .

Ein brauner « n »u «
für 1S^ Z7jSbr . Hungen
billig zu verkaufen ,
-jährinaerftr . viid . 5 . Dt .
B1 2184 Bügele .
AcreiiS nün . lchiv . BUZW

^ ammgarn -ZnZiuz
f . 1k>— l6tähr. Jungen zu
verk . Marienstr . kt lll .. r.

Z Zloiformröcke .La
lFriedenSw ., schwarz », »
ganz neuer , u. zwei noch
gut erhalten « , von abge -

endem Staatsbeamte ««,
tllig zu » «rlaus . NS »
eres Bau 1. Id Archiv .
c« leara « d«» -« aser » o .

Offz .» Waffenrock
feldgr .. mtttl « re Größe ,bereits neu . »u verkauf .
Doualaestr . 8N. II. BI21V -,

lienstrah
Leopoldst . .
Sonntags . Ä7K77
Koufiru,a « d «» -at « t d.
aut erhalt . ««. blauseid «» .
Si » d « » kl«td abzugeben .

Zu « rsraaen Braucr -
ftraße 17 . IV ., r . A7Sl1t

Zu verkaufen :
1 4̂ Du « , niedere Ste »»

kraaen . Halsweite 42 . »
Manschetten , bereits neu .

Siel ermann . Latdnerltr .
Nr . 28 . « ISIS »

Maulmrfsftlle
17» Stück zu verkaufen .
1Z2 »l» « alserftr . Sk . lll .

schwarzes Ssü
n einem Anzua »u v ««»
aus «« Z7M »

Kricgsftraße S« . Stb .

? vpp > ok
SX ^ Mete r . gut erhalten ,verkäuflich . SS575

Karlstr . 78. III.

I Wir
Bor >ieUan -Touu «n mit
Ausschrift : Grie « , Ret «
etc . . billig zu verkaufen .
A7k« l Kailerst « k>5 . III.

V -Halbschuhe
1 Pear DMknSltfkj .
niederer Absatz , einm «
getraa . , zu verks . BSS77

Mover . Moltkeftr. ».

2 sieben Jabre alte

lHerr « . Bauer ) zu ver «
kauieu . 4184
Bulach , Hauptstraße 4S .

Ravv -Ltnte . 8 Jabre alt .
slotter Gänger , ein - unl »
zweispännig . 1 .70 m grotz.
gebt auch unter Sattel ,
zu verkaufen bei 1500«
Ankerwirt , ltivveuhei »

Telephon IL«.
Unter aller Garantie

1 Paar schön « B121 - »

Pferde
zu verkauf . S u . v Jabr «-
Herr und Bauer .

» Siinkurssr «
zum „Strauß .

anielin « «» .
«o «i arositrSchtt « »Lw «i l3iegen
v « r ! aulen . 97MS

Rintdeimerstr . g. « ödleZ-
Großer starker

Hof-Hund
Nottweiler . alS Zugbu » o
verwendbar , zu verkoU ',
B »-i8l aa » ell «ustr . 5^ ,

Jagdhund
<Grisson ) . im 2 . Vcl»-
sehr starkes Tier , gut A
lernt , zu verkaufen . ^
erfragen bei KagdhütZ
« letu . « nteli

« Meter Hökcl ,
zu verkaufen . BVZ07

DraiSstr . Ig III. , r . '

« laöLkvSllbe,
weiße Schuhe , schwarze »
ZvlLentuch .zu verkaufen .Bs<!17 Herrenstr . S . I. ,

!°
»i . 5l»Wi>sMe

Je 1 P . ganz gute '
weihe Damen- u» i»
schwz Knabenftiesel
für Komm . ob . Ko, ^ . ae -
eign .. abzugeb . B9M »
Jalinstr . 7 . vt . Anzuleb -
von nachm . » Uhr an .



Nr . IIS . MtttagVIatt . Sdmrag . den 8 . MSrz wz » . Padifeye Mreff -

Gesucht
Kette 7 .

AI dmckfSs iMP .

Aiein lieber ^lsnn , unser treu »
zorsenäer Vster . Sckviexer -
vater un <t ^(Zro8svstsr

Llecknermeister

ist keute nsclimitt . n » ck sck v̂e -
rem . mit erozser Oeäulä er -
tr » eenem I^ iäen . im kk> Redens -
isdre ssnit ent5ekiaken .

? ür 6ie 4239
tr » uerncZen tlinterbliebenen : .

krau ^ nna UU6 .

sed . ^iin « .

Karlsruiie . äen 6 . 19Z0 .
Leeräi ^un ? sm Oionztsö . clsn

9 . cls . ^ ts .. nsclimittszs '/-Z Ukr .
VeilsiäskesuLke vsrcien (Zan¬

kend sdxsleimt .

8tatt Zölisr dösonöLi 'gn !V! sicZunz .

Î sod lanMl » . »nkvsrsr ! I v̂iiZsn evt -
scdiie ? «L,iM cksr Odsr ?slls ?»IarTt s . O.

vr . kuäolk ( ZerstaLker
Ziulstrt I^orpssr ^t 6e » 14 . ^ rmsskorps .

Mt 6er Litte um «Ulis l 'siluMms :
k^rsu Mario Lorztscker , xeb .Qrssuiclc .

Irelburg l . ! ! r^ 6 «-ii4 . >lSrr 192N .
? s »iu ?!str . 120. .̂ 74U

mir » für größer . Papier
und Schreibmatcrtaliew
lAeschäst tüchtig ., bra » >« .
kundiger 4As7

Verkäufer
oder

! Verkäuferin
>znm sofortige !: Eintritt .
! mit ^ uauis -
i abschritten und Bild a

« Vdr . I « « ktljn ,
r . ZZ,

i viesise Gronhan - !
>delsfirmamÄtzilm !

baldigen Eintritt i
k« » s« iö ->.ni ?^ sn !

Lehrlings
Selbstgeschriebene !

Bewerbungen uni .
Nr . 414S an die
„ Badische Presse ".

sucht unter günstigen
Bedingungen 4179

ArüuZew
! ! oerfekt in eiiise .cher Büch¬

el führuii » und Makchinen -
^ schreiben sofort gesucht .

N .
Körnsrstrage K!>.

Trauer - t ^ lüte

(ZröSts ^ us ^ slil . 2K0U s
Vm » rdvltun « «o rsseksstvn «.

Q, .
lvsIiorstr . LVS. f 'srnruk 1KV9 .

TA .IitiKe

WM - UNWW
die auch zuschneiden kann ,
per I . April s . 0 . gesucht .

Ver,nÄa ?d
^ cidelb » , « . Wäschcgesch.
.vanptftrane ll ^ 17>1^a

Tüchtige

TM ;?- smie

ZWüeiteei ^ ieli
sofort B1S2S4

« Sr . Seiler .
Akadentiesrr , ',5 . IN.

Stellenangebot !

Auf l April 1920 Ist die Stelle der Leiteri « !>er» ildakrlp » » hier -, «><» , « de, - <; «« . Es kommen
in erster Liethe mir Bcn »erberinnen in Betracht ,welche praktische Erfahrung in der Leitung eitler
gleichen oder Khnlicheir Anstalt besitzen und derenVorbildung der badisch . Berordnuna voms Nanuar
jKlS . Ae l' ^atliSe Prüfung von SäugliirgS - und
Kleinklndrrvfleserinncn betr .. entspricht An -
meldnnaen ^ind spätesten » bis 2« . März ds . AK.
uslter Anschluß von Zeugnissen an das unter¬
zeichnete Amt zu richten . 419g

Städt . Jugendamt Karlsruhe .

'.Vir sueiien bostempfolilsns

Kr
<l ?s>

i < a88k u . Klip « .
Vorst , unter Vorisgs cierOrigins !»

^ sugnisss von S —-11 Utir .

sowie ein LskriviiSck «»»
per sofort qekucht. Z771S

Mrberci, ? .
Kartitrak !« 4>! .

V

^ 0 ^ ^ -5/Q/k Xa ^/6/ ! .

O/ « « /iss

s « xs/r a «

/ / . / > <?«

?. 2?k. ^ ,/ÄU'. - IVt'^ e! m - Aer »n . /!7776

'F
kür Zeichen -, Pack- u . !
Bügelabteilung sucht !

Dampswaschanftalt

Schorpp x,
Kaiserallee 87. Z !

Wir sucken fsokkunciigs

für 6is Abteilungen

Ltl '
umpiv/si ' sii

LssätZls

vsmsnput ?

f ' si ^ val ' en .

Vorit . unter Vorisge cier OriginsI -
Zeugnisse von 9 —11 Uiir .

ZvvssiS 'W>,e Arau als

ZeitzlWßtr ^ em
auf 1. April s « k« <bt .
K,a «»ksuT «rr

Kaiserstr . I8 !t . 420-

Lnna

? i/c »ns I - ieb/is ^

^ 'kiia/il «ekr 'etäi '

Ve ?°/ob/s

Xar 't» r'« /ie
Kek/o, -^ »'. 75

A5-Ẑ - tS20 ^toristan ^ .
? 7SS7

ÜTatt

p^ ôduns sst >s ?i be^an ?ti

MesF , F - ö .

/ Kü'iae/i . Äs« 7 . 7SZ0 .

Vlckrübsn
I

lW5asofort lieferbar , bei

^ kedlkitkp . WeMövchch ,
^ elcphon 22 Telephon 23 .

Rucksäcke ,

Schulranzen

^ Uve- lSs?.. bilanzsicherer

.
LliGliiler

^ ' kd per sosort gesucht .
^ oftenstr . W.

.̂um provisiorisweis .
vate « .

llerten Geilheit an
'vfort aeiuait . Anae -° ° le unter Nr . Z7gt)>>° » die . Bad . Presse ' .

Konstrukteur
^ im NebenberukZeich -
Maen nach geged . Mo -

anfertigt , ge «. Ar -
^ umer « r« »

Grodstöckarbeilec
in oder auher d.
für dauernd » es.

Aanse

kss

gesucht . BSZSS
Färberei H . Thsm ->S .

Nkademieki '

G « s « c?zt wird
1, Avril tüchtiges

für

MWWMen .
das nähen , bügeln und
servieren kann . Gute
Zeugnisse erforderlich .
Lohn im «! Uebereinkunst .

Frau Ais « KnvVs .
4Ä « KriesM »» ?,? KS .
Mchttaes . »uverMkaes

MKW .
siir s^ Sausdalt sofk>:t od
Avril aesucSt. Sirvie¬
ren näbcn . büSeln . beit ^
ZcuSn , ersordcrl Lo'bu
nacti Ucbercinki -nü . Vor
« clla . » —Ii u . >.K—8 U
Krtensttr ^ 47„ . » BZ11S

Witwer . 44 Nabre alt .
sucht "ine

AüsNllsril ?
sür aufS Land , sosort od ^
WSter Angcb . „ Z76 <1s>
i' n die Bnf > Vresfe « erb.

WefNckst

WSsMMij . Agft
<ur !kük>r>'.na eines klei
nen Sauskmltes . 5>auv ,
ersorderniS : einwand
kreier Charakter , aute
Bildung . Angebote nn -
ter Nr . N74Z5 an die

Rwa . Kaiserstr . ZW . VqdikÄe Presse erbeten

für Kvrrcipondenz - Bi '. ro gesucht . Mindestleistung
2 -A»

schriftliche Meldungen mit t^ebaltsaufprüchen
unier BI2Ä >>» an die „ Sind . Presse ' 5.

^ ekrimxe urill

^ ekrmsiZckLn

mit üutsr LekuIbiiäuriL 2.US acktbsrsii
kÄmilien suebsn

? >>rs »Qlictte VorstelwnL mit Seku ^ sux -
^

ZW ' iwsen voit g bis 11 Mr vorm . 4AL

DsMs « .
-
.

Wir suctien für unser Osmen -
kvnlolttions - ttZslisr tüoktige

Ze ^ nsilZSNMLn ,
für unser pukze » Äte . Zik?>

un6 .U77

^ lzsrdeitki ' innsn .
Vorst , unter Vorlsgs cierOrtginsI -

Zeugnisse von 9 — 11 î lir.

l ^ srmAnn

Auf l . Aprit suche ein »S44

^ s
-

AUKTsz «
-

»
mit kgi >km -iri »tisch «r Bo « bi !d » ns und sauberer
i 'andickrisi Angeb . mit Ä!achioeiS üb . Fähigkeiten
in Kn ?» - MastlUnsnsidrelid »« erbittet

E ugen von Steffelin . V aMtistttstr . K

^ um sokortiZM Lilltntl . Sticke Zok :

i WH ^erk^kt in Stsnoxr ..
! !<j Ü^ ZSS, LÄ>rß !bm »s?bw « u -

Lürosrbeiisn

. ZÄMiSMiM »

zimemWeli
das auch servieren kann . !
»um IS . SS. Mts . «csucht .» « «« » r « ,

N «» e« ,Rade » . 14M «
SO» k-

zu . . bei gutem
aldtsem EiSc» « zu oaicnsem txt« ,

tritt ober aiik z . Avqi
« .Wet« pünktliches

Ii.

?um ^ .bknäsrn von Xostümsv

kür Keu -mlsriixune
bei ckitusrnZe? gssobSktixuae .

psrsönücbs VorstsIIunx vorm . S—1 vmä
NÄckmittsLs 4—6. 4209

L . ^ ZK «

Kontektionsligus .

5
°

« d -
S b .
V sci

SS « <HS « SSNNT « « » » « » « « « « «
GTH

ttin « «re RexZK » f«ri « aus
der LeÄ !»ns « iittel >,V ? in :oA - B !?aR <he mit
besten Normen im Verkehr mit gut . Kund¬
schaft. sür -rl §« izts .esi «^rteÄ » §«insa « p «.
Äai « »?«h8ft n K « ?lS ? « S»c als ü .1

WMitem

ZllWkkWWk
^ r«» i Rii « , . » k » - «.

Nilvvnrrersrrake IN, l .

. efu -iit 1» kl. HauZdalt
S Pers .l . Ävch, » aHv .xrb vrinzenstr . Z>, BSSZS
Suche auf 1. April

wmWeli .
das gut kochen kann .

»>re,fra « v . Lchillin «,Z744Ü Akodemiestr . 17.
Tüchtiges , ehrj . solides

MemMädchen
HU drei erwachsenen Per¬
sonell in gntes Haus
aswcht . Z7« 2v

Akademie strq^e !>g , 2 . St .
TÄÄtise 4R1

Haus Mädchen
für sofort aesncht . ^ohn
.» 12S.— pro Monat bei
sreier Kost,1 . Wohnung .

Cafe Odeon .
KorlsruSe . Kai serstr .ZlZ.

>iur Stüke vor HanZ-
sr -« l ein arbeitssrendia .

Fmulsin MM
TiSsetb -' Müs! in der

Wäscke BesKcid wissen ,
das Personal anleiten n .
wo es keblt mit anfasse»
Bei guter Behandlung n
Verpflegung Ittl ) Mark
monatlich . 41!>">

K -rrlsirasic Nr 44 .

slekii »
.

lUoki - u - tinsfisniaysn
^ üer ^ rt ,m6 Qrö???'.

f « Mi M !!is !i !S ! ÜSR «« ! . ÜM » M
I.» Mr!i»t«n 5tsdevsazt !>.Il»teurkQ>i.V7is6srv <!r!:kutsrvee ?vs rnvjei >«tsv -

IngEnksui » » S « suvk » o unv « i »klr »ÄIZvI » .

Mwsn R . ^ tUNZ,MtrsMMchk ^ MM
I . » .

Ukllsntlstt 'aK » Li foi n̂spn . S3S7 .
ttantiüisxsrictitlioti «iüxeir »- si, . 42V4

Anzshlll .1» SI> «!»« StÄilt. ^wkir .-lVerie x »skn,l >« I. L.Ssros 'itizt « ,m

Fitihißts Mädchen
für Küche u . Hausarbeit
auf sos. 0 . I . April gesucht .

Wilholn » S «hi »b « ch .
«
'N Crbvriirzenst . « , I.

?
das selbst , kochen kann ,
u . einen Teil der Haii « -
arbeit überuimmt . für
sofort oder spätestens
1. April gesucht . 4AI2
k>» u l>5 l. uii « ig « s,z

Hübichstrahe 19.

Tüchtiges , ehrliches
VW -ches ?

"
M ?

für den Haushält , bei
guter Behandlung und
Iiobem Lohn >iir sosort od.
später n?sz.. !Ät . 40S8.2 .1
N ' oZk ?

^
a ^ ^ou ? s

Etephanienstr . 7. vart .

LrdeÄl . NWW
tu ein 4 ^ imiuer - ^ and -
bans zu zwei , schriMtcl-
leriscb tätigen Personen
sür Küche u . Hausarbeit
bei . auter Veri 'sleguna tt .
hoh ?m Lobn gesucht.
Welle eignet Ncki iür
alleinstehende ?!rau oder
iunstes Mädchen . Ange¬
bote . möglichst mit V !kd .
unter Nr . BS221 an die
Badische Presse erbeten .

ÄKuffra «
für einige Stunden de »
Bormit .-ags aesucht
8S0Ä UriegsSr . 18«. n .

Tn !l -»sch« le l werben
für sosort BlWZsi

2 zeMwueii gel .

Putzfrau
1 bis 2 mal 'wSchentlich
nachm . s « tund . geiucht

Senraann . Richard
Wa -irierssr . C. B !W1

NshMWÄmlsch

W - KorlSl
'
che .

Schöne Zi
wvh « » ne - n

' immer
kiel wird

geg . Wohi :» ng in Karls¬
tbc vertansktit ,

" 'ru .
böte unter Rr . B1
an die . Bad . Presse

Anae -
N1Z

ZI

ZVer tauscht
ickS .ic Wobüimo ovii Z
wimmern mit ar . Man¬
sarde in StrsMmrv aea
?!i' n«,n;» i,i in KirrlSnilir
oder Nmgeaend .

Angebote 11. Nr >'.7474
an die Bad Presse erb.

Kinderlos Ossizier -Ed »,
vaar suon im Lause dö.Mt ? iväteNenz . 1 Avril
mowette Wowünß
Möglich« WeNNodt . mt»
deiten «

WoW - « . CKlch .
mit kleinem Raum litt
Küche od . KLlve» k>e« s>tz.
nna . Angebote unt . Rr
Bi1470 an die Bad « « »
Presse .

IämgerKauftnann
der seine Lehrnit Mitte
April beendet , fuödt
Sti -liuntk «,tÄ

5? ontorist
gleich welcher
Kenntnisse in

Branche .
BuchsNH

rung und Korrespondenz
Perfett . Maschiuenschrci -
be.r . Ig . Referenzen .

Ängeb . unr . Nr . BS1S »
an die .. Bad . Presse ".

gliche für Küche und
Wirtschaft draveS .sleinig .
ehrliches 152»!a

DHs ^ ZckSi ^
bei hohem Lohn auf 1S ^
Atärz oder 1 . Avril .
Joses Brechte ! . , . « onne .
Sasdachwolde » b .Achern

? Nabchsn
für alles , oder Sauksrau
auf 15 . Mär î oder svät .
wegen Seiinberusuna des
iesigen aesucht. Kaiser -
Allee 27 . 3 Trevv Z7K0N

s
H aeiuivt . KautionSie
» -vollen ihre Angeboi
O Angaben und mbgli
k» Nr . 4187 an die .. Bat

« GSVBOK « GKTGNT

aeiuckt . KautionSsähige Bewerberinnen
ivollen ihre Angebote mit allen nötigen

gaben und möglichst mit Bild unter
. 4l87 an die „ Badiiche Presse " einreich .

BÄKSSSS EKSVDÄB

Hilfs - Arbeiterinnen
sür
«esu

« rt
s«

Dampswaschanstatt A . Lau ,
Scherrstrabe Iii» , 41L8

Zeitungsträgerin
kici -. ige , ehrliche bei lo ?tt,s « i»«r tariklicher Bs -

ittr die t 5«
« «Vicht .

S >schV » jt« k >n ^ ad/Ichn « ntc - K » s« »h, .

i 'Hi . Mich »
das eiw . kochen kann
11. HanSarb . versteht .
Mädchen , mit guten
Zeugnissen wollen sich
melden : NowaSaü -

^ läge 13 . 1 . Stock . 2!M
« T-ZZWWSM ?

lSesucht sofort oder
später sünaeres

Madchen
für häusliche Arbeiten ,
Kochen kann erlernt wer¬
den Kla »i «,rs «dtftz . S.
» . Stock . BSIK7

auf 1 . Avril sür Küche
und Hausarbeit « esncht.
MN7 GartensSr . 2 :! . II! .

Tßcht . MßhKel !
für Küche und HauSarb
wird sofort oder 1 . Avril
gesucht . Z7Z77

Äiaxausirsh « <
Suche Nir sosort oder

auf IS . März zuverlässig .

Zeitz, « che«
für Küche und Haushalt .

!5ra » -?rdr . Merz
Waldstrasie ^ . Medacr - '

MZAcdeR
siir sofort oder
15. Mär , gesucht . B1218 »
. Schwei, »". W >nterstr . 2sl

iür Saus - u , Kü6v?narb
zu sosorttgem Eintritt
gesucht. Gehalt monatl .
1W< Mark . 4196
« arlstrasie Rr 44

v . morgens btS nach dem
Mittagessen . a« te Vsr -
psleairng . Lohn «0 Mk .

Angebote « nt . B1SS84
ksikVan die „ Bad . Pr

JungsS . ordentliches

Mädchen
vonr Äknb
eintreten .
Kaisers » . 172 .

kann

2 Trepp .

Mädchen
oder Ssa »
sowrt g « Zucht für Haus -
a ?beit . welche eventuell
zu Hause schlafen kann .

Zu erfrag . « . Nr . Z7SSK
tN der »Bad . Vre « «

ÄlW ? MkiMM
iBuchh
frei . Z

Angcb . ^an die . Bad . Presse "
EikenhLndler »

Kausmann . SiÄahre . sucht
Stellung

in Eisenhandluna oder
äbnlichcni Geschäft , nidgl .
in Karlsruhe oder in
der ?tä » e ,

Zuschrift , u . Z767V an
die .. Bad . Presse ".
L junge Herren nehmen
Heimarbeit im

Schreiben
an . Anaeb . « nt . BZZS42
an ^ie . Bgd . Presse ".

MN
aus derEi

i?r MltN
der Ei se n - .Werkzeug -

und HanshaltnngSbran -
che . N Jahre alt , kuch>t
alsb . anderweitig Stell¬
ung . Ang . u . Nr , 15A1a
an die , 5 !ad . Presse ".

^ lkeiZsl« »« . tiiÄtt «« «

mit gntenZeugnilsen . er »
fabren in T »» fManze » .
Gemüiebau und Baum¬
schulen . iucht boldtgst
SteA « « s . Lohnangave
erbeten . Angebote unt .
Nr . BtiW7 an die . Bad .
Presse " erbeten .
Tüchtiger , selbständiger

ElMonlimteur
mit ^ achschulausbiidnng .
sucht aus 1 . Avril mit
SMsmonteur lMaschi
nensSloss ) . . der auch eine
pkcichschiilc besucht bat .
Stekliuig .
Angebote erb . an Karl

Kilot, . ttn ^ rgrombmri .
Weierftr . Nr .

tränke in , 21 Oadre alt ,
in Stcnogravbie u . Ma -
schin<nschr « ben . sowie
leichteren Kontorarbeiten
bewandert , sucht Stellnna
ani 1 Avril .
Angebote n . Nr . Z757N

an die Rad . Presse erb .
Geb . ^ rl ., SiS iekt im

Staatsdienst . WSit halbe
Tage BsMiiM « » -»« .
Aiiw .- Kaii 'Ue ! od . Büro .
Augeb . unt . Nr . B1LS40
an die „ Bad .Vresse erb .

Ein au tücht . Arbeiten
gemohnteS solides

?»»»-
sucht aus 1 . Avril evtl .
später Stellung tn gut¬
gehendem Kaffee oder
Hotelrestaurant .

Angcb . unt . Nr . B9S83
an die Bad . P resse.
Äelt . tat » . Mädchen

aus euter Hamiiir
wcht S e . e

nur in gutem Hanl « , als
einfacheStÄtze

Aki :Msr « zA >ch « r oder
t Kindern ans 1 . April ,
tng auch «Kf e«N L«Md-

sut . ES wrrd mehr uuf
gute Behandlung gesehen
als auf hohen vvtm

Angeb . unt . Nr . BS281
an die . Badjsche Presse

Schöne WoHnnng
in der Westktadt , K Zim¬
mer mit Küche n . Man¬
sarde zn tauschen gesucht
gegen solche mit
4 — 5 Zimmer .
Zu erfragen , unt . S7 »41
in der . Bad . Presse *.

Wut möbliertes
MW - u . SMfz .

vart, . an svl . Herrn iof .
>11 vcrm . .« »»erer. StSs -

ferktrasse Zi . v . Z7M
D !^ k. Ml . NmiM
mit 2 Bett lelcktr . Licht)
an solid -» Arbeiter sosort
zn vermiet . KornmMer .
^ tttinaerir ? 21 . V. Z7479

La -Hnerw -. MI !., lks
ist ein gut möblierte »

Zimmers
lof zu vermiet . Dietrich

». n»iiv »tertev

Zimmer
mLg >. mit .Familienan¬
schluß oder aber Kochae-
lec>« nheit .
^ Offert , unt . Z7Ü71 andie „ Bad . Preise " erbet .

Kric '>5iini >» i . Offizier ,a. D .,sucht ruhiges , komf .

mit elekir . Licht, i . Stadt -
innern , sofort .

Angeb . unt . Nr . B12M2
an die „ Bad . Presse ".

GlltuM . Ammer
'für brss. Dame , welch «
okr zur Erholung ist.evtl Wob « - « . S «d ! ok>
, t»n « »er . aew <dt . Oster .
»en mit Pres » an Z7Ü1«

Da » « « « « , Ma » » -
Sei « » 2. 7.

in vnter La« , mit Küche
od . Küchenbenüvuns . fos.
v. kinderlofer OssszierS -
familic aesncht ." na . unt . Nr .

d,e , B « d. Presse ".
M » » « w «»>t

TßMMGS '

mitv » N«» « « v , bei aat .
KaMilte per IkVos SU «».

Angebote unter B ! SN»«
an dte „ Bad . Presse "

MWklsrt . Zimmer
zu mieten »et»cht ZLe» .
ttadt bevorzugt .
Angebote u Rr . Z7K44

. » die ^ ü'e Pr .' sse < -d .
Solider iunger » er,

ru» t auf 15 . März
msbliette5 Limmer .
mit Koit . Siidftadt » «-
dorzuNt ,

Angebote it . Rr . Z7S41
an die Bad . Presse erb .

MrorüAme .
» mittelgrotze bi » arötz .

Itmmer tn zentral . Nage ,
für Da « « rmteter , zum
1. Juli od . 1 . Oktbr .. ev .
auch früh , gesucht . Nnhig .
Verkehr . Angebote erb .
unter Mr . «775 an die
. Badifche Presse " .

Soltd . Arbeiter lDauer -
mieter ) tuchr tür sofort

mSbitette? Zimmer
auch Mansarde . Auae -
bote unter Nr . >17535 an
die Badiikbe Presse .
?la . . aeb . Dame »mdt der

1 . Avril
eink . mM. ZmmM
Mösl , mit Küchenbenklk-
una . Angebote » nt. Rr .Z7SM au die Mad . Vr .

z sber 3 Amm M
Büro

geeignet , sofort oö . späte¬
sten » bis 1 . April zu
mieten gesucht .

Anaeb . un : . Nr . ZSves
<u > die » Badische Presse ".

Dame , hier iremd .
s«Kl mZdl Zi»»»
W 'WKA» ---

Gess . Offerten unter
V1ISS8 an die „ Bad . Vr ."?- i ZKM-WW

nebst Zubehör , evtl . «uch
in 2 Stockwerken , mit
Gas u . elektr . Licht , sür
ruhige Kamille aus l .Jltli
oder früher gesucht .

Angcb . unier Nr . 3777
an die .. Bad . Presse " erb .

Använh . ffritnletn sucht
I —2 leere Zimmer mtt
kl Küche Angeb . n Nr .
Z7Kk>4 an die Bndische
Presse erbeten .

Suche ein leere » Zim¬
mer zu mieten . Ana . it.
Nr . Z7SS2 an die D Vr( » CSIICKAL :

Wob «« » « mit 4—S
Zimmern , Küche. Bade¬
zimmer . wenn möal . mit
Gerten . Ana . '.ixt . B1MM
c>n Sie . Bad . Presse ".

> « vr « »

PMsMMMI '

womöglich separat u .
mtt elektr . Licht, bei
auter Vezabluna ge¬
sucht. Evtl auch Laden
zum Einstellen von
Möbeln — Angebote
unter Nr . Z7571 an
die . « ad . Presse ".

ÄunKgekelle nebstSchwst ^
sucht Wshnuug
oder einige leer « Zim -
m «r mit Kochgelcacnbeit
in Karlsruhe od. limge «.
Angeb . unter Nr . Z7475
an dic „ Bad . Presse ". 2.1

5 - MNMAlMg
nebst Zubehör , Gas und
elektr . Ächt . sür kleine
Kamilie aus bald , spätest .
1. Juli gesucht : ev . auch

Hanswns .
Angeb . erb . unt . Nr . ?77V
an sie „ Badische Presse ".

Ältere » , ruhige » NrSu -
lein sucht jetzt od . ivSter
be» ordnungsliebende »
Leuten 1 gros, , »d. S Ii »

leere Zimmer
möglichst mtt voller Kol»,
für dauernd «« mi » «»» .

Angeb mit Vret » unt .
Nr . Z7«0S an die « ad.
Presse erbeten .

«Frl . «Waisel sucht aus
Ib . März « Ubliert «»

Leeres Zimmer
am fof . , » « iet . aesncht .

Auäeb . nnt . Z7V7S a»
die „ Bad . Presse ".
Kür cin .Anzabl
«« « ?»« » eS ,> röbels «« i»
marL vom Bad . Frauen -
Verein wird in der Nähe
de» Schlößchen » im Aa »
sanengartcn zv Oftern

eott . « « wakme i« K«,,« ilte « a « s« ^,t 4?.l»

§cksuns
mögl. <ntt Hof oder Schuppen ,zn mieten Ksncht . ««

Krouenftratze St».

ÄN näch-ter Nähe von « a «t6r » be wird et»

größerer Geflügelhof« ncye für meine Toch¬
ter eine
MonatsfteLe

aus IS. März . Zu . erfr . »« !. . . auch Schwei « « untergebracht wer»«»« rqäe« oder kau !? ?, « «focht .« nacdnte mit näherer Beschrcibu »« 0 . Kr . 14
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Amtliche Bekanntmachung.
SSU « mIl > Ii ! Mliildolj bttt .

Auf Grund des SöchslvreiZgelebeZ vom 4 . Au¬
gust 1914 in dcr Kaffung vom 17 . Dezember 1914 .
21 . ? ianuar ISIS und 22 . M -irz 1917 «NcichSacsetz .
blatt 1S14 Seite »59 und 513 . 1915 Seite 2o und
1917 Seit - 258 ) . der Bundeöratsverordnunaen vom
« . Mai 19i8 gegen Preistreiberei cReichsaesetzblat «
Seite 395 ) und vom 25 , Sevtember 1915 Ober die
Errichtung von PreisvrüsunaSstcllcn und die Vcr -
soraungsregeluna in der Kastung vom 4 . Novem¬
ber 1915 . S . Juni und k . ^ uli 191k «Reichsgescti .
blatt 1915 Seite « 17. 728 . 1916 Bette 439 . «<73>
sowie aus Grund des 8 8 unserer Verordnung vom
16 . Ottober 1S19 . den Verleb , mit Brennbolz betr .
(Ges .- u . Verordnung »» ! . S . S07) . wird bestimmt :

S 1 .
Kllr da » in Baden anaekallcne Brcnnbol » gelten

beim Verknus dur » den Erzeuger die in den
SS 2—4 «eftaeletttcn Preise , die Löchstvrette im
S ' nne de» SöstvrctsgetebeS sind

Di « Preise versieben sich iür Brennbar » von
normaler Beschassenbeit frei kabrdarer Wea in
mittlerer Rbtubrlaae ob Sr »euaunasort .

Die Bestimmung des S 1 Abs . 1 und 2 findet
au SAnwendun » auf Brennbol , das aemiift « 11
unserer Verordnung vom 1« . Oktober 1919 . den
Verkebr mit Brennlwl « betr . verkauft wird , ? lst
das Solz schon aus dem Walde abaclübrt . so darf
der Verküufer zu dem vö » sit>reis einen die üb¬
lichen Kubrkotten nickt überschreitenden Knschlaa
nebmen

« 2 .
Z « ?^ nim »nstell « na ds ? M » » »»i»» rslf « t

Ku Gruvve I gehören die staatlichen Kvrstämter :
Bonnborf . Morbach l und 71 . Kurtwangcn . von
Gernsbach die avael . Gemarkung Kaltenbronn ,
SerrenwteS . KirchPrten . S » Blakten , St . MSr -
aen . Schluchsee . Schönau i . W . . Staufen II .
Todtmoos . Todtnau . Trtbcra . UebUnaen .

Gruvve II gehören dt« staatlichen KorNSmter :
Blnmherg . Bübl Donauefchtnaen . Engen . Krei -
bura . Geiltnaen . Genaenbach . Gernsbach mit
AuSnabme dcr abaes , Gemarkung Kaltenbronn .
Kandern Konstanz , Löfltnacn . Lörrach . Mark -
dorf . Mekkirch , Neustadt . Oberweller , Otten -
böfen . VeterStal , Pfullcndorf . Radolfzell . SSckin -
gen . Schovlbeim . Staufen I . Sioclach . Stüblin -
gen . Tulzburg . Tiengen . Ueberlingen Villinnen ,
Walbkir « . Wendlingen , Wollach Wollbach . Hell
a S

Au Gruvve III gehören die staatlichen Korstiimtcr :
Adclsbeim Baden . Borbera Breifach . Bretten .
Bruchsal . Buchen . Durlach , Edelbach Emmen¬
dingen . Evvinaen . Etlenbcim . Ettlingen , Gcr -
laSSbeim Graben , Sardbeim . Setdclberg , Su -
chenield . Nchenbeim , Nestelten . KarlZrube , KarlS -
rube -vardt . Kcnzlngen , Kork , Lahr Lanaenlletn -
bach . Mannheim , Mittelbera Mosbach Neckar-
i' ischolZbeim Neckaraemlind , Neckarlchwarzgch ,Odenbeim . Offenburg Pfor,de !m , Pbillvvsbnrg .Rastatt . Rcn « en , NbcinbifchofSbeim . Rotenfels .Schönau b , L Schwelungen , Äinsbcim Si ^in .Stetnbach . TauberbilchofZbeim Walldürn Wein -
beinl Wertbctm . WieSloch sowie die NSdttschcii
KorstSmter Baden . Krctbura . » eidelbera . Vil¬
lingen .

Die Sortierung de» « im verkauf bestimmtes
Sol »e» da » tunlichst nach den in § 2 angegebenen
Sorten , n erfolgen Wo die « nicht angNnaia s».richtet Nch der Löchstvrct » nach dem MilSunasver -
d -iltni » der Sorten .

« 4
^ Kür entrindete ! , in das Matt geschichtetes Brenn -
bolz «SchälhoM erböhen lich die tn » 2 bezeichne¬
ten Breite um 20 v L ,

s?ür Prünelwellen « der Reiiwelken ist der M?
Normalwellen geltende Preis um 50 v , v . «u er -
döben »ezw , n , ermSbiaen

Kür Unterbol,weisen gu » Mittelwgldschlüaen
« « b ? berem als 15iSbriaem Umtrieb kann vom
NorNwart e«ne PreiSerböbuna bis , u 2» v . S ,, » gestanden werden

» 5.
ivar Waldungen , deren Ubtub ^ erbültnilse na «

dem Verbrauchs,, « oder der nächsten Babnstntion
Vom Durchschnitt des Ve,irkS wesentlich abweichen
se <>en die ?k->rs«Amter , ntsvre » end ^rböbte oder er -
« !>f îgte Greife nach nüberen We » unaen der San -
de «brennbas,stelle fekt

Die « rbödun « oder Srinükiauna der in « 2 ver
Zeichneten Grundvreise darf 2l> v . L> nicht Ober
steigen i

Nn Zweifel «, und Streitsallen entscheidet die '
LandeSbrennboMtelle

« k
Stne Erdöbnna der nach S» 2 . .̂ , 4 und v sest

aesetiten » »» stvreise kann da » NorNam », dem der
Wald >ors<vnlt,eilich unterstellt ttt gestatten , falls
unaewvbnlich babe Zurichtung »- und BrinaunaS -
koNen erwachsen find die den festklebten mittleren
Betraa in dem in Rraae kommenden s5orftl >e,irk
wesentlich stberstetaen . Die Erbkbuna bat entsvre
chend dem Steigen der HurichtimgSkosten iu erfil
aen und dar » böchftenS °>N v S , betragen . Die
«Ar Anwendung der Söchfwreile makaebeuden mitt
leren .̂ urichtunzK - und Rr !nanna «kosten werden
Von der Sande ?brennbol »stelle lesta - fetU,

Tin ? Srm !it»iavna der nach S » ? ? . 4 und 5
s- ftaeset -ten d ?chswreise bat da « N " rstamt , dem der
Wald korstdoliteilich unterstellt ist vor, »nehmen ,
«all ? »? Nch un , minderwertige ? .̂ ol >l bindet « MS
minderwertig sind Scheiter III Kl die geringeren
« arten der Nrvael II . Kl . , der ReiSvrüael und
Wellen an, «seben

I 7
?kar Sia <»bol, . aufbereitet » Prennrindc und koir

mae in obiger Zusammenstellung nich« aene -nnte
Sorten sebt da » NorNamt einen anaemessenenvre >Z »e«

ß
D »r Vre !» stir A » savbol , d -r S -̂ qcwerke und

sonstigen 5ol , verarbeitenden Betriebe s»wie IN?
da « au » Scheit - und Prttae,bl >k b" aeftes?,i> BNu -
desbak , beim Verkauf durch den Erzeuger darf
» vchsten» betragen :

I . Bei BIlndelbaU frei Eisenbabnwaaen oder
ab Werk tlir ein Bündel :
1 . bei einer Länge von mindesten » 20 und weniger

als 2S cm :
» ) wenn der Durchmesser mindesten » Z0 cm

beträgt , 75 H :
b ) wenn der Durchmesser mindestens 2Z und

weniger als Zg o?n beträgt . KV Ä :
c) wenn der Durchmesser mindestens 29 c-m und

weniger als 2Z cm beträgt . 50 Ä :
2 . bei einer Länge von mindestens 25 cm :

» ) wenn der Durchmesser mindestens 3i) cm be¬
trägt . 85 H :

d ) wenn dcr Durchmesser mindestens 23 und
weniger als AI .-m beträgt . 70 -S, :

c ) wenn dcr Durchmesser mindestens 20 und
weniger als 23 cm beträgt . 55 H .

Biindelwellen , welche eine Länae von
99 bis 1W cm und einen Durchmesser von 29 bis'-̂ cm besitzen , für eine Welle frei Eilenbalinwaacn

. ^ Schwarten und sonstigem Absallbol, :
1. Sägefgllend obne wettere Bearbeitung :

frei Else,Ibalmwpacn für le Ig Tonnen
l2W -̂ cntner > iy !)i>

o ) ab Werk bei ApaaSe unmittelbgr an den
Verbraucher in ZIcnnen bis , u 10 Zentnern

. für einen >ienln -jr 5 .25
'

2 . aeschnitten auf Längen von 80 bis 109 cm :
» i frei ^ ifenbabnwtacn für ie 19 Tonnen

l2vll .Zentner ) IM ) . « :
t>) ab Werk bei Abgabe unmittelbar an den

Verbraucher in Mengen bis , u 19 Zentnern
für einen Zentner K.25

geschnitten auf Sännen untcr 89 cm :
^ ungebiindelt frei Eisenbabnivaaen für Ie

19 Tonnen <290 Aenmer ) i4Wb ) ungeblindelt ab Werk bei Abgab ? unmittel -
bar an oen Verbraucher in Mengen bis ?u19 Zentnern für c nen Zentncr 7 .25

S 9 ,
. ^ Verlauf von Brennbar , bat nach ienen Ver -
kauksmaken Maummas, . i' iewlcht Stüek ?abl ) , u» wlaen ^ auf welche die 5öchswreife lautenBei Schwartcnbolü kann auf Antraa des « r »cu -
aerS der Verkauf nach dem Stermak von der
LandeSbrennbol,stelle a -stotiet werden

^ il >.Da » LandesvrclSaint ist berechtigt , im Ben -V-
men mit dcr Landesbrenubolzstelle die « > denEr,eug - rvreilc » , « 8 1 - 8 dieser B -kanntmachuna )« ilässtgeu Tuschs,ige beim Weiterverkauf durch den
Sandel festüusebcn .

Die .̂ änd >er baben bei !?! Weiterverkauf «von
rennboN welches Ne ne,ch «n den biSberiaen
reifen erworben baben . lebteW Preise „ larundsleacn

s 1t ,Die Städte mit mindestens 10 9M l? inwobncrnfind vcrt >fli « te , für die Abgabc dcZ BrennboUcSin verkleinertem und un »erkleincnem Äust ^ nd andie Verbraucher Sö <Vtv >-eise na ^> AnbSruna des
LandeSprciSamteS fest,usetien . Die übrigen « e-
meinden können solche » öchstvreise nach Bedarsin gleicher Weise bestimmen : auch können sie bier -
»u vom LandeSvreiSamt anaebalten werden

S 12,
!rst a ît Grund de « S 11 dieser VerordNuna ftlr

lierkleinertes .dol ? ein böberer Verbraucherb ?« st-
vreis festaefctir worden !s darf bei Abaabe v">,
AbfMbol » in Mengen bis ?u 19 Zentnern uumit '
telbar an den Verbraucher dieser .HöchstvrctS be-
ankvrucht werden .

Die Lan ^ e ^^ - ^iivvos ^ftelt - ist befuat bei Nch er -
SebendeTN Bedürfnis im Nenebmen mit dem ? an -
deSvreiSamt Köchstvreisc für die in « 8 nicht an .le -
fübrtcn VerkanfSforten fest ' uketien

S 1ü
Diese Bekanytmachuna tritt mit dem ? aae tbrer

Verkündigung in Krglt Aul den gleichen T «a
tritt unsere Bekanntmachung vom 11 N -Vember
1919 5etr , dl » ?<^stse >,,ma N!,n ^ chstyrcisen tür
^ rennbol , ^StaatSanzeia »? Nr . 2K8 vom 15. No¬
vember 1919 ) allster Kraft ,

KarlSrube , ^ en N^nuar 1929 , 4153
Ministerium de» Tunern .

N e m m e l e .

Rosenko ' I ,
geschlossen Pfd . 299 .s

Winterkobl .
Notkraut . / 99 ^
Wetftkraut . 49^
Wirsing „ 49-l
. pinat .. 89^

Schwarzwurzeln , I70 ŝ
«Selbe Ritben . rot

und tlarotten .. 49 ^
« elbe Rüben , selb Nd-f

1 . Rollen Nnd unaufgesvnltene Stücke von über
14 cm . Prügel von 7— 14 cm , ReiSvrüael von
4—7 cm Durchmesser am dünnen Ende gemessen

2 Zum sonstigen » artlaubbol , aebören : laiche
Ulme . Esche . Aiorn . Birke . Aka »ie , Kirschbaum

Zum
^

sonstigen Weichbol , aebören : Meisterte
Linde Pavvel Asve Weide Rostkastanie ,

4 Entrindete ? Niennscbtchtbol ». Vrüael - « od
"! ct»» «Sen , «ievc « 4.

KlkiiiserdlilissMeüe skr Ge « iise .

G «miis « t
Rote Rüben oh . Kr . ?9^
Bodenkohlrabi Pfd . 2S ->
Heldialat . ge¬

waschen Pfd .2M ^
Sellerie ob . Kr . „ 5N ?f
Vauch » 4 !̂ f̂
Meerrettig 189 -l
!I !ettich Stück 5- 19 ^
Zwiebeln

„ uttindischi , Pfd . 1A >̂
Sauerkraut . K9 f̂

Die mit * veriebenen Preise sind Höchstpreise ,
Die Ueberlchreitnna Vieler VerkaufSvretie"

VIchstv ^ eisiidvrschseitnn « od
^

ird al .. . . . . oder al »
«rMSII «« « Oreiüttelg «» »»« » anaeleben .
Karliiruve . Sei ! 5 . Mär , l9W , 4129
Aommitue . . verdand Saclerui »»-Ltadt .

AunbsMs - ^ aWSyekjleigerunk .
Sr » » dstll «t : Gemarkung KarISru .de . Lzb .. Nr . 44N0 .

7 Ar 75 c,m . mit Vebsu/etr - . ««k »»«» . SSd .
» n „ : YSN9V Zubehör «Bauttoffct , 0590 ^ .

V « rst » l><, »SU « i; ÄtasiaSrt : DIen » tag . d . lk . März
IMi , vormittag » Ä Udr , im Notarlgt » aebäude .
Akademiestrabe 8 . . ^ ^ ^ ^Mündliche Auskunst gebührenfrei b . Notariat
tkarlSr - he . den IS . Januar 1SS9 . 1L74

GrünöWKs - ZWLüAyersleißerNß .
Grundstück : Gemarkung Karlsruhe Lgb Nr . 3111 :

3 « k« 9m mit Gcbäudcn Nüv »nrrerstraf >e 12 . drei »
stick Wobnbaus mit Nebengebäuden . ( Wirtschaft
»ur „Goldenen G a n «" >.

Schavung : 48 90Z Wert der Wirt >chaitS -m -
richtung : 2085 ^WerftciaerungStagfabrt : ?!rcitaa . den IS Marx
1920 . vormiltaas 9 Ubr im Notariatsaebäude Aka.
^^

Mündttchs
^
AuSkunIt gebübrensrei beim Notariat

« arisruve . dcn 23 De »cmbcr 1919 .
B «d . Notartar S als VollltrcckunaSaericht .

CtammM -

KllWüslglZ .
Das Groftl ». Rentamt

Zwinge,ll >?rg «Baden )
vcrkaust i . . Submisston « .
Wege das nachvcrzeich -
nete Stammbol , in sol-
gendcn Loicn :
Los Nr . l RcisenSacher -
giuiiL : FichtciiltSmmc
II . b , VI . Kl . 51 .4? NM .
Nichtcnttö .ie l . bis III ,Kl . 3 .K9 Km .

Los Nr . 2 . Melcher »-
brunnen : ?! tcht« istäinme

bis V . Kl . 57 .57 Km . ,
Klötze Ii . « Kl .
0.9«i ssm , i TannenkloN
1 . Kl , 1 .91 Km, , Lärchen¬
stämme Iii , bis V . Kl ,
1 .89 Km .

Los Nr 3 . Sauwasen .
Brummeröberg Marcn -
schlSngle » . Wasferlur -
schlag : Kichtenktämme
N . l-iS VI . Kl . 40 .91
» m . , Klivie I . bis III ,Kl . 4 .74 Km, . Tanncn -
klötie I . bis III , Kl .
2 .97 Km . , Lärchcnstäm -
me II bis V Kl , 1432
Km . . Klöne II u . III .Kl . 3 .94 Km ,Los Nr . 4 . Tcheucr -
klinge und Haticnbufch :
KichtcnstZmme III . bis
VI . Kl . 59 .31 K >n .
Klöde li ^ u , III . Kl .
1 .79 Km . . Lärchenstäm -
uic Hl . bis VI . Kl .
31 .24 Km, , KlSSe III .
Kl , 0 .86 Km .

Los Nr 5 . Riifcbrunncn :
Kichtcnftäinme IV . bis
VI , Kl , K-.1«! Km . . Klöve
Ili . Kl . i .gk Km, . Tan¬
nenstämme II . biS V .
M . 5,i « Km, . Klöve III ,
Kl , 9 .69 Km, . Lärchen -
stii !N?üe II , bis VI . Kl
M .04 Km , 5! löt,e II , u .
III . Kl . e .7i! Km .

Los Nr . «> Röfchrunnen :
Korlenllöve II , Kl . 35 .94
Km . III , Kl , 94 .11 Km

Los Nr . 7. Römerreifgch .
MelcherSbrunnen . Sau -
wascn , BrummcrSbeog .
Hatienbulch . Trovkbrun -
nen : Korlenklöbe « I .
Kl 22 .94 Km . . III , Kl .
18 .47 Nm .

Los Nr . 8 . An allen
obenzenanntcn Abtei¬
lungen : Buchen Iii . u
IV . Kl . 4 .44 Km . . Eichen
IV . bis VI . Kl , 12 >«!0
Km .'. Abork IV . u . V .
Kl . , 1 .14 Km . . 1 Kirsch¬
baum IV . Kl . Km . ,
I Kastanie IV . M .. 0 .29
Km, , Alven V . Kl , 0 .80
Km .
Angebote auf die ein¬

zelnen Lose vro Km . dcr
Sol,fortime » te Nnd bis
, um 15. Mär , 19ZV . vor¬
mittags 9 Ubr , beim
Gr . Rentamt Zwingen¬
dem <Baden > einzurei¬
cheil .
Waldbtiter Noe tn Mar

Wtll » lmSböbe . Post
Strümvselbrunn Station
Gaimlible . zeigt das
5oU vor , 1493a

BZindsnardeitl
Hausbaltun «

Rosbaarbeseii , g.
emvficblt V/ .
Vikt ortastr . 9 .

ie Gc «W« inv » G ? « b «« versteigert am Don »
»»»rstag , d «», Ii . d . MtS .» » » »mittag » I » Nb «
beginnen » , auf dem Rathaus au » Abtl 8, 10 und
12 des «SrmeindcwaldcS :

2S8 Korlen , 19 Papvel » . S Ruschen und
> » Eichenstämme . l4S4aS .2

Graben , den Mär » ivso ,
Dc « <K«m «inda >- ati Süst .

findet am MiSiivocS . de » 1» . Mite « statt
Die StanvvlSK « werden am da «

9 . Aiirz , n « 0imitta « S 4 Uhr . » «« steigert .
Radolszell . den » . März 1920.

Stadtr »»«t « mt . 1502a

FreiMige Kl !! » !>Bcksl >tHtigei « W

Aus Antra « de» EtacntümcrS Dr Albert 5> o^«-
mann in Wildvart ioll da » in Durlach be-
leaene . nachstehend belchribene BStterei . Grundstüi ,
am DienZtaa , den IS . Mär , 1929 . v- rnntt 9 Ubr
durch das unterzeichnete Notariat in denen Dienst¬
räumen AmtsaerichtSgebände . Lesvoldstrane 19.
öffentlich versteigert werden

BefchrNbuna des »ü ueisteiaernde » Grundstüitt :
Grundbuch von TurlaSi Band 37 . Seit 9 , Be¬

standsverzeichnis ! . Lav, - Nr , »018 : 9 o 39 « in
L>ofrcite un ^ SauZo/ ' iten . Gewann : Oben am
Grödinacr Wrg , Grötitnaerstraste 59

Nnf der Selraite st >-ii ! ?
a ) ein , wei «t » <kiNes .<> iütetl,iius mit « tsenbatten -

keller nnd ingebautem Abort ,
b ) «- -ilkerei Ein - ' chtuna mi ' D !' m« f Kamtn . es.

Nr as . Nr Mifl —K921 , Da » Ge¬
bäude ist ivlid in roten Schichtensteinen er¬
baut und lieai in voriiialicher iukunltSrei » er
Ges « Sst»lage für Bäckereibetrieb Nach s' r -
stelluno eines Vorderbal ' le» «c°<7baules ) bleibt
noch ein arnker Pl ^ für Gartenbau

Die niiberen Ntblnaunaen liegen auf dem «! o-
lariat zur ^ inNeoi aus ?! » schIagSfrist 14 Tage v »m
Taae der Versteiaeriinn ab 19IS «

Durlach . den ? Kebrnar 1929
Baa Notarwt I

Aergedung .
Die Gemeinde RbelnS -

beim vergibt im Sub -
nMionSweg aus Distr .
1 .-V. Schlag 25 des Ge -
mcindcwaldeS . ibr an¬
fallendes Stammholz .
Zur Vergebung kommen :
18 Eichen . Kliffe 1i>—4-, ,
24 Ruschen , Klasse 2-<—5

2 Eschen . Klasse 4—5.
2 Slsven . Klasse 4—5 .
2 Erlen . Klasse 4—5 .

kl Pcvveln . Klasse 1 —K
und Neben Los eschene
Stangen .

Angebots Nnd lür iedeS
Lo » getrennt , längstens
bis Mittwoch den 17.
Mär » 1929 abd » . 8 Ubr .
anbei einzuretcben . Die
näberen Bedingungen
rönnen auf dem RatbaiiS
erfabren werden . Wald ,
büter Bens bier fertigt
Auszüge und zeig « das
Kolz vor , wieder Ueber
nebmer bai demselben
von iedcm Stamm 50 H
?>üterlohn zu entrichten

Nheinsbcim . den
t Mär - 19Z0. 1483a

Ter Gemeind erat .'
NMMhoK -

VersteigerMg .
Die Gemeinde Ttuvle -

rich vc : steiZcrt au .s dem
Gemcindewald mit « rist
bis l , ^ nli d 5rs am' reitaa , den 12 . Mär » d
IS . vormittags 9 Ubr
beginnend , iylg . Stämme
und Abschnitte :
1. Eichen 2 s «. 15 III .

24 IV . . 22 V . Klasse
2 . Buchen <> III . Klasse ,
3. Kickt astämme sS 1 ^192 II 135 III 159

IV : . 199 V . Klasse ,
4. Kichtcnabschnittc K i, ,

14 ii „ k fii Klasse ,
5 . Korlcnabfchnitte 5K I . .

1S4 II . 25 III . Kl .

Stebbach
(Station Gemmingen « .

Stebbgch )
Staminlwl, ^-Verkauf . .

Aus d m Gräfl . v . 7 «G j
aenfeldschen Waldutigen
werden am DienStsg den
IS . März , vorm . 10 Ubr
verkauft :

5K Eichen II .—IV , Kl, ,
1Y Buchcn HI u IV .
Kl . . 12 Weistbuchcn IV .
u . V . Kl . . 3 Aborn III
biS V . Kl . . 8 Elchen V .
n VI . Kl . . 8 Birken V .
Kl .. 21 Aktien V u . VI
Kl . . 13 Kirschbaum IV .
u . V . Kl . , 4 Linden II .
u . IV . Kl, . 1 Erle , S
Tulven III .—V . Kl . 4
Pavveln IV . Kl/ . Ki » .
ten : 4 I . Kl . 13 III Kl ,
Mräfl . v . D » » nseld >fche
497a Verwaltuna .

» US

Ksbsin , Z- vF -ksZ , Rsokoe '
, Kokniuvk -

ssokon » Ikon k » uko iok - u

llöllllbZs tlöl ! ll8tsn fsßi88ll .

c . ttirtk ,
^ .

"
,1

8t ?aiZ«iida !ui -IIkitts »te !1« ZÄstliz 'Sti 'kiv « .
ksscUIassen v » n 12 dl » ' iL vdr . S779S

aui
VserdegeffelMg in MndMen .

Alls Äterdebefitier werden unter Hinweis
S 7 Kister c der Keuerlöschordnung für die Stadl
Karlsruhe hierdurch auigesorderl , im Kalle eines
Fcucrale >rn -S ihre zur Verfügung stehenden Pferde
nach dem nnchs!gele «enc » Keuerhaus zu entsenden .

!ür die Dauer der Hilfeleistung wird die artS -
. bliche Vergütung gewahrt . Außerdem werde «
sür die am schnellsten an den Keuerhäusern ein -
tresfenden Pferde besondere Prämien bezahlt .
Diele betragen

iür das erste Pjerd 7 .50
!ür das erste Paar Pferde . . . .
sür das zweite Pferd
Mr da « »weile Paar ^
iür das dritte Pserd
iür das dritte Paar Pferde . . . .
für das vierte Pserd . . ..
für das vierte Paar Pfekde 5.

Nebente und

15 .-
5, —

10.-
4. -
8 .— X
2 .50

H

s .50 ^ c.

vis dkvorstedsiiclo klir cka»

HeicliZiilitiigfer

erkoröeri voraüsm ewe swv »uäfrsi « Nilao ?
suk Krnnä orcZnunesmSlZi !? eskllkrter kltieiisr .

s?snöti «so 81s ltlesdsz ! list . tlson v «nli «n
Sie » ick um ? «deo6 »n äis 8SS0

öallisckklseukanlj - kessliseksft !
m. d . « .

fornspr . I52K , ^ si ->» rut >« . trbprini «n»tr . Zt.

ruk !

..
» , SS « « .

Sollte eine Nummer defetzt sein , bitte die nächfte
Bei teher Tag - und Racht »eit . 77K7

für das fünfte , sechste ,
achte Pferd ie

ES Wersen benötigt :
am FeuerhauZ Zirkel K 5 Paar Pferde ,

>. . Hcbelftrgste 5 5 Paar Pferde .^ " ' 2 " 2 Paar Wer »- ,
2 Paar Pferde ,
Z Paar Pferde ,

durch Ntchtbesol -
, , « 11« « Mer «
oeS Bad . Poltzei -SlrafgesebeS und der SS SA>' »

öcbelstraste 5
Leopoldschnle

, NeSentusfchuIe
Mühlburgerschule

Die Pserdebesider machen Nch
tiung dieser Aufforderung na_ ^

? r » uring «

n »ok ? !« L , mit o <Zs ? pko « ^ di?sk « äs » c-olä ««.
^ IteoM u . Stldor vlrck lo Zladliio « » nLsnomw «» ,

Juwelier .
8 41S0

und 3K8 Kiffer
Karlsruhe . »

8 des Reichsstrafgeietze » NraWar .
im MS » 1919.

Der Stadtrat . «944

Islsson 4SS1 ^ sslstr . 2S

L495

LlVlct »
- i8ekß l . iekt - ,

8ekv,aek8trom - ^ nlagvn

kikuanlagen — » eparsturen

KV . kM . kkZ . liNÜÄZ

Islefon 49S1 — Ksi ' Isti ' . 23 .

vor

desto

SN .

Berka » ? von Stalldünger durii
städt . ÄutSverwaltnng Nuvvnrr

die
>ctr

Die Abgabe von Stalldünger erfolgt nur gegen
Bnrzghtnna . Vre ! » für den Ztr . 3 !v! k.

Die cingedenden Äiest,n » naen werden nach
ibrerReihensolae in eineVormerUiste eiiigeiraaen
Von der Möglichkeit und dem Termin de ? « e -
lies ' nmg erdiilten die V
V - «5eid .

Ei ' N
werden

llesteller schriftlichen

Ein,el5eitel «una ? n auf mehr gl ? einen Wasen
:den vor dem l . Ma > d . I » . nicht angenommen .
KarlSrubo -Niizv ' lrr . 5e >> i . M !>rz l » iN .

Vtiidt . Landwirtitdatwa —t . »SSL

Im üd .fronsisdmivd
Ilivvn vr^ l^rev 2,1

ied iv I .
^lulouto viele » .
VerkMvdsnm 2ädu !. j
^ pp . (Ar. ^ ü ) u . viv . -
vekt . wit . '
äeus « miekvolle ». . , >,
15
K»d ., cv <Zl.ä . fto!ki?zxv,'

' !'.V.v,
Oksvl'.d t«' xvt . k .
döä »uro j . Herrn . '<
dem es v0v!, deute

rn r . «che ied s»r >
l . Z5ulvuw
^ uräe . äer «ivd
(iexiew mit
t « . In8 « umenten ^ !
? ^rüc !: !nitvt , <tte -) ^M
istn z- Vsr ! >v eilig . ^

treiben .
,VIl diesen vn ^ IUelli . Ä ^
« Are m . vi » 8cdI »i?»I2->" " >'

soi»»1ä 8io I . z
5 18 Ster eichenes Nutz - vmte . rn !» aleuto ia

T?lz . 1482 »
Zuisi ' nmenkunlt bcinl

Raidaus .
Bürgermeisteramt :

K u n z .
Weiler , Ratscbr ,

MÄHlbach .

ötmmhÄz -

VerstcherNi ; .
VieNgen Gemeinde -

Wald werden am Krei -
tag den 12. Miir « d
von nachm . 1 Ubr ab .
versteigert :

I7S Eichen I .—V . Kl ..
15 Buchen I .—IV . Kl .,
g Mckiten . 22 Korten 10
Elchen , 3 Kawnien . 3
(>rlen , 2 Birken u . 15
Akazie » lll — Kt .̂
mit zusammen etwa 190
K- Itmc ' er . l «w ' e 1 Vier
Eichenbolz <n >r Kiifer
geeignet , und 4 . Ster
Kirlchbaumbolz
Ausammenkunit beim

fr «b -ren See . 1S<<a
MUdl Harb l??mt TV-

vinSen ) , 1 . Mär , 1920 .
Der Gcmeüiderat .
SchüSle . Bomstr .

. Beticke .

Kttomt » m . 6oot »

Nsn ^ tiokksekIM

tZr » s » s un «i
Qe !<Zersp -«rnis .

Kei ^s mi!

ZiuIWsU !!. !ls -lks »ilz !i
XÜ!'S « i> !?! Shs.

m . Abrieb . 15.
Verülld , ^ ?I>. m . Abrieb »!«
w ril >l> I»r . 71 ^ 2S.
Ver «. Xpi>. »>. Abrieb »!«,
ved «. I-ecksr -kZtreiedrlew«!!
I . IZtiii Kr . 9i . evltt . Uni -
cuto -R»»ier »v><e ^ 4».—
VolI«t . Ili» ierrevi ?,Ver«>Id

.̂ .brieddkll . .Nolle ,
^ed »le . ? !n»«l n . R !«wev
iu Mai « I ^ W,

Vsrs »nS tS.xIIe.b .

Uulcuiv - Wvi - K
Soltiniz « » .

rvsrlc ^uker üksneb -

ißt « Preises

sjtr getragM Kleider , Schuhe und Wüsche
Posttarte genttgt . komm « » » « Mich WS Sa « s

S . Aabwnlm , MiUtts -rche 25

Zoaöersngebot .

vso » knzMMi .
leine >VoIIe , ? um äusnsiime -

preis von 23Y .— pei ^ j^ tr .

Usrisnltr . ! 8 . psrt ., kein l^s6en .
lelekon 39SV . 4ii7 >

V^ iecZeiverkSuker vircl 6ie5 «

V^ are nickt skssexeben .

IniU »v > t - «»tk « ner

6er >

L02l
lätör ^ tivnkilö

^
^ pöttieiiv unci llolkiiiottivko

er vml' 021

Oorn » v » t . B « Us « « « d « tar »« t « »«tt
ueseitigt m « n ichnell . siKer » nd ichmerzio » mit

>>n " ieten tausend Kalle « glänzen »
bewahrt . N« Nr » l ist in « votbeke »

nn » Drogerien zum Pretle »on Mk . 2 .00 erhältlich ,
? c « en Sic Nch nichts «ndere » aufreden , e » gibt
nichts bessere » . « » sr » « -» - » e « t Lev « ld Media .

Kauft Brauchte Möbel

sowie aa « ,e » a » « >» alt « « « « « , «
Beeilen . R««lS

KkctAiZZsr '
. Mtldßr . 36IU .

Da « pfi « aschi »» e « , Lo ? » mobile « ,
KeNcl . Heitanlaze « R - Hrc , Gelei » «

anlagen , Zr « « SpsrtgerSte « w .

Wie booori »»« n de » Ra » w>ei « oo »« Ka ^
ll>,iten » ie werde « » . zn » « er »« « !

74 »a

« urr » « ckaes - r .
Baden - Bade » . L »« « «str . st . Iele » b» » vo -

ZMen ; ! LolllMöe !

^ Ich errichte Ihnen eine kleine . chcm . Kabrik
Z zur Herstelluna etner » exen Seife lStückleife )
Inon vorzügl . Reini « ung »kraft «u » frelkdus -
l lichen . in arohen Biengen vorhandenen Nob

lWd ^ MÄY
'
ÄödUNGM

« uf den 1. « vrU ist tn , hiesiger Stadt ein

AeitlINgMllsk

an eine zuverlässige Verton auf eigene Rechnung
zu vergeben . Eine kleine Kaution erfvrderl . Angt ».
unter Nr . .̂ 7K20 an die » Bad Presse " erbeten ..

Ai ! e Rssetunsn , ^ vl - mvn unti Esi -äts
liir <Z. ? ementv ?arev - u tSStuwüuLtrio . »iisodsr ,
I! k»u - I « l-'.iU!v . U» °

Mstsvklneri .
iutrlvti .

j ZW » Herr sucht Allarbeitiiiig

in kleine » , rentabt . Beschilft zwecks späterer
« ebernaiimc . Baden - Baden oder u «
bevorzngt . Au » sübrltche
B »Z0» an die » Bad . » rej

. . . . gebuno
Ange »ote nnt . Nr .

» reffe " erdeten .
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